
Naǧmu l-hudā

Hadhrat Mirza Ghulam AhmadAS

Der Verheißene Messias und Mahdi des Islam

Stern der Rechtleitung



Stern der Rechtleitung

Naǧmu l-hudā

von Hadhrat Mirza Ghulam AhmadAS

Das Original erschien unter dem Titel:

نجم الہدٰ�ی
© Islam International Publications Ltd.

In Urdu erstmalig erschienen in 1898

Erste deutsche Übersetzung 2022

Aus dem Urdu übersetzt von Intisar Ahmad Tanveer und Mubarak Ahmad 
Tanveer

Unter der direkten Aufsicht von 
Hadhrat Mirza Masroor Ahmad Khalifatul Masih VABA

(Fünfter Nachfolger des Verheißenen MessiasAS des Islam)

©

Genfer Straße 11
D - 60437 Frankfurt am Main
Mehr Informationen unter www.verlagderislam.de

ISBN 978-3-96845-060-5
PRINTED IN GERMANY

Dieses Werk einschließlich aller seiner Teile ist urheberrechtlich geschützt. Jede Verwertung 
außerhalb der engen Grenzen des Urheberrechts ist ohne Zustimmung des Verlags unzu-
lässig und strafbar. Dies gilt insbesondere für Vervielfältigungen, Übersetzungen, Mikro-
verfilmungen und die Einspeicherung und Verarbeitung in elektronischen Systemen, des 
Nachdrucks in Zeitschriften oder Zeitungen, des öffentlichen Vortrags, der Verfilmung oder 
Dramatisierung, der Übertragung durch Rundfunk, Fernsehen oder Video, auch einzelner 
Text- oder Bildteile.



5

Inhalt

Vorwort � 7

Titelseite der Erstausgabe                                                                 10

Übersetzung des Faksimiles                                                              11

Stern der Rechtleitung - Naǧmu l-hudā � 13

Höre auf meine Worte, o Erde! 

Und du, o Himmel, sei mein Zeuge! � 71

Fazit des Buches � 158

Stichwortverzeichnis � 166

Anmerkungen des Herausgebers � 170

Zum Autor � 176





7

Vorwort

حِیْمِ  1 حْمٰنِ الرَّ هِ الرَّ
بسِْمِ اللّٰ

Ahmadi-Muslime glauben, dass Hadhrat Mirza Ghulam 
Ahmad von QadianAS (1835-1908), der Autor dieses Buches, 
der von Gott gesandte Verheißene Messias unserer Ära ist. Er 
lebte und wirkte im damalig unter britischer Herrschaft ste-
henden Indien und verkündete weithin seinen göttlich sank-
tionierten Anspruch, der sowohl von allen großen Religionen 
erwartete Reformer der Endzeit zu sein als auch der vom Hei-
ligen Propheten des IslamSAW prophezeite Verheißene Messias 
und Imam Mahdi der Muslime. Kraft dieses Amtes hatte er 
die Funktion inne, den Islam von all den falschen Interpreta-
tionen zu befreien, die sich im Laufe der Jahrhunderte in die 
reine Lehre eingeschlichen hatten. 

Während der Zeit seiner Gesandtschaft ließ der Verhei-
ßene MessiasAS nichts unversucht, die Menschen von der 
Wahrhaftigkeit seines Anspruchs zu überzeugen. Als von 
Gott für die spirituelle Wiederbelebung der Menschheit aus-
erkorener Prophet musste er beweisen, von Gott zu stammen, 
was notwendigerweise nur möglich ist durch die Darlegung 
der von ihm manifestierten Zeichen. Eines dieser Zeichen ist, 
dass der Verheißene MessiasAS, als in Indien aufgewachsener 
und Urdu sprechender Mann persischer Abstammung, auf 

1 Im Namen Allahs, des Gnädigen, des Barmherzigen.
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wundersame Weise Meisterschaft erlangte über die arabische 
Sprache. Diese Meisterschaft brachte er auch in diesem Buch 
zum Ausdruck, das im Original auf Arabisch verfasst wurde 
und, neben einer Darlegung der Gründe für die Notwendig-
keit des Erscheinens des Verheißenen MessiasAS in unserer 
Zeit, auch viele Zeichen enthält, die seinen Anspruch, der von 
Gott gesandte Reformer und Verheißene MessiasAS unserer 
Zeit zu sein, untermauern.

Für die Veröffentlichung dieses Buches in deutscher Sprache 
ist einigen Personen Dank auszusprechen. Intisar Ahmad 
Tanveer für die Übersetzung aus dem Urdu. Hasanat Ahmad, 
Safeer-ur-Rahman Nasir, Nabeel Ahmad Shad für die Über-
prüfung. Tariq Hübsch für Lektorat und Layout und Bruder 
Isa Musa für das Schlusskorrektorat. Möge Allah sie alle seg-
nen.

Mubarak Ahmad Tanveer
Leiter der Publikationsabteilung 
Ahmadiyya Muslim Jamaat BRD KdöR

Frankfurt am Main 2022
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حِیۡمِ  1 حْمٰنِ الرَّ هِ الرَّ
بسِْمِ اللّٰ

 

1 „Im Namen Allahs, des Gnädigen, des Barmherzigen.“ [Anm. d. Ü.]

Aller Lobpreis gebührt Allah, 
der alle Dinge erschaffen hat 
und in jedes eine ihm entspre-
chende Vortrefflichkeit gelegt 
hat. Er hat den Menschen als 
etwas Besonderes geschaffen 
und die Unruhe seiner Seele 
mit der Gabe Seiner Selbst 
befriedigt. Alle Seine Schöp-
fungen sind durch Kraft, 
Schönheit, Einzigartigkeit 
und Weisheit gekennzeich-
net. Er ließ die Sonne schei-
nen und den Mond leuchten 
und verlieh dem Menschen 
Ehre, Ansehen und eine hohe 
Würde. Und Frieden und 
Segen seien auf Seinem anal-
phabetischem Propheten, der 
die Namen Muhammad und 

خلق  الذی  للّٰه  الحمد 
من  ف�أودع  کلها  ال�أشیاء 
نفوس  وبرء  خلقها،  جمال 
الناس لنفسه فسوّاها وعالج 
کل  و�أتقن  قلقها۔  بوجهه 
و�أبدع  وحسّن  صنع  ما 
الشمس  و�أضاء  و�أحکم، 
علی  و�أنعم  القمر  و�أنار 
و�أکرم۔  و�أعزّه  نسان  ال�إ
علی  والسّلام  والصّلوٰة 
محمد  أمّی  ال� النبیّ  رسوله 
�إسماه  کان  نالذی  �أحمد 
عُرضت  �أسماء  �أول  هذان 
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Ahmad trägt. Dies waren die 
beiden Namen, die als erstes 
Adam gezeigt wurden, als 
ihm am Anfang die Namen 
aller Dinge gezeigt wurden, 
denn sie vermittelten den 
Gedanken der Erschaffung 
der Welt und nahmen somit 
bei Gott den höchsten und 
edelsten Platz unter all den 
anderen Namen ein. So ge-
nießt der Heilige ProphetSAW 
aufgrund der Tatsache, dass 
er diese Namen trägt, eine 
Überlegenheit über alle an-
deren ProphetenAS. Er war 
der Empfänger der höchsten 
Form von prophetischem 
Wissen und ihm wurden 
göttliche Offenbarungen in 
einer Fülle und Vollkom-
menheit zuteil. Ihm wurde 
der tiefste Einblick in die 
göttlichen Geheimnisse ge-
währt und beschenkt wurde 
er mit all den Segnungen, die 
den vorangegangenen und 
nachfolgenden Generationen 
zuteilwurden. Aus all diesen 
Gründen erhielt er den Titel 

علیٰ �آدم بما کانا علةّ غائیة 
فی  وکانا  الاولیٰ  للنش�أة 
علم اللّٰه �أشرف و�أقدم۔ فهو 
لھذین  درجة  النبیین  �أوّل 
ختم  بما  و�آخرهم  الاسمین 
اللّٰه علیه کل ما علمّ النبیین 
وفهّم، و�أکمل کل ما �أوحی 
�إلیه و�ألهم۔ وبما �أعطاه اللّٰه 
فیه  وجمع  المعارف  �آخر 
�إلی  و�أرسله  وقدّم،  �أخّر  ما 
واختاره  و�أبیض،  �أسود  کل 
و�أصمّ  �أعمٰی  کل  صلاح  ل�إ
نعمه  بعطر  و�أبکم وضمّخه 
من  �أحدا  ضمّخ  مما  �أزید 
لدنه،  من  وعلمّه  أنبیاء،  ال�
وفهّمه من لدنه، وعرّفه من 
لدنه وطهّره من لدنه، وادّبه 
لدنه  من  وغسله  لدنه،  من 
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„Das Siegel der Propheten“. 
Er wurde mit einer Botschaft 
sowohl für die Weißen als 
auch für die Schwarzen 
gesandt und wurde auser-
wählt, die Blinden, Tauben 
und Stummen zu heilen. Er 
war mit göttlichen Segnun-
gen in einem Maße erfüllt, 
wie es bei keinem früheren 
Propheten und Gesandten 
der Fall war. Gott hat ihn 
durch Seine direkte Vorse-
hung mit „Wissen, Verständ-
nis, Einsicht, Reinheit und 
Sinn für Anstand“ ausgestat-
tet und ihn als einen Seiner 
Auserwählten bestimmt. 
Daher oblag es dem Heili-
gen Propheten, den Herrn 
zu preisen, der selbst für sei-
ne Bedürfnisse gesorgt, ihn 
unter Seinem Schutzmantel 
beherbergt und, ohne die 
Vermittlung von Lehrern, El-
tern oder Gönnern, alle seine 
Angelegenheiten durch Sein 
direktes Eingreifen geregelt 
hat – sowie Er ihn auch mit 
allen Arten von Wohltaten 

فوجب  الاصطفاء،  بماء 
علیه حمد هذا الرب الذی 
بالاستیفاء،  �أمره  کل  کفل 
وادخله تحت رداء الایواء، 
بنفسه  ش�أنه  کل  و�أصلح 
آباء  من غیر منةّ الاساتذ وال�
من  علیه  و�أتمّ  أمراء،  وال�
آلاء  ال� �أنواع  جمیع  لدنه 
روح  فحمده  والنعماء۔ 
فکر  یبلغ  لا  بحمد  النبیّ 
�إلی �أسراره، ولا تدرک ناظرة 
فی  وبالغ  �أنواره،  حدود 
فهو  �إحماده،  سرّ  الحمد 
وموالات  اللّٰه  فضل  بحار 
امداده، وعنایة اللّٰه التی ما 
�إلی سعیه  وکلته طرفة عین 
واجتهاده، حتی شغفه وجه 
اللّٰه حُبًّا و�أوحده فی وداده، 
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in ihrer Vollkommenheit 
ausgestattet hat. Natürlich 
pflegte daher die Seele des 
Heiligen ProphetenSAW das 
Lob Gottes mit einem Über-
schwang, dessen Tiefe kein 
menschlicher Verstand zu 
ergründen und dessen Gren-
zen kein menschlicher Blick 
zu erfassen vermag. Er er-
langte die höchste Vollkom-
menheit in der Lobpreisung 
Gottes und war verloren 
und aufgegangen im Geden-
ken Seiner. Das Geheimnis 
dieses überschwänglichen 
Lobpreises und der Verherr-
lichung lag in der Tatsache, 
dass Gott unaufhörlich und 
ununterbrochen Seinen Se-
gen auf ihn herabregnen ließ; 
ja, Sein Beistand ließ den 
Heiligen ProphetenSAW nicht 
einen einzigen Augenblick 
lang abhängig sein von sei-
nen eigenen Bemühungen, 
bis schließlich die göttliche 
Gegenwart ganz von seinem 
Herzen Besitz ergriff und es 
zu Seinem ständigen Wohn-

هذا  لتحمید  قلبه  ففار 
المحسن حتی صار الحمد 
ما  مرتبة  مراده۔ وهذه  عین 
�أعطاها اللّٰه لغیره من الرسل 
أولیاء،  أبدال وال� أنبیاء وال� وال�
نهم وجدوا بعض معارفهم  ف�إ
بوساطة  ونعمهم  وعلومهم 
والمحسنین  آباء  وال� العلماء 
نبینا  و�أما  آلاء،  ال� وذوی 
صلی االله علیه وسلم فوجد 
حضرة  من  وجد  ما  کل 
من  نال  ما  ونال  الکبریاء 
عطاء،  وال�إ الفضل  منبع 
ال�آخرین  قلوب  فارت  فما 
نبیّنا  قلب  فار  کما  للحَمد 
�أمره  تولیّ  مُنعم  لحمد 
ال�أنحاء  جمیع  من  وحده 
سُمّی  ما  ذالک  فل�أجل 
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sitz machte und den Heiligen 
Propheten in jeder Hinsicht 
zu seinem Geliebten machte. 
Als Folge davon erhob sich 
das Herz des Heiligen Pro-
phetenSAW im Lobpreis des 
großen Wohltäters, ja, Ihn zu 
lobpreisen wurde das einzige 
Ziel seines Herzens. Dies war 
ein Privileg, das niemandem 
außer dem Heiligen Prophe-
tenSAW zuteilwurde, keinem 
der anderen Gesandten oder 
Propheten oder abdāl oder 
Heiligen. Diese hatten einen 
Teil ihrer spirituellen Ein-
sicht und ihres Wissens und 
andere Gaben durch die Ver-
mittlung von Gelehrten oder 
ihren Eltern oder anderen 
menschlichen Wohltätern 
erhalten. Der Heilige Pro-
phetSAW hingegen erhielt alle 
seine Gaben direkt von Gott, 
der Quelle aller Segnungen. 
Aus diesem Grund konn-
ten sie nicht so einen hohen 
Grad an Begeisterung für die 
Verherrlichung Gottes emp-
finden wie die Seele des Hei-

�أحمد،  باسم  منهم  �أحدٌ 
�أحدٌ  اللّٰه  �أثنی علی  ما  نه  ف�إ
وحّد،  وما  کمحمّدؐ  منهم 
وکان فی نعمهم مزج �أیدی 
اللّٰه  علمّهم  وما  نسان،  ال�إ
کعلمه وما تولیّ کل �أمورهم 
�إلَّا  مهدی  فلا  �أیدّ۔  ما  و 
محمد ولا �أحمد �إلَّا محمد 
وهذا  الکمال،  وجه  علی 
قلوب  �إلَّا  یفهمه  لا  سرٌّ 
أبدال۔ ثم �إذا کان حمده  ال�
قبال علیه  یثار وجه اللّٰه وال�إ ب�إ
والحفد  النفس  �أهواء  بنفی 
وصدق  ب�إخلاص  �إلیه 
الیه  اللّٰه  فرجع  وتوحید، 
ربهّ  �إلی  �أرسل  ما  منه  صلة 
من تحمید، وکذالک جرت 
وحید،  صدیق  بکل  سُنتّه 
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ligen ProphetenSAW, für den 
sich Gott als der einzige Ver-
sorger erwiesen hatte. Dies 
war der Grund, warum kei-
ner der früheren Gesandten 
oder Propheten den Namen 
Ahmad erhalten hatte, was 
„der größte Lobpreiser“ be-
deutet. Keiner von ihnen hat-
te die Einheit und Herrlich-
keit Gottes in gleichem Maße 
verkündet wie der Heilige 
ProphetSAW. Denn mensch-
liche Hand hatte Anteil an 
den Segnungen, die sie ge-
nossen, und im Gegensatz 
zum Heiligen ProphetenSAW 
waren sie mit ihren geistigen 
Gaben nicht direkt von Gott 
beschenkt worden. Er war 
auch nicht der unmittelbare 
Verwalter ihrer Angelegen-
heiten oder half ihnen in all 
ihren Schwierigkeiten durch 
Sein direktes Handeln. Hier-
aus ergibt sich, dass der Hei-
lige Prophet, Friede und Se-
gen seien auf ihm, allein der 
vollkommene Mahdi (der 
von Gott Geleitete) und der 

ال�أرض  فی  مُحمّدُنا  د  فحُمِّ
مجید۔  ربّ  ب�أمر  والسماء 
للعابدین،  تذکرة  هذا  وفی 
وبشری لقوم حامدین۔ ف�إن 
اللّٰه یردّ الحمد �إلی الحامد 
المحمودین،  من  ویجعله 
العالمین،  فی  فیُحمد 
فی  القبولیة  له  ویوضع 
من  علیهکل  فیثنی  ال�أرض 
وهذا  الصالحین۔  من  کان 
العبودیة،  حقیقة  کمال  هو 
وم�آل �أمر النفوس المطهرة، 
�أعطی  الذی  �إلَّا  یعرفها  ولا 
حظًّا من المعرفة۔ وهذا هو 
نسان، وکماله  غایة نوع ال�إ
المطلوب فی تعبّد الرحمٰن۔ 
�إلیه  تنتهی  الذی  هو  وهذا 
أولیاء، ویختتم علیه  ال� �آمال 
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vollkommene Ahmad (der 
größte Lobpreiser) ist. Dies 
ist in der Tat ein Geheim-
nis, das niemand erfährt au-
ßer den Herzen der abdāl.
Da zudem die Lobpreisung 
Gottes durch den Heiligen 
ProphetenSAW in einer völli-
gen Anhänglichkeit an Ihn 
und in Missachtung der ei-
genen Wünsche und in ei-
ner aufrichtigen, echten und 
zielstrebigen Sorge für Ihn 
bestand, gab Gott als Beloh-
nung all diese Lobpreisun-
gen an den Heiligen Prophe-
tenSAW zurück. Das ist in der 
Tat die Art und Weise, wie 
Gott mit Seinen besonderen 
Dienern umgeht: Er verwan-
delt Seinen Lobpreiser in 
den Gelobten. Unser Heili-
ger Prophet MuhammadSAW 
wurde dementsprechend der 
Gepriesene sowohl auf der 
Erde als auch in den Him-
meln. Diese Begebenheit 
enthält eine Lehre für alle 
wahren Gläubigen und eine 
glückliche Verheißung für 

وتستکمل  الطلباء،  سلوک 
بها العنایة نفوس ال�أصفیاء۔ 
وهذا هو لبُُّ �أعباء الشریعة، 
فی  المجاهدات  ونتیجة 
به  نزل  ما  وسرّ  الملةّ، 
الحضرة  من  الناموس 
علیه  خیرالبریةّ،  قلب  علی 
والصلاة  السلام  �أنواع 
یرغب  والتحیّة۔  والبرکات 
اللّٰه  و�إلی  المجاهدون،  فیه 
خیام  فی  الذین  متبتلّون، 
حبّه یسکنون، وبه یحیون، 
وله یموتون، وعلیه یتوکلون، 
القلب  بصدق  ولحکمه 
أمره بهمل العین  یُطیعون، ول�
یتبّعون، وفی مرضاته یفنون، 
وفی �أحزانه یذوبون، وب�أنسه 
یبقون۔ وله تتجافی جنوبهم 
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alle, die Gott lobpreisen. Und 
die lautet, dass Gott dem 
Lobpreiser all sein Lob zu-
rückgibt und ihn zum wah-
ren Empfänger desselben 
macht. Der Lobende wird auf 
der Erde dann zum Gelob-
ten – und sein Ruhm breitet 
sich über das Land aus. Jede 
gute Seele schließt sich ihm 
an, um ihn zu loben. Dies ist 
die Stufe der Vollkommen-
heit der wahren Hingabe 
und das Ziel aller lauteren 
Seelen. Diese Stufe wird von 
niemandem erkannt, außer 
von denjenigen, die über 
spirituelle Einsicht verfügen. 
Dies ist das höchste Ziel des 
Menschen und seiner Hinga-
be. Diese Stufe ist das Ende 
des Strebens aller Heiligen 
und das Ende der Reise aller 
wahrhaftig Suchenden. Dies 
ist die Stufe, in der Gott die 
Seelen seiner Auserwählten 
zur Vollkommenheit bringt. 
Dies ist der Zweck des Geset-
zes und das endgültige Ende 
aller religiösen Praxis. Dies 

ویتحنثّون،  المضاجع  من 
ولا  وقیامًا  سُجّدًا  ویبیتون 
القلق  ی�أخذهم  و  یغفلون، 
ویبکون،  حِبَّهم  فیذکرون 
الدمع  من  �أعینهم  وتفیض 
یصرخون  اللیل  �آناء  وفی 
ویت�أوّهون، ولا یعلم �أحد �إلی 
�أی جهة یُجذبون ویُقلبّون۔ 
مصائب  علیهم  یُصبّ 
یتحمّلون،  فبصدقهم 
فیُقال:  نیران  فی  ویُدخلون 
سلام فیُحفظون ویُعصمون۔ 
حقّا  الحامدون  هم  �أولئک 
المقدسون  هم  و�أولئک 
والنجیّون، فطوبی لهم ولمن 
المنفردون،  نهم  ف�إ صحبهم 

المشفّعون۔  والشافعون 
�إلَّا  تُعطی  لا  مرتبة  وهذه 
و�إنما  الحضرة،  لمحبوبی 
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ist der Kern aller Botschaf-
ten, die der Engel GabrielAS 
dem Heiligen ProphetenSAW 
überbrachte. Deshalb rufen 
wir Frieden und Segen auf 
den Heiligen Propheten he-
rab. Der oben beschriebene 
Zustand ist das Ziel, für das 
alle spirituell Strebenden 
ihre Anstrengungen aufbrin-
gen, ebenso wie diejenigen, 
die sich um Seiner Liebe wil-
len von der Welt lösen, die 
allein von Gott leben und in 
Seinem Namen sterben, die 
ihr ganzes Vertrauen auf Ihn 
setzen, die sich Seinem Wil-
len in vollkommener Recht-
schaffenheit der Seele unter-
werfen und Seine Befehle mit 
Tränen in den Augen ausfüh-
ren und sich selbst verges-
sen in ihrem Streben nach 
Seinem Wohlgefallen, die an 
Seinem Verlust sterben und 
mit Seinem Antlitz leben, die 
um Seinetwillen ihre nächt-
lichen Betten verlassen und 
sich der Hingabe widmen, 
die ihre Nächte stehend oder 

تلک  لتبیین  سلام  ال�إ جاء 
من  الناس  لیُخرج  المنزلة 
ویوصلهم  المنقصة،  وهاد 
ویهدی  القدس  �إلی حظیرة 
یُنذر  و  السعادة،  مقام  �إلی 
قلوبهم  ویصدم  الغافلین 

بوعید مُدی القطعیّة، 
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niederwerfend vor Ihm ver-
bringen und niemals Ver-
gessenheit empfinden; und 
die, wenn sie sich unruhig 
fühlen, mit Weinen und Trä-
nen ihres Freundes geden-
ken und in den Wachen der 
Nacht ihre Klagen und Seuf-
zer aussprechen. Niemand 
weiß, in welche Richtung 
diese Strebenden gezogen 
werden und wie sie gelenkt 
werden. Sie werden von Ka-
tastrophen heimgesucht, und 
sie ertragen sie mit Geduld. 
Sie werden in die Flammen 
geworfen, derweil das Wort 
„Frieden“ zu ihnen kommt 
und sie gerettet werden. Dies 
sind die wahren Lobpreiser 
des Herrn: Seine Naheste-
henden und Mitwisser Seiner 
Geheimnisse. Gesegnet seien 
sie! Sie und ihre Gefährten 
sind die Auserwählten, die 
das Vorrecht haben, Für-
sprache zu halten, und deren 
Fürsprache angenommen 
wurde. Dies ist eine Ehre, die 
niemandem gewährt wird, 
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außer den von Gott Begüns-
tigten. Um diesen Zustand 
zu erklären, kam der Islam 
auf die Erde. Er kam, um die 
Menschen aus der Grube des 
Verderbens zu retten und sie 
in die Reiche der Heiligkeit 
und auf die nächste Stufe 
der erreichten Glückselig-
keit zu führen. Er kam, um 
die Unachtsamen zu war-
nen, dass das Schwert stets 
bereit ist, alle Beziehungen 
von ihnen abzuschneiden.

Wahrlich, die Menschen 
wissen wenig darüber, worin 
der wahre Lobpreis und die 
Verherrlichung Gottes beste-
hen, und warum er so hoch 
geschätzt wird. Um seinen 
Wert zu erkennen, genügt es, 
sich daran zu erinnern, dass 
Gott den Heiligen Qur'an 
mit Seinem Lobpreis begon-
nen hat, damit die Menschen 
seine höchste Bedeutung 
erkennen. Dieses Lob kann 
niemals in einem menschli-
chen Herzen aufkommen, es 
sei denn, die Seele schmilzt 

الحمد  ما  تعلم  وما 
مقامه  علی  ولمَِ  والتحمید، 
لک  وکفی  الوحید۔  الربّ 
ابتد�أ  اللّٰه  �أن  عظمته  من 
لیُبیّن  الکریم،  کتابه  به 
الحمد  عظمة  للناس 
ومقامه العظیم۔و�أنهّ لا یفور 
المحویةّ  بعد  �إلَّا  قلبٍ  من 
�إلَّا  یتحقق  ولا  والذوبان، 
بعد الانسلاخ ودوس �أهواء 
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völlig dahin; und es kann 
niemals wahrhaftig verwirk-
licht werden, bevor nicht alle 
Leidenschaften völlig besiegt 
sind und das Gewand der 
Selbstsucht abgelegt wurde. 
Dieser Lobpreis kann auch 
keine menschliche Zunge 
bewegen, wenn nicht zu-
erst das Feuer der Liebe im 
Herzen entfacht wird. Nein, 
er kann niemals Gestalt an-
nehmen, bevor nicht die 
Spuren aller falschen Götter 
vollständig aus dem Herzen 
getilgt sind und der Mensch 
ganz im Feuer der Liebe zum 
wahren Gott verzehrt ist. 
Der Mensch, der sich in die-
ses Feuer wirft und dessen 
Herz von Schmerzen erfüllt 
und dessen Kopf im Geden-
ken Gottes versunken ist, 
ist allein berechtigt, diesen 
Lobpreis zu sprechen. Einem 
solchen allein ist im Himmel 
der Name Ahmad gegeben. 
Er genießt die Nähe Got-
tes und wird in den Sitz der 
Ehre und in das erhabene 

یجری  ولا  الثعبان،  النفس 
علی لسان �إلَّا بعد اضطرام 
بل  الجنان  فی  المحبة  نار 
�أثر  �إلَّا بعد زوال  لا یتحقق 
الغیر من الموهوم والموجود، 
ولا یتولدّ �إلَّا بعد الاحتراق 
المعبود۔  محبّة  نار  فی 
هذه  فی  نفسه  �ألقی  فمن 
النار، فهو یحمد اللّٰه بقلب 
موجع وسرمحو فی الحبیب 
یُدعی  الذی  وهو  المختار۔ 
�أحمد  باسم  السماء  فی 
بیت  فی  ویُدخَل  ویُقرّب 
وهی  الدار،  وقصارة  العزّة 
یُقال  والجلال  العظمة  دار 
لذاته  بناها  اللّٰه  �أن  استعارة 
لحمّاد  یُعطیه  ثم  القهار، 
کالبیت  له  فیکون  وجهه 
هذا  فیُحمد  المستعار، 
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Haus aufgenommen. Letz-
teres bedeutet den Sitz der 
Majestät und der Macht und 
kann im übertragenen Sinne 
als der Sitz des Allmächtigen 
bezeichnet werden. Dersel-
be Ort kann dem Menschen 
zugesprochen werden, der 
Seinen Lobpreis verkündet. 
Ein solcher Mensch wird auf 
Gottes Geheiß sowohl auf 
der Erde als auch im Himmel 
gepriesen und erhält den Na-
men Muhammad. Diese bei-
den Namen waren schon von 
Anbeginn der Welt beson-
ders für den Heiligen Pro-
pheten bestimmt. Aber dann 
werden sie als Beinamen 
auch demjenigen gewährt, 
der sich zum Spiegelbild des 
Heiligen Propheten macht. 
Und wem auch nur der ge-
ringste Teil der Attribute, 
die diese Namen bedeuten, 
gegeben wird, dessen Herz 
wird von einem tausendfa-
chen Glanz erleuchtet. Und 
von den Lippen des Heiligen 
Propheten war die Prophe-

وال�أرض  السماء  فی  الرجل 
ویُدعیٰ  الغفّار،  اللّٰه  ب�أمر 
أفلا  ال� فی  مُحمّد  باسم 
والدیار، ومعناه  والبلاد  ک 
کثیرًا  حمدًا  حُمّد  �أنه 
من  ال�أخیار  علیه  واتفق 
هذین  و�إن  نکار۔  ال�إ غیر 
لنبیّنا  وُضعا  قد  الاسمین 
الدار،  بنائهذه  یوم  من 
له  صار  للذی  یُعطیان  ثم 
ومن  آثار،  وال� کالاظلال 
الاسمین  هذین  من  �أعطی 
ب�أنواع  قلبه  �أنیر  فقد  بقبس 
علی  جری  وقد  أنوار،  ال�
شفتی الرسول المختار۔ �أن 
اللّٰه یرزق منهما عبدا له فی 
فی  جاء  کما  الزمان  �آخر 
ال�أخبار، فاقرؤا ثم فکّروا یا 

�أولی ال�أبصار۔
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zeiung ausgegangen, dass 
Gott in späteren Tagen bei-
de Attribute in einem seiner 
auserwählten Diener verei-
nen würde, wie wir noch in 
der heiligen Überlieferung 
lesen können. Lest also diese 
Überlieferungen, o ihr Wei-
sen, und denkt darüber nach!

Kurzum, die Attribute, 
die durch die Namen Ahmad 
und Muhammad bezeichnet 
werden, sind so umfassend, 
dass sie zum Ziel eines jeden 
wahren Monotheisten ge-
macht wurden. Und es ist für 
eine jede Seele unmöglich, 
die Wahrheit der göttlichen 
Einheit zu erlangen, bis sie 
diese beiden Attribute ent-
wickelt hat, und kein wah-
rer Geist kann Ruhe finden, 
bis er diese Attribute voll-
ständig gemeistert hat. Und 
kein Mensch kann aus der 
Schlinge der Leidenschaften 
erlöst werden, bis er diese 
höchste Stufe erreicht hat. 
Und für diejenigen, die die-
ser Stufe fremd sind und 

ال�أحمدیة  �أن  فالغرض   
جامع  �أمر  والمحمدیة 
ولا  �إلیه  الموحّدون  دُعِیَ 
بعد  �إلَّا  نفس  توحید  یتم 
تحقق  وجوده  فی  یری  �أن 
نفس  تصیر  ولا  جنبیه۔ 
علی  تتنزل  ولا  مطمئنة، 
�أن یکون  �إلَّا  قلب سکینة، 
اللجّة،  هذه  فی  سابحا 
مکائد  من  �أحدٌ  ینجو  ولا 
یحصل  �أن  �إلَّا  أمّارة۔  ال�
المرتبة۔  هذه  من  حظٌ  له 
وما  منها  بعدوا  والذین 
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keinen Anteil daran haben, 
ist eine Erniedrigung in die-
ser und in der nächsten Welt 
verheißen. Sie leben in der 
Welt wie Strohhalme in ei-
ner Flut. Dunkelheit bedeckt 
ihre Gesichter wie ein Stück 
schwarze Nacht. Ihre Ge-
burt, ihr Leben und ihr Tod 
sind alle in einen Schleier 
gehüllt. Dies sind die Men-
schen, deren Geist sich wei-
gert, Gott zu lobpreisen, und 
die ihre Zeit mit dem Lob 
falscher Götter verbringen.

So sind wir, die Anhänger 
des Islam, gesegnet, weil uns 
ein Prophet gegeben wurde, 
der diese beiden Attribute, 
Ahmad und Muhammad, 
besaß, der diese beiden Na-
men von Gott erhielt, damit 
sie seinen Anhängern eine 
ständige Mahnung und ein 
immerwährender Ansporn 
sein mögen, um sie zum Ziel 
zu führen, das in der voll-
kommenen Selbsthingabe an 
Gott und zur völligen Isolie-
rung von anderen führt. Es 

ترهقهم  حصّة  منها  �أخذوا 
القیامة۔  ویوم  هذه  فی  ذلةّ 
علی  یمشون  الذین  هم 
السیل،  علی  ال�أرض کغثاء 
وجوههم  �أغشیت  ک�أنمّا 
یتولدون  اللیّل،  من  قطعًا 
ویعیشون  محجوبین 
ویموتون  محجوبین 
الذین  �أولئک  محجوبین۔ 
حمد  عن  قلوبهم  �أعرضت 
فی  �أعمارهم  وضیّعوا  ربهم 
حمد �أشیاء �أخری �أو رجال 
معشر  لنا  فبُشری  �آخرین۔ 
نبیّ  لنا  بُعث  قد  سلام  ال�إ
بهذه الصفة۔ؔ وهذا الکمال 
التام، وسُمّی �أحمد ومحمد 
لیکون  العلَّام،  اللّٰه  من 
لل�أمة  بلاغا  الاسمان  هذان 
وتذکیرا لهذا المقام۔ الذی 



30

ist also unsere Pflicht, nach 
diesen Attributen zu stre-
ben und diesen Eigenschaf-
ten des Heiligen Propheten 
nachzueifern. Das gebietet 
uns der Heilige Qur‘an, wo 
diese Worte in den Mund 
des Heiligen Propheten ge-
legt wurden: „Kommt, folget 
mir, damit Gott euch liebt“. 
Die Verheißung dieser Be-
lohnung lässt also unsere 
Geister vor Freude tanzen 
und berauscht unseren Ver-
stand gleichsam mit dem 
Wein der erwarteten Glück-
seligkeit. Wie erhaben muss 
der Rang des Heiligen Pro-
pheten sein, dessen Name 
selbst als kraftvolle Predigt 
dient und eine Lehre für die 
richtige Methode der Suche 
nach Gott liefert und die 
Menschen auf den Pfad des 
spirituellen Fortschritts führt 
und auf das höchste Ziel die-
ser göttlichen Wanderung 
hinweist. Möge Gott also 
Seinen Frieden und Segen 
auf den Propheten und seine 

والانقطاع  الفناء  مقام  هو 
أمّة فی  والانعدام، لترغب ال�
اسمی  وتتبع  الصفات  هذه 
ندُب  وقد  أنام۔  ال� خیر 
عن  حکایةً  قیل  �إذ  علیهما 
�أرواحنا  ،فاهتزّت  الرسول: 
الجزاء  هذا  وعد  عند 
مُلئت  وقلوبنا  نعام،  وال�إ
�أشکالها  وصارت  شوقا 
وما  المدام،  ککؤوس 
خلا  ما  رسول  ش�أن  �أعظم 
بل  للامّة،  اسمه من وصیّة 
الطریقة،  تعلیم  من  ملاء 
المعرفة،  طرق  �إلی  ویهدی 
و�أشیر فی اسمیه �إلیٰ مُنتهی 
العزّة،  حضرة  سُبُل  مراحل 
ختم  نقطة  �إلی  واومی 
علیها سلوک �أهل المعرفة۔ 
وسلم،  علیه  فصلّ  اللّٰهم 
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Nachkommen herabregnen 
lassen, die rein und heilig 
waren, und auf seine Gefähr-
ten, die mächtige Kämpfer 
bei Tag und Ergebene bei 
Nacht und strahlende Sterne 
des spirituellen Firmaments 
waren. Möge Sein Wohlge-
fallen sie niemals verlassen!

Als nächstes fahre ich fort, 
die Leser darüber zu infor-
mieren, dass dieses kleine 
Buch dazu bestimmt ist, ei-
nen Bericht über die Schät-
ze zu geben, die mein lieber 
Herr mir zur Verteilung an 
die Menschheit anvertraut 
hat, und über jene Quelle 
zu berichten, die in einem 
Zeitalter, das von vielen Illu-
sionen heimgesucht wurde, 
durch Gottes barmherzige 
Vorsehung plötzlich meinem 
Geist entsprungen ist. Ich be-
gann es an einem Donnerstag 
und beendete es am nächsten 
Morgen des Freitags, ohne 
durch die Arbeit zu ermü-
den. Mein Ziel hierin ist es, 
ein Argument gegen meine 

الطیبین،  المطهرین  و�آله 
�أسود  هم  الذین  و�أصحابه 
رهبان  و  النهار  مواطن 
اللیالی ونجوم الدین، رضی 

اللّٰه عنهم �أجمعین. 

فیها  رسالة  فهذه  بعد،  �أمّا 
متاعًا  استبضعت  ما  بیان 
من ربیّ، وما نبع فی زمان 
ملامح السراب من عین فی 
مُربیّ۔  مولًی  ب�إذن  سربی، 
الخمیس  یوم  وشرعتها 
من  عروبة  بکرة  وختمتها 
الصعوبة۔  �أکابد  �أن  غیر 
الرسالة  هذه  �ألفّت  و�إنی 
وبادرت  للحجّة،  �إتماما 
الغافلین  علی  شفقة  �إلیها 
ومثلتُ  أمّة،  ال� هذه  من 
من  الضعفاء  علی  تحننًّا 
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Gegner zu liefern. Außerdem 
überzeugte mich mein Wohl-
wollen für die Nachlässigen 
der muslimischen Gemein-
schaft, diesen Dienst um ih-
rer schwächeren Mitglieder 
willen umso bereitwilliger 
zu übernehmen. Sowohl für 
Männer als auch für Frau-
en lag ihre Erlösung in der 
Annahme meines Aufrufs, 
auch wenn sie in der äußeren 
Frömmigkeit mit der Hei-
ligkeit von Rabia mithalten 
konnten. Das Buch soll auch 
eine Antwort auf jene Schrif-
ten sein, die in letzter Zeit 
von meinen Gegnern veröf-
fentlicht worden sind. Ich 
habe darin viele der tieferen 
Wahrheiten und verborge-
nen Schönheiten des Islam 
erwähnt. Das Buch ist in der 
Tat ein Appell an meine Geg-
ner, den ich aus Liebe in zwei 
verschiedenen Sprachen 
[Arabisch und Urdu] verfasst 
habe. Einige meiner Freunde 
fügten eine persische und 
eine englische Übersetzung 

هذه العصبة، و�إنی �أری فی 
دعوتی صلاح الرجال منهم 
رابعة  کانت  ولو  والنسوة، 
وعوّضتها  والعفّة۔  بنسکها 
فی  المخالفون  �أشاع  عما 
من  و�أودعتها  أیام،  ال� هذه 
نکات المعارف ودقائق ملةّ 
سلام۔ وهذه لهم کغواث  ال�إ
فور  ومن  منی  لسانین  فی 
نجلیزیةّ  ال�إ وزاد  محبّتی، 
بعض  علیها  والفارسیة 
وما  وهنوا  وما  �أحبّتی، 
�إلی  حفدوا  بل  استقالوا 
هذا  وکلّ  مُنیتی،  �إسعاف 
لا  خُطتّی۔  کافل  ربیّ  من 
صادّ  ولا  رادته،  ل�إ رادّ 
لفضله،  مانع  ولا  لمشیته، 
ولقد  لنصله۔  کافئ  ولا 
سلام تغرب،  کادت �أنوار ال�إ



33

hinzu. Diese ließen in ihrem 
Eifer nicht nach und scheu-
ten keine Mühen, um meinen 
Wunsch zu erfüllen. All dies 
ist die Huld meines Herrn. 
Es gibt niemanden, der Seine 
Absicht vereiteln oder Sei-
nen Willen aufhalten könnte. 
Es gibt niemanden, der Seine 
Huld unterbrechen oder Sei-
ne Strafe abwenden könnte. 
Hätte Er sich zu Beginn die-
ses Jahrhunderts (gemäß Hi-
dschra) nicht um die Musli-
me gekümmert und wäre Er 
nicht aus Seiner unendlichen 
Barmherzigkeit und Gnade 
ihnen in diesem Zeitalter der 
spirituellen Dürre zu Hilfe 
gekommen, das Licht des 
Islam wäre mit Sicherheit 
für immer erloschen und 
die Sterne des religiösen Fir-
maments wären wieder ein-
mal aus dem Blickfeld ver-
schwunden. O ihr Menschen! 
Ihr solltet daher eurem Wohl-
täter dankbar sein, wenn 
ihr wahre Gläubige seid.

اللّٰه  �أن  لولا  و�أنوائه تعزب، 
أمّة علی ر�أس هذه  تدارک ال�
المحل  وتلافی  المائة، 
والعاطفة،  الرحمة  بمزنة 
المولی  هذا  فاشکروا 
مؤمنین  کنتم  �إن  المحسن 
و�إنّ رسالتی هذه قد خُصّت 
دعوتی،  �أبوا  الذین  بقومی 
وقالوا �أفیکة �أفاّک وحسبوها 
عضیهة  �أنها  وظنوا  فریتی، 
وهتکوا بسوء الظن عرضی 
وجدی  ف�ألج�أنی  وحرمتی، 
النصیحة  �إلی  المتهالک 
والمواساة، واللّٰه یعلم ما فی 
علیم  وهو  عباده  صدور 
علی  ومُطلّعٌ  بالنیّات، 
فی  بما  وخبیر  المخفیّات، 
�أری  لا  و�إنی  العالمین۔ 
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Dieses Buch ist insbeson-
dere für diejenigen meines 
Volkes bestimmt, die meine 
Wahrheit verleugnet haben 
und sagten, dass all dies die 
Machenschaften eines Hoch-
staplers sind. Sie glaubten 
meinen Worten nicht und 
hielten sie für bloße Erfin-
dungen. Sie haben mir miss-
traut und mich verleumdet. 
Die unendliche Sympathie 
und Sorge, die ich für sie 
empfinde, veranlasste mich 
daher, sie zu beraten und zu 
ermahnen, und Gott ist sich 
über die Beweggründe, die 
seine Geschöpfe bewegen, 
und über die geheimen Plä-
ne ihrer Herzen völlig im 
Klaren, denn Er weiß sehr 
wohl, was in dieser Welt vor 
sich geht. Ich habe nicht vor, 
in diesem Buch ausführlich 
Argumente für die Wahrheit 
des Islam anzuführen oder 
die vielen Vorzüge des Hei-
ligen Propheten, Friede und 
Segen Gottes seien auf ihm, 
in Einzelheiten zu beschrei-

�إلی  حاجة فی هذه الرسالة 
الملةّ  دلائل  اکتب  �أن 
نبذًا  �أنمّق  �أو  سلامیة،  ال�إ
من فضائل خیر البریة، علیه 
التحیة  و  السلام  معظمات 
عظیم  دین  سلام  ال�إ ف�إن 
عجائب  �أودع  وقویم 
کریم  نبی  ونبیّنا  آیات،  ال�
من  عمیم  بطیب  ضُمّخ 
نور  من  وصیغ  البرکات، 
رب الکائنات، وجاءنا عند 
وسفر  الضلالات،  شیوع 
عن مر�أی وسیم، و�أرج نسیم 
علی  وشنّ  !فاضات۔  لل�إ
سرب الباؔ طل من الغارات، 
ک�أجلی  صدقه  فی  وترائی 
البدیهیات۔ و�إنهّ هدی قومًا 
لقاء  یرجون  لا  کانوا 
الرحمن، وکانوا ک�أموات ما 
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ben, denn der Islam ist ein 
zugleich erhabener und ein-
facher Glaube, der in sich 
selbst unzählige Beweise für 
seine Wahrheit enthält, die 
auffallend und offensicht-
lich sind, und der Heilige 
Prophet wurde mit einem 
Duft ausgestattet, der sicher 
jede gute Seele erreicht und 
fesselt. Er war die Verkörpe-
rung des göttlichen Glanzes 
und kam zu einer Zeit zu 
uns, als die Erde in Finster-
nis getaucht war. Zu einer 
solchen Zeit erschien er uns 
in seiner strahlenden Schön-
heit und verbreitete seinen 
süßen Duft zur Verbesserung 
der Welt. Er griff die Falsch-
heit an und stürzte sie für 
alle Zeiten nieder und leuch-
tete in seiner Wahrheit mit 
äußerster Lebendigkeit auf. 
Er gab einem Volk Rechtlei-
tung, das aufgehört hatte, 
an die letzte Begegnung mit 
dem Herrn zu glauben, und 
geistig tot war, das den Glau-
ben und die Tugend verloren 

یمان  ال�إ روح  فیهم  بقی 
وکانوا  والعرفان،  والعمل 
فهداهم  یائسین۔  یعیشون 
وهذّبهم ورفعهم و اوصلھم 
المعرفة،  مدارج  �أعلی  �إلی 
یشرکون  قبل  من  وکانوا 
من  تماثیل  ویعبدون 
باللّٰه  یؤمنون  ولا  الحجارة، 
بیوم  ولا  الصمد  ال�أحد 
ال�آخرة وکانوا یعکفون علی 
کل  �إلیها  ویعزون  ال�أصنام، 
الحکیم  اللّٰه  قدر  هو  ما 
�إلیها  عزوا  حتی  العلَّام، 
الغمام،  من  المطر  �إنزال 
و�إخراج الثمار من ال�أکمام، 
ال�أرحام،  فی  ال�أجنةّ  وخلق 
والحمام۔  الحیاة  �أمر  وکل 
وکان یعتقد کل منهم وثنه 
النوائب  وعند  معوانا، 
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hatte und den Durst nach 
göttlicher Erkenntnis nicht 
mehr verspürte und sein 
Leben in völliger Verzweif-
lung verbrachte. Er hat diese 
Menschen rechtgeleitet und 
sie zu einem zivilisierten 
Volk gemacht und sie zu den 
Höhen des geistigen Fort-
schritts geführt. Dieses Volk 
war vor seinem Erscheinen 
in Götzendienst versunken 
und betete Stöcke und Steine 
an und hatte keinen Glauben 
an die Einheit Gottes und 
an das Jüngste Gericht. Sie 
hatten ihr Vertrauen auf die 
Götzen gesetzt und ihnen 
die Kräfte Gottes zugeschrie-
ben. Sie glaubten, dass das 
Bringen von Regen, die Er-
zeugung von Früchten, das 
Schenken von Kindern und 
alles, was mit Leben und Tod 
zu tun hat, ihren Götzen zu 
verdanken sei. Jeder von ih-
nen unterhielt den Glauben, 
dass sein eigener mächtiger 
Beschützer der Götze ist, 
den er anbetet, der ihm in 

ال�أعمال  وعند  مستعانا، 
دیاّنا۔ وکانَ کل منهم یُهرع 
�إلی تلک الحجارة حریصًا، 
مستغیثا۔  �إلیها  ویحفد 
وکذالک ترکوا ضوء النهار 
واتخذوا اللیل مقامًا، و�أدلج 
ظلامًا۔  و�أحبّوا  فیه  کلّ 
من  هزّة  بها  یهتزّون  وکانوا 
�أکثبه  �أو کمن  بالمرام،  فاز 
رمی  غیر  من  ف�أخذه  قنص 
علق  قد  وکانوا  السهام، 
کلّ  یُعطَوْن  �أنهم  بقلبهم 
ال�أصنام،  من  مرادهم 
عن  منزّه  اللّٰه  �أن  وحسبوا 
�أنه  الاهتمام، وزعموا  تلک 
وقدرة  قوة  آلهتهم  ل� �أعطی 
فی عالم ال�أرواح وال�أجسام، 
�ألوهیّتهٖ  رداء  وکساهم 
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Schwierigkeiten hilft und 
ihn für seine Werke belohnt. 
Sie nahmen ihre Zuflucht bei 
ihnen und beteten zu ihnen. 
Sie hatten das Licht abge-
lehnt und sich in die Dun-
kelheit begeben und zogen 
es vor, die Nacht zu ihrem 
ständigen Aufenthaltsort 
zu machen. Sie waren mit 
ihren Götzen so glücklich 
wie der Mann, der plötzlich 
das Objekt seiner Begierde 
erlangt, oder wie der Jäger, 
der das Wild unerwartet in 
seiner Macht findet, ohne 
die Mühe eines Schusses. Es 
war ihre tiefe Überzeugung, 
dass ihre Götzen die Macht 
hätten, ihnen zu gewähren, 
was immer sie wünschten.
Sie hatten sich eingebildet, 
dass der höchste Allah zu 
heilig sei, um die Mühe der 
Erhörung der Gebete oder 
der Bestrafung Seiner Ge-
schöpfe auf sich zu nehmen, 
und dass Er all Seine Macht 
und Autorität in Bezug auf 
das Universum und den 

وهو  کرام،  وال�إ عزاز  بال�إ
وفارغ  عرشه  علی  مستریح 
وهم  المهام۔  هذه  من 
ویُنجّون  عبدتهم  یشفعون 
آلام، ویُقرّبون �إلی اللّٰه  من ال�
مقصد  ویُعطون  زُلفَی 
المستهام۔ وکانوا مع تلک 
السیئات  یعملون  العقائد 
ویزنون  یتفاخرون،  وبها 
�أموال  وی�أکلون  ویسرقون، 
الحق  غیر  من  الیتامی 
ویظلمون، ویسفکون الدماء 
نفوسا  ویقتلون  وینهبون، 
زکیّة ولا یخافون۔ وما کان 
�إلَّا فعلوها، وما من  جریمة 
عبدوها۔  �إلَّا  باطلة  �آلهة 
و  نسانیة،  ال�إ �آداب  �أضاعوا 
نسیّة،  زایلوا طرق �أخلاق ال�إ
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Geist und die Materie an 
diese Götzen delegiert und 
sie mit dem Mantel der Gött-
lichkeit geehrt habe, wäh-
rend Er selbst auf Seinem 
Thron Ruhe genieße und mit 
solchen Angelegenheiten 
nichts zu tun haben wolle; 
mit Angelegenheiten, für die 
ihre Götzen verantwortlich 
waren. Sie legten für sie Für-
sprache ein und befreiten sie 
von ihren Schwierigkeiten; 
sie waren das Mittel, um die 
Gnade Gottes zu gewinnen, 
und sie waren es, die der ver-
wirrten Menschheit halfen, 
ihre Wünsche zu erreichen. 
Mit solchen Überzeugungen 
haben sie einen schändlichen 
Lebenswandel verbunden. 
Sie begingen Ehebruch und 
Diebstahl, unterdrückten die 
Waisen und veruntreuten ih-
ren Besitz, gaben sich ohne 
die geringste Reue Mord, 
Raub und Kindermord hin. 
Es gab keine Schandtat, die 
sie nicht begingen, und keine 
falsche Gottheit, die sie nicht 

البریةّ،  کالوحوش  وصاروا 
أبناء  ال� لحم  �أکلوا  حتی 
کل  وخضموا  خوان،  وال�إ
الدماء  وشربوا  جیفة 
ألبان، وجاوزوا الحد فی  کال�
الشقا،  و�أنواع  المنکرات 
کاوابد  وا  شاء  ما  وفعلوا 
شعراؤهم  یزل  ولم  الفلا، 
النساء،  �أعراض  یلو!کون 
علی  یداومون  و�أمرائهم 
والجفاء۔  والقمار  الخمر 
یتلفون  بخلوا  �إذا  وکانوا 
والیتامٰی  خوان  ال�إ حقوق 
�أنفقوا  و�إذا  والضعفاء، 
البطر  فی  �أموالهم  فینفقون 
واستیفاء  والریاء  سراف  وال�إ
یقتلون  وکانوا  ال�أهواء۔ 
ملاق  ال�إ من  خوفا  �أولادهم 
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anbeteten. Sie hatten den 
Sinn für menschlichen An-
stand verloren und alle Nor-
men der Moral über Bord 
geworfen. Sie waren in ech-
te Bestien verwandelt und 
aßen das Fleisch von Söhnen 
und Brüdern! Sie verschlan-
gen gierig das tote Aas und 
gierig tranken sie Blut wie 
Milch! Sie hatten alle Gren-
zen in Verbrechen und Fre-
vel gegen Gott überschritten 
und kannten wie die Bestie 
des Dschungels keine Hem-
mungen. Ihre Dichter belei-
digten die Frauen mit ihren 
Obszönitäten und die Wohl-
habenden unter ihnen gaben 
sich dem Glücksspiel, dem 
Trinken und der Ausschwei-
fung hin. Wenn sie dem Geiz 
zugeneigt waren, ignorierten 
sie alle Ansprüche von Brü-
dern, Waisen oder Armen, 
und wenn sie sich großzü-
gig fühlten, verprassten sie 
ihren Reichtum in Luxus, 
Ausschweifung, Ehebruch, 
in der Befriedigung von Lei-

والخصاصة، ویقتلون بناتهم 
عارًا من �أن یکون لهم ختن 
من شرکاء القبیلة۔ وکذلک 
�أنفسهم  فی  کانوا یجمعون 
�أخلاقا ردیةّ، وخصالا رذیلة 
فیهم  کثر  حتی  مهلکة، 
الزنیمین،  المقرفین  حزب 
�أخدانا  متخذات  وعاهرات 
کانوا  والذین  والزانین۔ 
یُخالفون �آثار مهیعهم فکانوا 
علی  نصحهم  عند  یخافون 
و�أهل  ونفسهم  عرضهم 
�أن  فالحاصل  مربعهم۔ 
العرب کان قوم لم یواجهوا 
تلقاء  عمرهم  مدة  فی 
لایدرون  وکانوا  الواعظین، 
خصال  وما  التقی  ما 
المتقین، وماؔ کان فیهم من 
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denschaften und Gier und 
trieben die Selbstverliebtheit 
auf die Spitze. Sie töteten 
ihre Nachkommen aus Angst 
vor Armut und Not. Sie er-
mordeten ihre Mädchen, 
um zu verhindern, dass ihre 
zukünftigen Ehemänner Er-
ben ihres Besitzes wurden. 
So kam es, dass sie in ihrem 
Charakter die unwürdigsten 
Prinzipien und das abscheu-
lichste Verhalten vereinten. 
Und es vermehrten sich un-
ter ihnen Bastarde, Ehebre-
cherinnen und Huren, und 
Männer, die ihr Tun miss-
billigten und sie ermahnten, 
setzten sich der Gefahr aus, 
ihre Ehre, ihr Leben und 
ihre Familie zu verletzen.
Kurzum, diese Araber waren 
ein Volk, das nie die Möglich-
keit bekam, auf einen War-
ner zu hören. Frömmigkeit 
und Reinheit des Charakters 
waren ihnen völlig fremd. 
Es gab keinen unter ihnen, 
der wahrhaftig im Wort oder 
aufrichtig im Urteil war. Zu 

کان صادقا فی الکلام غیر 
الخصام۔  فصل  عند  جافٍ 
فبینما هم فی تلک ال�أحوال 
و�أنواع الضلال والفساد فی 
أفعال۔  أقوال وال�أعمال وال� ال�
مّن  رسولٌ  فیهم  بُعث  اذ 
مکة،  بطن  فی  �أنفسهم 
الرسالة  یعلمون  لا  وکانوا 
من  رس  بلغهم  وما  والنبوة 
هٰذه  دروا  وما  �أخبارها 
الحقیقة، ف�أبوا وعصوا وکانوا 
وفسقهم  کفرهم  علی 
مصرّین۔ وحمل رسول اللّٰه 
کل  وسلم  علیه  االله  صلیّ 
�إیذاۂم،  علی  وصبر  جفاۂم 
بالحسنة،  السیئات  ودفع 
ووافاهم  بالمحبة،  والبغض 
المواسین۔  کالمحبّین 
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einer Zeit, als die Araber in 
solcher Verderbtheit versun-
ken waren, als alle ihre Wor-
te und Taten so verunreinigt 
waren, erweckte Gott unter 
ihnen einen Propheten. Sie 
wussten nicht, was ein Pro-
phet ist, und waren völlig im 
Dunkeln über seine Funkti-
on. Sie verleugneten ihn und 
gehorchten ihm nicht und 
hielten an ihrem Götzen-
dienst und ihrer Verehrung 
fest. Der Heilige Prophet er-
trug alle ihre Verfolgungen 
und nahm ihre Angriffe ge-
duldig hin. Er erwiderte ihr 
Böses mit Gutem und ihren 
Hass mit Liebe. Er war als 
Freund und Wohltäter zu 
ihnen gekommen, und doch 
musste er eine Zeit lang wie 
ein verlassener Ausgestoße-
ner durch die Straßen von 
Mekka gehen und all ihre 
Ungerechtigkeiten mit der 
angeborenen Stärke seines 
Prophetentums ertragen. Es 
war seine Gewohnheit, in 
der Nacht aufzustehen und 

سِکک  فی  سلک  وطالما 
مکة کوحید طرید، وتصدّی 
عذاب  لکل  النبوة  بقوة 
شدید، وکان یُقبل علی اللّٰه 
کل لیلة، ویس�أل اللّٰه انفتاح 
عیونهم ونزول فضل ورحمة، 
الدعوات،  استجیب  حتی 
وتوالی  مسکها  وضاع 
مقلبّ  �أمر  ونزل  النفحات۔ 
من  قوة  و�أوتوا  القلوب، 
وزارع  الحب  مُعطی 
ال�أرض  فبُدّلت  الحبوب، 
حضرة  بحکم  غیرال�أرض 
النفوس  وجُذبت  الکبریاء 
�إلی الدّاعی المبارک وسمع 
السعداء،  قلوب  ندائه 
و�أفضی �إلی مقتله کل رشید 
والوفاء۔  الصدق  من 
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sich an Gott zu wenden und 
zu beten, dass seine Lands-
leute mit Einsicht und Seiner 
Gnade und Barmherzigkeit 
versehen werden mögen. 
Endlich wurden seine Gebete 
erhört, und Gott, der Wand-
ler der Herzen, erließ Sein 
Dekret. Der Einfluss seiner 
Mission begann sich immer 
schneller zu verbreiten. Er, 
der die Liebe in die mensch-
lichen Herzen einflößt und 
die Samen aufblühen lässt, 
kam ihm nun zu Hilfe. Auf 
Seinen Befehl hin wurde die 
Erde verändert und die Her-
zen wurden von dem geseg-
neten Boten angezogen. Jede 
gute Seele trat nun in Auf-
richtigkeit und Wahrheit her-
vor und strebte danach, das 
Wohlgefallen Gottes durch 
das Opfer seines Lebens und 
seines Besitzes zu gewinnen, 
bis er sein Gelübde der Le-
bensweihe vollständig ein-
gelöst hatte. Sie wurden um 
Gottes willen getötet wie 
Ziegen auf dem Altar. Sie 

وجاهدوا ب�أموالهم و�أنفسهم 
لابتغاء مرضاة اللّٰه الرحمٰن، 
وقضوا نحبهم للّٰه الرحمٰن، 
وذُبحوا له ککبش القربان۔ 
هراق دماۂم �أنهم  وشهدوا ب�إ
و�أثبتوا  صادقون،  قوم 
للّٰه  �أنهم  ب�أعمالهم 
زمن  فی  وکانوا  مخلصون۔ 
سجن  فی  �أساریٰ  کفرهم 
�إجابة  بعد  روا  فنُوِّ الظلام، 
اللّٰه  وبدّل  سلام،  ال�إ دعوة 
بالحسنات،  سیئاتهم 
فبدّل  بالخیرات،  وشرورهم 
اللیل  �آناء  بصلاة  غبوقهم 
وصبوحهم  والتضرّعات، 
والتسبیحات  الصبح  بصلوٰة 
وبذلوا  والاستغفارات، 
بسبل  و�أنفسهم  �أموالهم 
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bewiesen mit ihrem Blut die 
Güte ihrer Ethnie und mit ih-
ren Taten die Ernsthaftigkeit 
ihrer Hingabe an Gott. In 
den Tagen des Götzendiens-
tes waren ihre Geister in den 
Fesseln der Unwissenheit 
gefangen, nun erleuchtete 
die Annahme des Islam ihre 
Herzen und verwandelte 
ihre Laster in Tugend und 
ihre Schlechtigkeit in Genia-
lität. Ihre nächtlichen Trink-
gelage wurden zugunsten 
von Wachen und Gebeten 
aufgegeben, und ihre mor-
gendlichen Trinkgelage wan-
delten sich zu Lobgesängen 
und Danksagungen. Sobald 
sie von der Wahrheit über-
zeugt waren, verschonten sie 
weder Leben noch Reichtum 
im Dienst an Gott, und so-
bald sie die Wahrheit erkannt 
hatten, strebten sie mit aller 
Kraft danach, Feuer aus dem 
Feuerstein ihres Glaubens zu 
schlagen. Sie nahmen die Ge-
fahr in Kauf, um die wahre 
Natur ihres Glaubens sorg-

الجنان،  بطیب  الرحمٰن 
صدق  لهم  ثبت  عندما 
یقان۔  ال�إ بکمال  الرسول 
ف�أتموا  الحق  ر�أوا  ذا  ف�إ
زند  استبراء  فی  جهدهم 
�أنفسهم  وبلوا  یمان،  ال�إ
لاستشفاف فَرِند الاستیقان۔ 
الذی  أمر  ال� هو  فهذا 
ثم  مداهم،  وحدّ  شجّعهم 
�أشاد لهم ذکریٰ هم و�أحسن 
السمح  هو  وهذا  عقباهم۔ 
ئق  الخلا  �إلی  حبّب  الذی 
کنشر  و�أری  خلا!ئقهم، 
المفتوت  المسک 
سبب  وهذاهو  حقائقهم۔ 
وانصلات  جنانهم  اجتراء 
ایمانهم،  وقوة  لسانهم، 
وعلو عرفانهم، ول�أجل ذلک 
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fältig und richtig zu ermes-
sen. Dieser Geist der Aufop-
ferung war das Geheimnis 
ihres Heldentums, der Schär-
fe ihrer Schwerter, des Ruh-
mes, den sie erlangten, und 
ihres letztendlichen Trium-
phes. Es war dieser Geist, der 
ihren Charakter für das Volk 
so liebenswert machte und 
wie der Moschus unter dem 
Stößel, den verborgenen Duft 
ihrer Seelen offenbarte. Es 
war dieser Geist, der Mut in 
ihre Herzen legte und ihren 
Zungen Beredsamkeit ver-
lieh, ihrem Glauben Festig-
keit und ihrem Denken Erha-
benheit. Es war dieser Geist, 
der sie befähigte, sich in das 
Feuer der göttlichen Liebe zu 
stürzen, bis sie wie Kohle an-
gezündet und zu Asche ver-
brannt wurden. So bereiteten 
sie sich ausgiebig auf ihre 
Reise zu Gott vor. Trübsal 
wurde für sie in Frieden und 
Trost verwandelt. Sie wur-
den gegenüber Hitze und 
Feuer unverwundbar. Jeder, 

�أهرقوا نفوسهم محبّةً وودادًا، 
رمادًا،  جمرها  عاد  حتّٰی 
اتقادًا،  اللّٰه  بحب  واتقدوا 
بسبله  النفوس  واعدّوا 
�إعدادًا۔ وصارت المصائب 
والسلام،  کالبرد  علیهم 
الحرّ  تکالیف  ونسوا 
والضرام۔ ومن نظر فی �أنهم 
کیف ترکوا مرا تعهم ال�أولی، 
ال�أهواء  بیِد  جابوا  وکیف 
وکیف  المولیَ،  ووصلوا 
وطُهّروا  وغُیّروا،  بُدّلوا 
�أنه  بالیقین  علم  ومُحّصوا، 
ما کان �إلَّا �أثر القوة القدسیة 
اصطفاهم  وبه  المحمّدیة۔ 
اللّٰه و�أقبل علیهم بالتفضلات 
الصحابة  و�إن  أزلیّة۔  ال�
أثر من تحت  �أخِذوا بهذا ال�
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der sorgfältig über diese be-
merkenswerte Veränderung 
nachdenkt, wie diese wilden 
Araber ihre früheren Weiden 
verließen und sich durch die 
Wälder ihrer Leidenschaften 
und Begierden hackten, um 
sich auf den Weg zu ihrem 
Herrn zu machen, kann nicht 
umhin, zu dem Schluss zu 
kommen, dass dies alles der 
heiligmachenden Kraft von 
Muhammad zu verdanken 
ist, dem höchsten Prophe-
ten, der von Gott zu Seiner 
immerwährenden Gnade 
auserwählt wurde. Und man 
mag sich über die Einzigar-
tigkeit seiner Macht wun-
dern, die die heiligen Gefähr-
ten aus den Tiefen der Erde 
aufhob und zu den Zinnen 
des Himmels leiten ließ, und 
sie Schritt für Schritt auf die 
Stufe der Auserwählten er-
hob. Er fand sie wie Tiere, die 
keine Ahnung von der gött-
lichen Einheit und Frömmig-
keit hatten, die den Unter-
schied zwischen Tugend und 

سمک  �إلی  ورُفِعوا  الثری 
بعد  درجة  ونقُِلوا  السماء، 
الاجتباء  مقام  �إلی  درجة 
وجدهم  وقد  والاصطفاء۔ 
النبی کعجماوات لایعلمون 
وتقاةولا  تهذیب  من  شیئا 
یُفرّقون بین صلاح وهنات، 
نسانیة  فعلمّهم �أوّلا �آداب ال�إ
باؔ لاستیفاء وفصّل لهم طرق 
والطهارة  والثواء  التمدّن 
والسواک  والاستنان 
الضحاء  بعد  والخلالة 
عند  والاستنتار  والعشاء، 
عند  والاستبراء  البول 
وقوانین  الاستنجاء، 
وال�أکل  والمدنیّة  المعاشرة 
والشرب والکسوة والمداواة 
رعایة  و�أصول  والاحتماء، 
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Laster nicht kannten. Er lehr-
te sie die Regeln des mensch-
lichen Anstands und erklärte 
ihnen die Prinzipien des ge-
meinschaftlichen und sozia-
len Lebens, unterwies sie in 
den Gesetzen der Hygiene 
wie der Notwendigkeit, die 
Zähne nach dem Frühstück 
und dem Abendessen zu 
putzen; unterwies sie darin, 
in der Toilette zu warten, bis 
die Entleerung abgeschlos-
sen ist, um die Kleidung 
nicht zu beschmutzen, in 
den Regeln des Geschlechts-
verkehrs und der häuslichen 
Ordnung, in den Prinzipi-
en der Ernährung und der 
Kleidung, der Hygiene, der 
Behandlung und der Vor-
beugung von Krankheiten, 
und im Allgemeinen lehrte 
er sie Mäßigung in allen An-
gelegenheiten. Und als sie 
die Regeln des körperlichen 
Lebens gemeistert hatten, 
führte er sie von den körper-
lichen zu den moralischen 
und geistigen Eigenschaften 

الصحة والاتقاء من �أسباب 
�إلی  وهداهم  الوباء، 
الاعتدال فی جمیع ال�أحوال 
وال�أنجاء۔ ثم �إذا مرنوا علیها 
التطهیرات  من  فنقلهم 
التحلیّ  �إلی  الجسمانیة 
الفاضلة  بال�أخلاق 
والخصال  الروحانیة، 
المحمودة  المرضیة 
�أنهم  �إذا ر�أی  یمانیة۔ ثم  ال�إ
محاسن  فی  رسخوا 
الخصال، وکانت لهم ملکة 
ال�أخلاق  �إصدار  فی 
المرضیة علی وجه الکمال، 
فدعاهم �إلی سرادق القرب 
والوصال وعلمّهم المعارف 
�إلی  �أعنتّهم  ووقم  لهیة،  ال�إ
والجلال،  العزّة  حضرة 
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und zu Lehren im prinzipiel-
len Verhalten, um sie zu befä-
higen, ein geistiges Leben zu 
entwickeln. Und nachdem 
sie in der Moral und auch in 
der Praxis des guten Verhal-
tens gefestigt waren, lud er 
sie zu den Höhen der göttli-
chen Gemeinschaft und Ver-
einigung ein, weihte sie in 
die göttlichen Mysterien ein 
und leitete sie zum Höchsten 
Herrn der Macht und Majes-
tät, damit sie fortan in den 
heiligen Gärten Gottes das 
frische Grün der Liebe frei 
genießen und das Vorrecht 
Seiner Zustimmung und Ak-
zeptanz genießen konnten.
Es ist tatsächlich so, dass die 
Lehre des Heiligen Qur‘an 
und die Anweisungen des 
Heiligen Propheten in drei 
Stufen unterteilt sind. Die 
erste ist dazu bestimmt, 
Wilde in Menschen zu ver-
wandeln und ihnen Vorstel-
lungen von menschlichen 
Vortrefflichkeiten einzu-
flößen; die zweite ist, sie 

القرب  حدائق  من  لیترعوا 
لهم  ویکون  الحب  لعاع 
وصدق  زلفٰی  اللّٰه  عند 
تعلیم  �أن  فالغرض  الحال۔ 
کتاب اللّٰه ال�أحکم ورسول 
وسلم  علیه  اللّٰه  صلی  اللّٰه 
ثة  ثلا  علی  منقسما  کان 
یجعل  �أن  أوّل  ال� �أقسام۔ 
ویعلمّهم  �أناسًا،  الوحوش 
لهم  ویهب  نسانیة  ال�إ �آداب 
مدارک وحواسًا۔ والثانی �أن 
نسانیة  ال�إ بعد  یجعلهم 
محاسن  فی  الناس  �أکمل 
�أن  والثالث  ال�أخلاق۔ 
ال�أخلاق  مقام  من  یرفعهم 
�إلی ذریٰ مرتبة حُبّ الخلَّاق 
القرب  منزل  �إلی  ویوصل 
والفناء  والمعیة  والرضاء 
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von der Stufe der normalen 
Menschlichkeit auf die der 
moralischen Wesen zu er-
heben; und die dritte ist, sie 
von der moralischen Stufe 
auf die Stufe der spirituel-
len Vereinigung mit Gott zu 
erheben, wo sie Seine Nähe, 
Billigung und Liebe genie-
ßen können. Auf dieser Stufe 
gibt es Vernichtung und Aus-
löschung, und alle Zeichen 
einer eigenen Existenz und 
eines eigenen Willens wer-
den vollständig ausgelöscht. 
Übrig bleibt nur ein einzi-
ger aufnehmender Sinn der 
göttlichen Gegenwart, die 
einzige transzendente Ge-
genwart, die nach der Auflö-
sung der Schöpfung bleiben 
wird. Dies ist die letzte Stufe 
des Fortschritts für jeden, der 
Gott sucht, sei es ein Mann 
oder eine Frau, und hier lau-
fen alle verschiedenen Sys-
teme der religiösen Praxis 
zusammen. Hier endet die 
Reise der Heiligen. Dies ist 
die Stufe, auf die sich der Be-

�أعنی  والمحویةّ،  والذوبان 
�أثر  فیه  ینعدم  مقام  �إلی 
ویبقی  والاختیار،  الوجود 
یبقی  هو  کما  وحده  اللّٰه 
بذاته  العالم  فنائهذا  بعد 
القهّار۔ فهذه �آخر المقامات 
والسالکات،  للسالکین 
مطایا  تنتهی  و�إلیه 
یختتم  وفیه  الریاضات، 
سلوک الولایات۔ وهو المراد 
دعاء  فی  الاستقامة  من 
ما  وکل  تحة،  الفا  سورة 
النفس  �أهواء  من  یتضرم 
هذا  فی  فتذوب  أمّارة  ال�
ذی  اللّٰه  بحکم  المقام 
فتفتح  والعزّة،  الجبروت 
تبقی  ولا  کلها  البلدة 
ال�أهواء۔  لعامة  الضوضاة 
الیوم۔  الملک  لمن  ویُقال 
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griff „istiqāma“ bezieht, der 
im Eröffnungskapitel, der 
Sure al-Fātiḥa, des Heiligen 
Qur‘an vorkommt. Auf die-
ser Stufe werden schließlich 
unter göttlichem Befehl alle 
Leidenschaften und Begier-
den, die im niederen Selbst 
des Menschen entzündet 
werden, gelöscht. Wenn die-
se Stufe erreicht wurde, ist 
die gesamte Zitadelle end-
gültig erobert. Das Gesindel 
der Leidenschaften und Be-
gierden hört auf zu lärmen 
und gestellt wird die Fra-
ge: „Wem gehört heute das 
Reich?“ Es kommt die Ant-
wort: „Dem Gott, dem Herrn 
der Herrlichkeit und Größe.“ 
Ganz anders verhält es sich 
aber mit der Stufe der Moral 
und des guten Benehmens. 
Auf dieser Stufe gibt es kei-
nen Schutz gegen den Feind 
in den unbewachten Momen-
ten des geistigen Kampfes, 
denn für diejenigen, die 
noch nicht über diese Stufe 
hinausgegangen sind, bleibt 

والکبریاء۔  المجد  ذی  للّٰه 
و�أمّا مرتبة ال�أخلاق الفاضلة 
الحسنة  والخصال 
فیها  �أمن  فلا  المحمودة، 
الغفلة،  عند  ال�أعداء  من 
تبقٰی  ال�أخلاق  ل�أهل  ف�إن 
علیهم  یتعذّر  حصون 
علیهم  ویُخاف  فتحها، 
ضرم  �إذا  أمّارة  ال� صول 
لتحها، ولا تصفوا �أیام �أهلها 
من النقع الثائر، ولا یُؤمّنون 
من السهم العائر. فالحاصل 
�أن هذه تعالیم الفرقان، وبها 
استدارت دائرة تکمیل نوع 
ما  لمعارف  و�إنها  نسان  ال�إ
الکتب  من  کتاب  کفلها 
احتوتها  وما  السابقة، 
الصحف  من  صحیفة 
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noch so manche Festung zu 
überwinden, die schwer zu 
erobern ist, und sie müssen 
in der ständigen Furcht vor 
einem plötzlichen, über-
wältigenden Angriff ihres 
niederen Selbst leben, wenn 
die Begierden durch längere 
Enthaltsamkeit noch wüten-
der geworden sind. Solche 
Menschen können niemals 
ein Leben führen, das völlig 
frei von Staub und Unrein-
heiten ist, noch können sie je-
mals vor den Angriffen ihrer 
Leidenschaften sicher sein.

Kurzum, was ich gesagt 
habe, sind die Lehren des 
Heiligen Qur‘an. Sie führen 
die Menschen zur Vollkom-
menheit sowohl im Wissen 
als auch in der Praxis. Diese 
Lehren sind in der Tat so weit 
fortgeschritten, dass keines 
der vorangegangenen göttli-
chen Bücher dafür geeignet 
war, sie vorzuschlagen oder 
zu propagieren. Sie sind 
in der Tat ein Wunder an 
Weisheit und Verdienst des 

المتقدّمة، فهذا �إعجاز نبیّنا 
العلمیة  الصورة  حیث  من 
الفرقان  ومعجزة  والعملیة، 
ولقد  البریةّ۔  لکافة  الکریم 
خوارق  وانعدمت  انقضت 
فی  کانوا  الذین  النبیین 
أزمنة السابقة، ویبقی هذا  ال�

�إلی یوم القیامة۔

القر�آن  �أن  قلنا  ما  و�أما   
وعملیة.۔  علمیة  معجزة 
کحکایات  هذا  فلیس 
�أدلةّ  عندنا  علیه  بل  واهیة، 
شافیة  وبراهین  قاطعة، 
�إعجازه  �أن  فاعلم  مسکّنة۔ 
کالبدیهیات  ثابت  العلمی 
من  غبار  علیهؔ  ولیس 
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Heiligen Propheten. Sie ma-
chen den Heiligen Qur‘an in 
den Augen der Welt für alle 
Zeiten zu einem ständigen 
Wunder. Die Wunder der 
früheren Propheten sind alle 
vorbei und erloschen, aber 
dieses Wunder des Heiligen 
Qur‘an wird bis zum letzten 
Tag bestehen bleiben. Die-
se Aussagen im Namen des 
Heiligen Qur‘an sind keine 
bloßen Hirngespinste, die 
keine Grundlage in tatsäch-
lichen Fakten haben. Es gibt 
die unwiderlegbarsten Be-
weise zu ihrer Unterstützung 
und die überzeugendsten 
und schlagkräftigsten Argu-
mente, die ihre Wahrheit 
untermauern. Seine wun-
derbare Weisheit zeigt sich 
darin, dass sie alle Prinzipien 
und Lehren, alle Fakten und 
Argumente enthält, die der 
Mensch für seine Suche nach 
Gott benötigt. Seine Lehren 
sind vollkommen. Er liefert 
alle Argumente, die für die 
Feststellung der Wahrheit 

أنه کلام جامع  الشبهات۔ ل�
جمیع  �أحاط  کامل  وتعلیم 
وسبیل  نسان  ال�إ ضرورات 
الرحمٰن، وما غادر شیئا من 
الباطل  دلائل الحق و�إبطال 
بلاغة  مع  العرفان،  ودقائق 
مستعذبة  وعبارات  رائعة 
�أمر  وهذا  البیان،  وحسن 
نسان۔  ال�إ قدرة  فی  لیس 
و�أما قولنا �أنهّا معجزة عملیة 
فهی کشعبتها ال�أولی واقعة 
بدیهیة، ولا یسع فیها �إنکار 
تعالیم  ف�إن  خصومة۔  و 
العقلاء  حیّرت  قد  القر�آن 
وتبدیلا  العجیبة،  بت�أثیراتها 
التی  وتنویرا!ته  الغریبة،  تها 
ومزیلة  للعادة  خارقة  هی 
الراسخة،  الردیةّ  للملکات 
الطبائع  �أسوار  تسورت  وقد 
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und die Widerlegung der 
Unwahrheit notwendig sind. 
In der Art und Weise seiner 
Darstellung der höheren 
geistigen Wahrheiten lässt er 
nichts zu wünschen übrig. 
Und dabei legt er all diese 
Lehren und Gebote und Ver-
bote in einer Weise dar, die 
zugleich höchst beredt und 
anmutend und reizend ist. 
Dies ist eine Leistung, die 
sicherlich jenseits der Macht 
des Menschen liegt. Was das 
Wunder der Ausführung 
und der Weisheit betrifft, so 
ist diese Tatsache ebenso klar 
und offensichtlich und lässt 
keine Leugnung oder Zwei-
fel zu. Der Heilige Qur‘an 
hat in der Tat viele der intel-
ligentesten Denker durch die 
wunderbare Wirkung und 
die einzigartige Veränderung 
überrascht, die er im Leben 
seiner Anhänger bewirkt hat, 
durch die außergewöhnli-
che Erleuchtung, die er in 
ihrem Geist hervorgerufen 
hat, durch die vollständige 

ودخلت  الزائغة،  الشدیدة 
القاسیة  القلوب  بیوت 
�إلی  ووصلت  کالصخرة، 
یسکنون  کانوا  الذین 
العمیقة  الخنادق  وراء 
القرائح  من  الممتنعة 
و�ألان  الرذیلة،  السفلیة 
و�أدنی  الشدید،  بها  اللّٰه 
البعید، و�أخرج الصدور من 
القبض �إلی الانشراح، ومن 
ورفع  السعة،  �إلی  الضیق 
الحق  �أرَی  و  الحجاب، 
�أوصل  حتی  والصواب، 
لهامات  ال�إ �إلی  المؤمنین 
والکشوف  الصریحة، 
وزرع  الصحیحة،  الصادقة 
المستمرة  الکرامات  حب 
صدور  قاع  فی  الدائمة 
لا  ذالک  فل�أجل  أمّة،  ال�
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Ausrottung der seit langem 
etablierten schlechten Ge-
wohnheiten, die er bewirkt 
hat. Er hat die Mauern der 
krummen und verdorbenen 
Naturen erklommen und 
sich einen Weg in die gehei-
me Kammer der Herzen der 
Hartherzigen gebahnt. Er 
überquerte die tiefen und 
breiten Gräben des fleisch-
lichen Lebens und erreichte 
diejenigen, die hinter diesen 
Barrieren lebten. Für sie wur-
den durch Gottes Wirken die 
schwierigsten Arbeiten leicht 
gemacht, Entfernungen ver-
wischt, enge, selbstsüchtige 
Gemüter geweitet und ver-
größert und jedes Hindernis 
beseitigt, bis schließlich die 
Wahrheit offenbar wurde 
und ihre Anhänger allmäh-
lich klare Offenbarungen und 
Visionen empfingen und der 
Same der immerwährenden 
Wunder in ihre Herzen ge-
sät wurde. Deshalb brauchen 
wir, wenn wir nach Wun-
dern befragt werden, nicht 

�إلی  کرامة  طلب  عند  نفرّ 
زمن مضٰی، بل نرسوا علی 
ما  الْمُنْکِرَ  ونرُِی  مقامنا 
�آی  من  طریًّا  ا  غضًّ حضر 
�أیدی  فی  ولیس  المولیٰ۔ 
أولیٰ،  ال� القصص  �إلَّا  عدانا 
بقصص۔  دین  یثبت  ولا 
ولا  تنقطع  لا  ب�أنوار  بل 
هذه  �أن  اعلم  تبلی.ثم 
و  شعبتاه،  عظمت  معجزة 
وقد جمعت  ریاّه،  ضاعت 
أنام،  ال� طوائف  لتصدیقها 
لحجّة  یجمعون  کما 
�أن  نریٰ  و�إناّ  سلام۔  ال�إ
الحکماء۔  �أجلّ  من  �أحدًا 
�أود  تقویم  �إلی  توجّه  �إن 
�إلی  او  السفهاء،  من  سفیه 
الفسق  �أسیر فی  �إنابة فاسق 
علیه  فیشق  والفحشاء، 
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auf vergangene Zeitalter zu 
verweisen, sondern können 
sogar von unserem eigenen 
Ort aus dem Ungläubigen 
immer wieder neue Beispie-
le für solche Wunder Gottes 
zeigen. Andererseits gibt es 
bei unseren Gegnern nichts 
als Legenden aus der Ver-
gangenheit. Solche Legenden 
können niemals die Wahr-
heit einer Religion beweisen. 
Diese verbreitet ihren Duft 
rundherum und Menschen-
massen versammeln sich, 
um ihren Wert zu bezeugen, 
so wie sie sich während der 
Tage der Pilgerfahrt um das 
Heilige Haus in Mekka ver-
sammeln. Man denke nur 
einen Moment lang daran, 
wie viel Schmerz der größ-
te Philosoph ertragen muss, 
um die Verirrung eines Men-
schen zu heilen: Um die Ver-
irrung eines törichten oder 
unwissenden Geistes zu be-
seitigen oder die Gewohn-
heiten eines lasterhaften 
Lebens zu ändern, wird sich 

له  قلع عادا!ته، ولا یمکن 
ش�أن  فما  خیالا!ته۔  تبدیل 
رجل �أصلح فی زمان یسیر 
ونقلهم  العباد،  من  �ألوفًا 
الفساد،  من  الصلاح  �إلی 
الکفر  ترکیب  انحلّ  حتی 
الصدق  شمل  واجتمع 
فی  وتل�أل�أت  والسداد۔ 
ولمعت  �أنوارالتقٰی  نفوسهم 
سرائرحب  �أساریرهم  فی 
هممهم  وعلت  المولیٰ، 
فشرّقوا  الدینیة،  للخدمات 
سلامیة،  ال�إ للدعوة  وغرّبوا 
شاعة  ل�إ و�أش�أموا  و�أیمنوا 
و�أنارت  المحمدیة۔  الملةّ 
لهیة،  ال�إ العلوم  فی  عقولهم 
لفهم  �أحلامهم  ودقت 
وحُبّب  الرباّنیة۔  ال�أسرار 
وکُرّه  الصالحات،  الیهم 
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die Arbeit für ihn fast als un-
möglich erweisen. Deshalb 
sollte man versuchen, die 
Größe des Mannes zu erken-
nen, der in wenigen Jahren 
Tausende von Menschen re-
formierte und sie vom Laster 
zur Tugend brachte, ihren 
Unglauben ausrottete und 
sie mit den Eigenschaften der 
Wahrhaftigkeit und Redlich-
keit schmückte, bis das Licht 
der Frömmigkeit ihre Herzen 
erleuchtete und die Liebe 
Gottes in ihren Gesichtern of-
fenbar wurde und sie mit Ei-
fer für den Dienst am Glau-
ben entflammten und die 
Erde von Osten bis Westen 
und von Norden bis Süden 
durchquerten, um Menschen 
zum Islam und zur Gemein-
schaft Muhammads einzula-
den. Ihr Verstand wurde mit 
göttlichem Wissen erleuchtet 
und ihre Intelligenz wurde 
geschärft, um die göttlichen 
Geheimnisse zu verstehen; 
und die Liebe für das Gute 
und der Hass auf das Böse 

والسیّئات۔  المعاصی 
و�أنزلوا خیام الرشد والسعادة 
یعکفون علی  ما کانوا  بعد 
�آلوا  وما  للعبادة،  ال�أصنام 
ترکوا  وما  جهدهم  فی 
حتی  سلام،  لل�إ جدهم 
فارس  �إلیٰ  اللّٰه  دین  بلغّوا 
والشام۔  والروم  والصین 
بسط  ما  کُلِّ  �إلی  ووصلوا 
کُلَّ  ووافوا  جناحه،  الکفر 
سلاحه،  الشرک  شهر  ما 
عن  وجوههم  ردّوا  وما 
مواجهة الرّدَی، وما ت�أخّروا 
بالمدی۔ٰ  قُطِّعوا  و�إن  شبرًا 
الحرب  عند  وکانوا 
و�إلی  ملازمون،  لمواضعهم 
�إنهم  حافدون۔  للّٰه  الموت 
مواطن  فی  تخلفّوا  ما  قوم 
ضاربین  وبدروا  المبارات، 
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wurden zu einem Teil und 
Merkmal ihrer Natur. So er-
reichten sie allmählich die 
Stufe der Aufrechten und 
Gesegneten, nachdem sie 
einst im schlimmsten Göt-
zendienst versunken waren. 
Im Dienst am Islam scheuten 
sie keine Mühen, bis sie ihn 
in die entlegensten Winkel 
der damals bekannten Welt 
trugen, nach Persien, Chi-
na, ins Römische Reich und 
nach Syrien. Kurzum, sie 
erreichten all jene Länder, in 
denen der Götzendienst sei-
ne Herrschaft verbreitet und 
das Heidentum seine Macht 
etabliert hatte. Sie zögerten 
nicht im Angesicht des Todes 
und wichen nicht einen Zen-
timeter, als sie vom Schwert 
der Tyrannen angegriffen 
wurden. Sie waren stand-
haft im Kampf und eilten 
um Gottes willen dem Tod 
entgegen. Sie waren ein Volk, 
das niemals vor einem Feind 
floh. Sie trugen ihre Siege bis 
in die entlegensten Winkel 

منتهی  �إلی  ال�أرض  فی 
عُجم  وقد  العمارات، 
عصا  وبُلی  فراستهم،  عود 
فیکل  فوُجِدوا  سیاستهم، 
العلم  وفی  فائقین،  �أمر 
هذا  و�إن  سابقین۔  والعمل 
النبیین،  خاتم  معجزة  �إلَّا 
سلام  ال�إ حقیّة  علی  و�إنهّ 
کنتم  و�إن  مبین۔  لدلیل 
کمثلهم  ف�أرونی  شک  فیؔ 
موسی  �أصحاب  من  �أحدا 
�أو من  �أنصار عیسی  �أو من 
وقد  �آخرین،  رسل  صحبة 
جاء تکم �أنباؤهم، وسمعتم 
�أنبیاء!هم،  فیهم  قال  ما 
وما  �ألسنهم  �أرجفت  وما 
نهم نطقوا  کانوا کاذبین، ف�إ
تکلمّوا  وما  الروح  نطاق  ب�إ
دلائل  ومن  کالمغضبین 
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der menschlichen Besied-
lung. Ihr Verstand wurde auf 
die Probe gestellt und ihre 
Fähigkeit zu herrschen wur-
de unter Beweis gestellt. In 
jedem Bereich menschlicher 
Unternehmungen gingen 
sie siegreich hervor, und sie 
erwiesen sich als Meister in 
allen Bereichen des Wissens 
und Schaffens. Diese Tatsa-
che allein ist ein Wunder des 
Heiligen Propheten und ein 
klarer Beweis für die Wahr-
heit des Islam. Sollten unsere 
Gegner jedoch immer noch 
geneigt sein, an der Wahrheit 
unserer Aussage zu zweifeln, 
so mögen sie versuchen, ein 
einziges Beispiel unter den 
Anhängern Mose und Jesu 
oder denen von anderen 
Propheten aufzuzeigen, die 
etwas Ähnliches erreicht ha-
ben wie die Gefährten des 
Heiligen Propheten. Der Zu-
stand dieser Anhänger ist ein 
bekanntes Thema und die 
Meinung, die ihre jeweiligen 
Propheten über sie geäußert 

وسلم  علیه  االله  نبوته صلی 
�أنه جاء فی وقت الضرورة، 
الدنیا  هذه  من  رحل  وما 
الملةّ۔  �أمر  تکمیل  بعد  �إلَّا 
و�أما معجزاته ال�أخرٰی فواللّٰه 
تُحصٰی،  ولا  تُعَدّ  لا  �إنها 
مملوة  بعضها  من  والکتب 
فی  و�إنها  متظاهرة،  وهی 
ثم  متواترة۔  مشهورة  القوم 
علیه  االله  صلی  معجزاته 
�أوّل  وسلم کما ظهرت فی 
فی  تظهر  الزمان.کذلک 
آوان، وهذا �أمر ثابت  هذا ال�
فی  ولا  ثلمة،  فیها  لیست 
�إن  وواللّٰه  منقصة۔  صحتها 
البدیهیات  �أجلی  نبوّته لمن 
�أنوار  زمن  فی  یفارقها  ولا 
�إلَّا  یُنکرها  ولا  آیات  ال�
جُحْرٍ،  شر  فی  رُبِّیَ  الذی 
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haben, ist allgemein bekannt. 
Diese Propheten hätten na-
türlich nie etwas ausspre-
chen können, was nicht Tat-
sache war, denn sie sprachen 
durch die Eingebungen des 
Heiligen Geistes und waren 
nicht wie gewöhnliche Men-
schen, die unter dem Ein-
fluss ihres Gemüts sprechen.
Ein weiterer Beweis für die 
Wahrheit des Prophetentums 
des Heiligen Propheten ist, 
dass er genau zu der Zeit 
erschien, als sein Erscheinen 
am notwendigsten war, und 
nicht ging, bis er alle Einzel-
heiten der Religion, die er 
predigte, vervollkommnet 
hatte. Was seine Wunder be-
trifft, so sind sie in der Tat he-
rausragend und für uns nicht 
zählbar. Viele von ihnen 
werden in der islamischen 
Literatur und in den zu-
verlässigen und bekannten 
mündlichen Überlieferun-
gen, die uns zugetragen wur-
den, erwähnt. Ein wichtiges 
Merkmal seiner Wunder ist, 

ونش�أ فی �أخبث نشاءٍ۔ و�إنهّ 
کل  عنه  لونزعنا  بدین  جاء 
تعلیمه  نفس  ونری  برهان، 
أ  تل�أل� لنظرنا  �إمعان،  بعین 
الساذجة  صورته  فی  الحق 
احتیاج  غیر  من  المنیرة، 
أدلةّ۔  وال� الحجج  حُلل  �إلی 
�أن  الناس  منع  ما  وواللّٰه 
داء  �إلَّا  سلام  ال�إ یقبلوا 
والتعصّب  الکبر  من  دخیل 
وغلبة  والفساد،  وال�أود 
البخل والحقد وحب القوم 
من  بعّدهم  وما  والعناد۔ 
ضیّقت  فرطات  �إلَّا  نعمه 
من  وملئت  صدورهم، 
فما  قبورهم،  الظلمات 
ما  هذا  مبصرین۔  کانوا 
دلائل  ذکر  من  شیئا  �أردنا 
�إلی  نرجع  وال�آن  سلام،  ال�إ
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dass sie heute genauso vor-
handen sind wie in der Ver-
gangenheit, was die ganze 
Angelegenheit völlig jenseits 
des Bereichs des Zweifels 
und Irrtums stellt. Die nie 
versiegende Anwesenheit 
des Lichts dieser Zeichen 
macht die Wahrheit des Hei-
ligen Propheten vollkommen 
offensichtlich, die niemand 
ablehnen kann, außer denen, 
die in der Sünde erzogen 
und in der Atmosphäre des 
Bösen aufgezogen wurden. 
Abgesehen von all diesen 
äußeren Beweisen und Zeug-
nissen für die Wahrheit der 
Religion, die der Heilige 
Prophet gelehrt hat, können 
wir, wenn wir die inneren 
Verdienste ihrer Lehren be-
trachten, nicht umhin, in 
ihrem klaren und leuchten-
den Antlitz den Abglanz der 
Wahrheit zu erkennen, die 
kein „äußeres Gewicht von 
Argumenten“ benötigt. Und, 
bei Gott, nichts hindert die 
Menschen daran, den Islam 

متوجهین۔  فاسمعوا  المرام 
خوان۔ �أقص علیکم  �أیهّا ال�إ
کتب  وما  قصّتی،  من  نبذا 
اللّٰه فی حصّتی،  من فضل 
نی  ف�إ دعوتی،  فی  و�أدخل 
یا  �إلیکم  �أبلغّها  �أن  �أمرت 
و�أؤدّیها  الطلباء،  معشر 
کدَیْنٍ لازمٍ لا یسقط بدون 
امرؤ  �أنی  فاعلموا  أداء۔  ال�
والریاسة  العزّة  بیت  من 
وکانت �آبائی من �أولی ال�أمر 
�أنهم  و�أخبرتُ  والسیاسة، 
الهند  الدیاردیار  بهذه  نزلوا 
من سمرقند، وقلدّهم ملک 
مرة  وال�إ الحکومة  الوقت 
و�أعطی لهم الفوج والفرند.
فاتفق حین غلبت الخالصة 
وعتوا  البلاد،  هذه  فی 
فی  و�أفرطوا  شدیدا  ا  عتوًّ
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anzunehmen, es sei denn, sie 
tragen in ihren Herzen die 
verborgenen Krankheiten 
des Hochmuts, der Vorur-
teile, der Bigotterie, der eng-
stirnigen Vorlieben oder des 
Hasses. Dieser unschätzbare 
göttliche Segen ist ihnen nur 
deshalb vorenthalten wor-
den, weil sie sich zu sehr an 
Sünden beteiligt haben. Die-
se verschließen ihre Herzen 
und begraben sie in Dun-
kelheit und berauben sie der 
moralischen Einsicht. Nach 
dieser kurzen Anmerkung zu 
den Beweisen für die Wahr-
heit des Islams werde ich nun 
zum Hauptthema meiner 
Darlegung zurückkehren.
O Brüder! Ich werde einige 
Begebenheiten meines ei-
genen Lebens und der Seg-
nungen schildern, die mir 
Gott, der Erhabene, gewährt 
hat und die einen Teil der 
Botschaft bilden, die ich der 
Menschheit überbringen soll, 
und die ich im Sinne einer 
Schuld zu begleichen habe. 

مُلکنا  غصبوا  �أن  الفساد، 
کالعباد،  وصفّدونا  ومِلکنا 
ریاستنا  دار  من  و�أخرجنا 
بظلم منهم والعناد۔ وکانت 
تلک �أیام البرد، و�أوان شدّة 
لیلًا  �آباؤنا  فخرج  الصرد، 
ومن  مقفقفین،  البرد  من 
و�ألقوا  کمحقوقفین۔  الهمّ 
ریاسةٍ  بدار  تسیارهم  عصا 
غیر  من  بنوال  غمرتهم 
ر�أت  �إذ  ورحمت  سؤال، 
�آثار خصاصة ولو بقُصاصة۔ 
الدولة  عهد  جاء  �إذا  ثم 
وقت  ومضٰی  البرطانیة 
الغارات الشیطانیة، ف�أمناّ بها 
ونجُّینا من الفتن الخالصة۔ 
وطنهم  تربة  �آباؤنا  یمّ  و 
المهاجرین،  من  رفقة  مع 
العالمین،  ربّ  للّٰه  شاکرین 
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Ich wurde in einer angesehe-
nen Familie von Oberhäup-
tern und Herrschern gebo-
ren. Einer meiner Vorfahren, 
so erzählte man mir, wander-
te aus Samarkand in dieses 
Land ein. Der damalige Kö-
nig machte ihn zum Ober-
haupt und setzte ihn als Be-
fehlshaber einer Truppe ein. 
Später, als die Sikhs an die 
Macht kamen und das Land 
überrannten und das Volk 
unterdrückten, entrissen sie 
meiner Familie zusammen 
mit anderen ihr gesamtes 
Territorium, sperrten ihre 
Mitglieder ein und zwangen 
sie, aus ihrer Hauptstadt zu 
fliehen. Es war Winter und 
die Kälte war beißend. Sie 
mussten die Stadt bei Nacht 
verlassen, zitternd vor Kälte 
und überwältigt vom Kum-
mer. Sie hielten sich im Gebiet 
eines anderen Oberhauptes 
auf, der sie mit einer gewis-
sen Freundlichkeit behandel-
te und ihnen unaufgefordert 
Empathie entgegenbrachte 

ورُدّ �إلینا بعض �أموالنا وقرُانا، 
وحفّت  �أتانا۔  الفارُّ  والبخت 
البساتین:  کزهر  فرحتان  بنا 
الحُرّیةّ  وفرحة  ال�أمن  فرحة 
فی الدین۔ وما کان لی حظ 
العبقرییین،  �آبائی  ریاسة  من 
�أبی  موت  بعد  فصرتُ 
�أتیٰ علیَّ  وقد  کالمحرومین۔ 
حین من الدهر لم �أکن شیئا 
مذکورًا، وکنت �أعیش خفیًّا 
ومستورًا، لا یعرفنی �أحد �إلَّا 
نفر  �أو  القریة،  �أهل  قلیل من 
من القُری القریبة۔ فکنت �إن 
س�ألنی  فما  سفر  من  قدمت 
و�إن  �أقبلت،  �أین  من  �أحد 
نزلت بمکاؔ ن فما س�أل سائل 
وکنت  حللت۔  مکان  ب�أیّ 
وهذا  الخمول  هذا  �أحب 
الشهرة  و�أجتنب  الحال، 
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und ihnen in Anbetracht 
ihrer traurigen Notlage ein 
Taschengeld für ihren Unter-
halt gewährte. Dies war je-
doch sehr unzureichend für 
ihre Bedürfnisse. Dann, mit 
dem Einzug der britischen 
Macht und dem Ableben 
des teuflischen Regimes und 
der Wiederherstellung des 
Friedens, kehrten meine Vor-
fahren mit ihren Freunden 
aus dem Exil in ihre Heimat 
zurück und dankten Gott 
dafür. Einige der Dörfer, die 
früher unter ihrer Herrschaft 
standen, wurden ihnen nun 
mit ihren anderen Besitztü-
mern zurückgegeben und 
das verlassene Vermögen 
kehrte wieder in die Fami-
lie zurück. Sie hatten einen 
doppelten Grund zur Freu-
de. Erstens hatten sie wieder 
Frieden und zweitens kamen 
sie in den Genuss der Re-
ligionsfreiheit. Nichts aber 
von diesen Besitztümern der 
Vorfahren kam tatsächlich 
zu mir herab, und nach dem 

وکانت  قبال،  وال�إ والعزّة 
حبّ  علی  خُلقت  جبلتّی 
عن  مَزُورًا  وکنت  الاستتار، 
منی  �أبی  یئس  حتی  الزوّار، 
الممتار۔  کالطارق  وحسبنی 
بالخلوة  ضری  رجل  وقال 
رحب  الناس  مخالط  ولیس 
علیه  یلومنی  فکان  الدار۔ 
مرهف  مغضب  کمؤدّب 
یوصینی  وکان  الشفار، 
ا وجهرًا وفی اللیل  لدنیای سِرًّ
�إلی  یجذبنی  وکان  والنهار، 
�إلی  یُجذب  وقلبی  زخارفها 
اللّٰه القهّار۔ وکذالک تلقّانی 
فی  �أبی  یُضاهی  وکان  �أخی 
اللّٰه  فتوفّٰهما  ال�أطوار،  هذه 
وقال  کالمیخار۔  یترک  ولم 
منازع  یبقی  لئلَّا  کذالک 
�إلحاح  یضرّک  ولا  فیک 
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Tod meines Vaters wurde 
ich ein regelrecht Verwahr-
loster. Es gab in der Tat eine 
Zeit, in der mich außer ein 
paar Leuten meines eigenen 
Dorfes niemand kannte, und 
von denen, die in den um-
liegenden Dörfern wohnten, 
kannten mich nur einige 
wenige vom Sehen; ja, mein 
Zustand war, dass, wenn ich 
von einer Reise nach Hause 
zurückkehrte, sich niemand 
darum kümmerte, nachzu-
fragen, woher ich gekommen 
bin und wo ich untergekom-
men wäre. Diese Unbedeut-
samkeit und der Mangel an 
Ruhm waren mir lieb, denn 
ich hatte eine natürliche Ab-
neigung gegen Ruhm, Ehre 
und Reichtum und zog ein 
Leben in Abgeschiedenheit 
vor und fühlte mich müde 
und litt innerlich, wenn Be-
sucher kamen, um mich zu 
sehen. Mein Vater war an 
mir verzweifelt und dachte, 
ich sei wie ein Fremder in 
der eigenen Familie, wie ein 

�إلی  اقتادنی  ثم  ال�أغیار۔ 
وما  والاختیار،  العزّة  بیت 
یجعلنی  ب�أنه  علم  لی  کان 
فی  ویتم  الموعود،  المسیح 
نفسی العهود، وکنت �أحبّ 
�أن �أترَکَ فی زاویة الخمول، 
فی  کلها  لذّتی  وکانت 
�أبغی  لا  أفول،  وال� الاختفاء 
ولم  والدین۔  الدنیا  شهرة 
�أزل �أنصّ عنسی �إلی مکاتمة 
�أمر  علیَّ  فغلب  کالفانین۔ 
مکانتی  ورفع  العلَّام،  اللّٰه 
أنام،  و�أمرنی �أن اقوم لدعوة ال�
�أحکم  وهو  شاء  ما  وفعل 
ما  یعلم  واللّٰه  الحاکمین۔ 
من  �أحد  یعلم  ولا  قلبی  فی 

العالمین۔
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Gast, der nur den Tisch mit 
ihnen teilt. Er war der Mei-
nung, dass ich, da ich die 
Einsamkeit liebte, unmöglich 
ein großes Haus führen oder 
mit Menschen zu tun haben 
könnte. Infolgedessen tadel-
te er mich oft und drückte 
sich in harschen und bitteren 
Worten aus. Er riet mir in der 
Öffentlichkeit und im Priva-
ten, mich zu bemühen, mein 
weltliches Glück zu ver-
bessern, indem er mir Vor-
stellungen von weltlichem 
Komfort vorhielt. Aber auf 
der anderen Seite fühlte sich 
mein Geist mehr und mehr 
zu Gott hingezogen. Auch 
mein Bruder, der das Gemüt 
meines Vaters trug, war hart 
zu mir. Nun hat Gott sie bei-
de weggenommen, weil Er, 
wie Er mir sagte, wünsch-
te, dass keiner mehr da sein 
sollte, der mich tadeln oder 
seine Zurechtweisung so 
ausdrücken könnte, dass 
sie mich verletzt. Dann zog 
mich mein Herr allmählich 
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zur Ehre und Erwählung hin. 
Ich hatte keine Ahnung, dass 
Er mich zum Verheißenen 
Messias ernennen oder Sein 
Versprechen durch mich er-
füllen würde. In der Tat zog 
ich es vor, in der Ecke der 
Einsamkeit gelassen zu wer-
den, denn ich fand all mein 
Vergnügen in der Abgeschie-
denheit und dem Mangel an 
Ruhm. Ich begehrte weder 
weltlichen noch religiösen 
Ruhm und sehnte mich da-
nach, das Leben eines ge-
wöhnlichen Sterblichen zu 
führen. Es war der ausdrück-
liche Befehl Gottes, der mich 
schließlich überwältigte und 
mich an die Öffentlichkeit 
brachte und mich zwang, 
der Menschheit meine Bot-
schaft zu überbringen. Er 
ist der souveräne Herr und 
Ihm gebührt es, zu befeh-
len, was immer Er will.
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نرَْغَبُ والمَْـرَاتبِِ  المَْنَازِلِ  وَعَـنِ  ـبُ حِـــبٌّ لنََـا فـَبِـحُـبّـهِ نـَتَـحَـبَّ

Wir haben einen Freund und sind von seiner Liebe durchdrungen, 
Und wir haben eine Abneigung gegen jeden Rang und jede Würde.

جْدَبُ
َ
ت لاَ  وِدَادِناَ  رْضُ 

َ
وَأ جَدَبتَْ  هْـلِـهَـا

َ
نـْیَـا وَبـَلـْدَةَ أ رَی الدُّ

َ
إِنیِّ أ

Ich sehe, dass die Welt und ihre Verehrer von einer Hungersnot 
	 heimgesucht werden,

Aber das Land unserer Liebe leidet nie Hunger.

وَیطُْرِبُ یسَُــرُّ  وَجْــهٍ  إِلیَ  مِـلـْنَـا  ـنَا
وَإِنَّ ـعِـیـمِ  الـنَّ عَلیَ  یـَتَـمَـایـَلـُونَ 

Die Menschen wenden sich weltlichen Vergnügungen zu, während wir 

uns dem Gesicht zuwenden, das Freude und Begeisterung bereitet.

یَخْشَبُ لاَ  ـذِی 
َّ ال لنََا  اسْتَنَارَ  ی  حَتَّ حَـبِـیـبِـنَــا بـِنُـورِ  ـقْـنَـا 

َّ تـَعَـل ــا 
إِنَّ

Wir halten uns an den leuchtenden Schoß unseres Geliebten, so sehr, 

dass das, was trüb und dunkel war, für uns erleuchtet wurde.

لبَُ
ْ
ک

َ
الأ دُونهِِنَّ  مِـنْ  وَنـِسَـائهُُـمْ  الـْفَـلاَ خَنَازِیرَ  صَـارُوا  الـْعَـدَا  إِنَّ 

Unsere Feinde sind zu Schweinen der Wüste geworden,

Und ihre Frauen sind schlimmer noch als Hündinnen.
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بُ جنََّ
َ

نتَ وْ 
َ
أ الـْحِبَّ  نعَْصِی 

َ
أ ــوا  سَبُّ جــرَِیمَـةٍ لایَِّ  دْرِی 

َ
أ وَمَـا  ـوا  سَـبُّ

Sie beschimpfen mich, und ich weiß nicht, warum sie mich beschimp-
fen, sollte ich meinem Freund untreu werden oder ihm den Rücken 

kehren!

ذْئبُُ
َ
أ وْ 

َ
أ ـتِی 

َ
جُـثّ سُــودٌ 

ُ
أ قـَتْ  مَـزَّ وَلوَْ فـَارِقـَهٗ 

ُ
أ لـَنْ  نـِّی 

َ
أ اقَْـسَـمْـتُ 

Ich habe geschworen, dass ich mich nicht von ihm trennen werde,

Auch wenn Löwen oder Wölfe meinen Leib zerreißen sollten.

هَـبُ
ْ

تـَذ لاَ  ـةٍ 
َّ خُـل  

ُ
رِیـَاسَـة وَلـَنَـا  بـِمَوْتهِمِْ الانُاسِ  رِیاَسَاتُ  ذَهَبَتْ 

Das Reich der Menschen vergeht mit ihrem Tod,

aber das Reich meiner Liebe bleibt für ewig.
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So hatte ich mich von den 
Menschen zurückgezogen 
und mich von aller Liebe 
oder Hass der Welt losgelöst, 
um mich ganz Gott zu wid-
men. Denn als ich noch jung 
war, da erkannte ich, dass 
Gott mich zu einem höhe-
ren Zweck erschaffen hatte. 
Mein Geist sehnte sich nach 
geistigem Fortschritt und der 
Gemeinschaft mit Gott. Das 
Juwel meiner Natur funkelte 
sogar unter der Oberfläche 
und wollte nicht, dass der 
Bergmann nach ihm graben 
sollte, um es zu entdecken. 
Mein Vater war meinetwe-
gen traurig und mein Desin-
teresse und meine Gleichgül-
tigkeit gegenüber weltlichen 
Dingen beunruhigte ihn, er-
füllte ihn mit Besorgnis. Es 
war sein ständiger Wunsch, 
dass mein Vermögen sich 
mehrt und die Macht und 
das Ansehen meiner Vorvä-
ter wiedererlangt werde. Er 
wollte, dass ich die höchste 
weltliche Würde erreichen 

قد  کنت  وکذالک 
الناس،  من  انقطعت 
وعکفت علی اللّٰه فارغًا من 
وکنت  والعماس،  الصلح 
اللّٰه  �أن  حدَث  و�أنا  �أعلم 
عظیم،  ل�أمر  �إلَّا  خلقنی  ما 
تبغی  قریحتی  وکانت 
کریم۔  ربٍّ  وقرب  الارتقاء 
یبرق  جوهری  تبر  وکان 
غیر  من  الثری،  عرق  فی 
ویُبدَی،  بالنبش  یستثار  �أن 
ال�أفکار  متلاحق  �أبی  وکان 
فی �أمری، ودائم الفکر من 
شمری،  وعدم  هونی  سیرة 
علی  لنرقی  یسعی  وکان 
قبال، ونصل  ذروة شاهق ال�إ
أمراء  ال� نا  ک�آباء  الدولة 
�أن  فالحاصل  وال�أجیال۔ 
قصد �أبی کان �أن نصل فی 
عظمی،  مراتب  �إلی  الدنیا 
مرتبة  �أرادلی  اللّٰه  وکان 
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sollte. Aber Gott hatte eine 
andere Eminenz für mich 
vorgesehen. Und es geschah, 
wie Gott es gewollt hatte. Er 
schenkte mir ein Licht in der 
Finsternis einer langen dunk-
len Nacht und erleuchtete 
meinen Geist, um Nationen 
und Völker zu erleuchten. Er 
war mir gnädig und machte 
mich zu dem Messias, über 
den Er vor langer Zeit eine 
Verheißung gegeben hatte. Er 
half mir auf vielfältige Weise 
und offenbarte Seine Zei-
chen. Er zeigte am Himmel 
die Zeichen der Sonnen- und 
Mondfinsternisse, um die 
Wahrheit meines Anspruchs 
zu beweisen und Ihn vor 
dem Vorwurf zu bewahren, 
ein bloßer Mythos zu sein. 
Als ich meinen Anspruch 
verkündete, der Verheißene 
Messias zu sein, blickten die 
Menschen in meinem Land 
mit extremer Missgunst auf 
mich. Sie nannten mich ei-
nen Ketzer und verleugneten 
mich und hätten mich getö-

ما  �إلَّا  ظهر  فما  �أخری، 
فوهب  ال�أعلیٰ۔  ربیَّ  �أراد 
داجیة  لیلة  فی  نورا  لی 
اللمم،  فاحمته  الظلمُ، 
القوم  ضائة  ل�إ قلبی  و�أضاء 
وال�أمم۔ ومنَّ علیَّ وجعلنی 
قدّم  کما  الموعود  المسیح 
ثم  العهود۔  أمر  ال� هذا  فی 
و�أظهر  بت�أییدات،  �أیدّنیِ 
وجعل  ب�آیات،  صدقی 
کسوف  �أمری  شهداء  من 
لیبرق  والقمر،  الشمس 
یکون  ولا  الدعوی  محجة 
ولمّا  السمر۔  ک�أراجیف 
صَعُبَ  �أمِرتُ  عمّا  �أخبرتُ 
ذالک علی العلماء، وکفروا 
وکذّبوا وکادوا یقتلوننی لولا 
خوف الحکّام ومخافة سوء 
یحتجّون  وکانوا  الجزاء۔ 
من  ینزل  المسیح  ب�أنّ 
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tet, wenn nicht die Furcht 
vor den Herrschenden ihre 
Hände zurückgehalten hät-
te. Sie argumentierten, dass 
der Verheißene Messias 
vom Himmel herabsteigen 
würde, wie es in den alten 
Büchern geschrieben steht 
und durch den Konsens 
der Theologen entschieden 
wurde. Sie hielten an dieser 
Meinung fest, und wenn ich 
zu ihnen sprach, wollten sie 
mir nicht zuhören, und wenn 
ich versuchte, ihnen die Din-
ge zu erklären, wollten sie 
nicht verstehen. Ich habe 
mir daher vorgenommen, 
meine Botschaft zu anderen 
Menschen zu tragen, um sie 
zu Zeugen gegen diese Men-
schen zu machen und so eine 
doppelte Verurteilung gegen 
meine Gegner zu haben. Ich 
werde mich auf den Herrn 
stützen, den besten aller 
Meister und den besten aller 
Helfer.

فی  جاء  کما  السماء، 
ال�أکابر  علیه  واتفق  الکتب 
علیه  وکانوا  الفضلاء،  من 
فما  و�أسمعناهم  مصرّین۔ 
فما  وفهّمناهم  سمعوا، 
هذه  نبلغّ  �أن  ف�أردنا  فهموا 
�آخرین،  �أقوام  �إلی  الدعوة 
قوم  علی  شهداء  ونجعلهم 
�أوّلین، ونتم الحجة مرة ثانیة 
هو  واللّٰه  المنکرین۔  علی 
المولیٰ  نعم  وهو  المستعان 

المعین ونعم 
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Höre auf meine Worte, o 

Erde!

Und du, o Himmel, sei mein 

Zeuge!

Diese Schrift ist an promi-
nente und führende Männer 
aller Gemeinschaften gerich-
tet. Sie stammt von Ahmad, 
dem Diener Gottes, gegen 
den der Pfeil der Schmähung 
auf den Bogen gespannt 
wurde. Ich hoffe, dass meine 
Leser nicht voreilig ein Urteil 
über mich fällen und meine 
Worte nicht verwerfen, bevor 
sie geprüft wurden, sondern 
dass sie mich geduldig an-
hören und danach zu einer 
Entscheidung kommen, die 
von Gott veranlasst werden 
möge. Und ich bete, dass 
Gott in ihren Herzen Gedan-
ken hervorrufen möge, die 
wahr und richtig sind, und 
Gott ist der beste Führer und 
der beste Meister.

اقول و  ارضُ اسمعی ما  یا 
یا سماء اشھدی

خواص  �إلی  مکتوب  هذا 
من  أقوام،  ال� ونخب  الناس 
لَ  عبد اللّٰه �أحمد الذی نصُِّ
له �أسهم الملام، و�أرجو �أن 
یُنبَذ  ولا  بذمّ،  یُعجَلَ  لا 
عودی قبل عجم، بل یُسمع 
قولی بالوقار والتُؤدة، ثم یُتبع 
أفئدة۔  ال� فی  اللّٰه  یُلقی  ما 
و�أدعو اللّٰه �أن یُلهم القلوب 
وهو  و�أولیٰ،  �أصوب  هو  ما 

نعم الهادی ونعم المولیٰ 
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O Brüder! Wisset also, dass 
ich von Gott, dem Allmäch-
tigen, mit Offenbarungen 
und spirituellem Wissen 
versehen und zu Beginn des 
Jahrhunderts gesandt wor-
den bin, damit ich den Glau-
ben der Muslime reformiere 
und als Richter die Streitig-
keiten entscheide, die unter 
ihnen entstanden sind, und 
mit Hilfe himmlischer Zei-
chen die Macht des Kreuzes 
breche und mit meiner gott-
gegebenen Kraft eine Refor-
mation auf der Erde herbei-
führe. Also hat mich Gott 
mit Seinen klaren und un-
missverständlichen Worten 
als den Verheißenen Messias 
und Mahdi bezeichnet. Ich 
gehöre nicht zu den Hoch-
staplern, auch nicht zu de-
nen, die lügen oder die Men-
schen zur Sünde verführen. 
Ihr wisst, welches Schicksal 
solche Hochstapler letztlich 
erwartet. Was ich sage, ist in 
der Tat eine Offenbarung des 
Herrn der Welten. Ich hatte 

خوان۔�إنی �ألهمت من  �أیها ال�إ
حضرة العزّة، و�أعطیت عِلْمًا 
من علوم الولایة، ثم بُعِثتُ 
ل�أجدّد  المائة،  ر�أس  علی 
ول�أقضی  أمّة،  ال� هذه  دین 
کحَکَمٍ فیما اختلف فیه من 
ول�أکسر  المتفرقة،  العقائد 
السماء،  ب�آیات  الصلیب 
حضرة  بقوة  ال�أرض  و�أبَدّل 
سمّانی  واللّٰهُ  الکبریاء۔ 
والمهدی  الموعود  المسیح 
و  صریح،  لهام  ب�إ الموعود 
وما  صحیح،  بیِّن  وحی 
وما  المخادعین۔  من  کنت 
و�أدلیّ  بزور،  افوه  �أن  کنت 
عواقب  وتعلمون  بغرور، 
الکاذبین، بل هو کلام من 
ذالک  ومع  العالمین  ربّ 
نفسی  علی  حرَّجتُ  کنتُ 
�أن لا �أتبّع �إلهامًا �أو کرر من 
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mir, um ihre Echtheit zu prü-
fen, die Bedingung auferlegt, 
dass ich keiner meiner Offen-
barungen folgen sollte, bevor 
sie mir nicht immer wieder 
wiederholt worden waren 
und vollständig mit den Leh-
ren des Heiligen Qur‘an und 
der Ahadith übereinstimmen 
sollten. Gott ist mein Zeuge, 
dass ich meine Offenbarun-
gen derart sind, dass sie alle 
diese Bedingungen vollkom-
men erfüllen. Ich fand sie 
als einen wahren Garten der 
Wahrheit und nicht als ei-
nen trockenen Busch, in dem 
sich eine Schlange verbergen 
kann. Außerdem kamen die 
Offenbarungen zu einer Zeit 
zu mir, als mein Herz in der 
Liebe zu Gott verzehrt und 
ein wahrer Tod über mich 
gekommen war. Ich hatte 
verschiedene Qualen erlitten 
und war unter verschiede-
nen Bedrängnissen zermalmt 
worden, und ich hatte aufge-
hört, eine Sehnsucht nach 
Frau und Kindern zu emp-

القر�آن  ویوافق  �إعلاما  اللّٰه 
وینطبق  مرامًا،  والحدیث 
کان  ثم  تمامًا۔  انطباقا 
�أن  یعاز  ال�إ لهذا  منی  شرط 
ل�اأقبله من غیر �أن �أنظر �إلی 
الاحیاز، ومن غیر �أن �أشاهد 
عجاز۔ فواللّٰه ر�أیت  بدائع ال�إ
هذه  جمیع  �إلهامی  فی 
حدیقة  ووجدته  ال�أشراط، 
ثم  کالحماط۔  لا  الحق 
کان هذا بعد ما استطارت 
الحنین  من  کبدی  صدوع 
ومُتُّ  وصمدی،  ربیّ  �إلی 
و�أحرِقتُ  العشّاق،  میتة 
وصُدمت  حراق،  ال�إ ب�أنواع 
من  قلبی  وصُرم  بال�أهوال 
تمّ  حتی  والعیال،  ال�أهل 
صدری،  وشرح  اللّٰه  فعل 
ففزت  بدری۔  �أنوار  و�أودع 
لهام  ال�إ نور  بسهمین:  منه 
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finden. Dann endlich wurde 
der Plan Gottes erfüllt, und 
der Weg wurde mir klar ge-
macht, und mein Geist wur-
de hell wie der Mond. Zwei 
Arten von Erleuchtungen 
wurden mir zuteil, eine der 
Offenbarung und eine der 
Vernunft. All dies war eine 
Gunst des Herrn, und nie-
mand hat die Macht, Seiner 
Gunst Einhalt zu gebieten.

Außerdem ist zu bemer-
ken, dass meine Offenbarun-
gen voller Prophezeiungen 
sind. Nun ist das Wissen 
über die Zukunft das beson-
dere Vorrecht Gottes und es 
ist nicht wahrscheinlich, dass 
Gott einem geistig Trägen 
und Sklaven der Welt Zu-
gang zu solchem Wissen ge-
währt. Ist es zu glauben, dass 
Gott einen in Sein Vertrauen 
zieht, der das Netz der Täu-
schung ausbreitet, um Seine 
Geschöpfe zu zerstören, der 
sein Volk in die Irre führt, 
anstatt es rechtzuleiten, der 
ein Feind des Islams ist, der 

فضل  وهذا  العینین۔  ونور 
اللّٰه لا رادّ لفضله، و�إنه ذو 

فضل مستبین. 

�إلهاماتی  �أن  ذکرت  وقد 
الغیب،  �أنباء  من  مملوة 
خُصّ  قد  البحت  والغیب 
الشک  غیر  من  اللّٰه  بذات 
�أن  یمکن  ولا  والریب، 
رجلا  غیبه  علی  اللّٰه  یُظهر 
وخاطِبَ  الرویةّ،  فاسد 
اللّٰهُ  �أیُحب  الدّنیّة۔  الدنیا 
شباک  مکیدةً  بسط  امرءًا 
وما  الناس  �أضلّ  و  الردا، 
هدیٰ، و�أضرّ الملةّ کالعدا، 
بنور  مطلعها  جلیّ  وما 
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auf seinen Untergang be-
dacht ist, der das Gesicht des 
Islams nie mit dem Licht der 
Wahrheit erleuchtet hat, der 
niemals seine Nächte oder 
Tage dem Gedanken an den 
Islam gewidmet hat und sich 
niemals bemüht hat, seine 
Wiederbelebung zu bewir-
ken, der im Gegenteil durch 
seine Unwahrheiten dazu 
beigetragen hat, den Rost, 
der sich bereits auf dem 
„menschlichen Verstand“ 
angesammelt hatte, zu ver-
stärken, und durch seine 
Fabrikationen den Staub der 
Zwietracht unter den Mus-
limen erhöht hat? Ganz und 
gar nicht, vielmehr ist Gott, 
der Allmächtige, entschlos-
sen, solche Hochstapler zu 
erniedrigen und zu vernich-
ten und sie zu den Verfluch-
ten zu gesellen.

Es sollte auch bedacht 
werden, dass ich schon seit 
langer Zeit Offenbarungen 
erhalte. Ich hatte sie eine Zeit 
lang für mich behalten und 

وما  بهمّها  راح  وما  صدقه 
بکذبه صداء  زاد  بل  غدا، 
بمفتریاته  ونشر  ال�أذهان، 
�إنه  بل  کلا  الافتنان؟  هباء 
ویقطع  المفترین،  یخزی 
ویلحقهم  الدجّالین،  دابر 

السابقین.  بالملعونین 

کنتُ  قد  �أنی  اعلموا  ثم 
طویل،  �أمدٍ  من  �ألهمتُ 
وعُلِّمْتُ ما عَلِمْتُ من ربٍّ 
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der Öffentlichkeit nicht 
preisgegeben. Erst als mir di-
rekt befohlen wurde, sie zu 
offenbaren, habe ich den Be-
fehl befolgt. Außerdem sind 
vom Heiligen Propheten die 
Überlieferungen zu euch ge-
langt, dass der Verheißene 
Messias und Mahdi zu einer 
Zeit erscheinen wird, in der 
das Kreuz universelle Vor-
herrschaft erlangt haben 
wird, und es seine Aufgabe 
sein wird, dessen Übel und 
Irrtümer auszurotten, den 
Rechtgesinnten die wahre 
Führung anzubieten und die 
Menschen, die durch ihr un-
reines Leben und ihren Stolz 
von ihm zurückgehalten 
werden, durch die Waffe sei-
ner Argumente zu überwälti-
gen. Die Tatsache, dass das 
Wort „Herabkunft“ im Zu-
sammenhang mit der An-
kunft des Verheißenen Mes-
sias verwendet wird, weist 
darauf hin, dass er nicht in 
Rüstung und Waffen geklei-
det kommen wird, um einen 

جلیل، ولکنی استترت عن 
یعرفون  لا  حینا،  الخلق 
اخترت  وما  عرینا،  لی 
فلما  وقرینا۔  نجیًّا  منهم 
وقُطِعَت  ظهار،  لل�إ �أمِرتُ 
فلبیت  الاعتذار،  سلسلة 
وقد  کطائعین۔  الصائت 
من  ال�أحادیث  بلغکم 
�أن  وسمعتم  المحدّثین، 
والمهدی  الموعود  المسیح 
غلبة  عند  یخرج  الموعود 
الصلیب، ویتلافی ما سلف 
والتخریب،  ضلال  ال�إ من 
مهتدین۔  قومًا  ویهدی 
الحمیّة  منعتهم  والذین 
القبول،  من  أبیة  ال� والنفس 
فحام   ؔ ال�إ بحربة  فیصیرون 
�إلی  نزوله  و�أمّا  کالمقتول۔ 
�إلی  فیه  ف�أشیر  ال�أعداء 
لا  الفقراء،  من  رجل  �أنه 
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Krieg zu führen. Vielmehr 
wird sein Reich vom Himmel 
sein und die einzige Waffe, 
die er führen wird, wird sein 
Gebet sein. Nun können Sie 
mit eigenen Augen sehen, 
wie die Religion des Kreuzes 
die universelle Vorherrschaft 
erlangt hat und wie ihre Pre-
diger nichts unversucht ge-
lassen haben, um den Islam 
zu verleumden und seinen 
Heiligen Propheten, Friede 
und Segen Gottes seien auf 
ihm, zu schmähen und zu 
beleidigen; und wie fest sie 
in ihrem Glauben geworden 
sind und wie sie von ihren 
Vorurteilen getrieben und 
mit Selbstüberschätzung er-
füllt worden sind. Innerhalb 
kurzer Zeit haben sie hun-
derttausend Bücher veröf-
fentlicht, die nichts als Ver-
unglimpfungen und Un-
wahrheiten gegen den Islam 
und seinen gesegneten Pro-
pheten enthalten. Diese Bü-
cher sind in der Tat so 
schmutzig, dass es schmerzt, 

و�أسلحة،  دروع  له  یکون 
ولا  مملکة،  و  عساکر  ولا 
تنبری له ملحمة، بل تکون 
السماء،  فی  سلطنة  له 
فقد  الدعاء۔  من  وحربة 
دین  �أن  ب�أعینکم  ر�أیتم 
وکل  علا۔  قد  الصلیب 
طعن  القسوس  من  �أحد 
وسبّ  �ألا،  وما  دیننا  فی 
وقلا،  وقذف  وشتم  نبیّنا 
عقیدتهم  فی  وتجدونهم 
التعصب  ومن  متصلبین، 
تهم  جهلا  وعلی  متلهبین، 
فی  صنفّوا  وقد  متفقین، 
مائة  زهاء  کتبا  مدّة  �أقرب 
تجدون  وما  نسخة،  �ألف 
سلام  ال�إ توهین  �إلَّا  فیها 
ومُلئت  وتهمة۔  وبهتانًا 
نستطیع  لا  عذرة  من  کلها 
�إلیها نظرة۔ وترون  ننظر  �أن 
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sie überhaupt zu lesen. Ihr 
habt auch beobachtet, wie 
ihre Unwahrheiten in der 
Welt große Verbreitung ge-
funden haben, wie sie dem 
Sinn für Anständigkeit ab-
handengekommen und zu 
einer wahren Bedrohung für 
den Fortbestand der Musli-
me geworden sind, und wie 
so mancher niedrige und ge-
meine Geist zu ihnen so hin-
gezogen wird wie ein Stroh-
halm in den Strudel. Ich sage 
gewiss nicht, dass die briti-
sche Regierung sie in irgend-
einer Weise unterstützt oder 
mit Geldern hilft. Die briti-
sche Regierung hat in der Tat 
allen ihren Untertanen Reli-
gionsfreiheit gewährt und 
hält das Gleichgewicht zwi-
schen ihnen mit äußerster 
Gerechtigkeit aufrecht. Jede 
religiöse Gemeinschaft in In-
dien genießt jetzt in Sachen 
Religion den großen Segen 
der Freiheit und leidet unter 
keinen solchen Nachteilen, 
unter denen sie in den Tagen 

مکائدهم  اناس  اکثرھم  ان 
جاریة،  الشدیدة  کالهوجاء 
الحیاء  کسوة  من  وقلوبهم 
�أنهم  وتشاهدون  عاریة۔ 
کداعی  العامة  رؤوس  علی 
�إلیهم  وتدُفع  والویل،  الثبور 
السیل۔  کغثاء  الناس  زُمع 
�أنهم یُنصرون من  �أقول  وما 
من  یُواسون  �أو  السلطنة 
الدولة  بل  الدولة،  �أیادی 
فی  رعایاها  البرطانیة سوّت 
دقیقة  غادرت  وما  الحرّیة، 
من دقائق النصفة۔ وکل فرقة 
�أمور  فی  رجاۂا  غایة  نالت 
�أحد  الملةّ، وما ضُیّق علی 
واسترحنا  الخالصة۔  ک�أیاّم 
فندعو  ب�أهدابها،  علقنا  مذ 
أربابها۔  ول� ول�أرکانها  لها 
ی�أتیهم  فلا  القسوس  و�أمّا 
یُعتدّ  شیء  الدولة  هذه  من 
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der Sikh-Herrschaft gelitten 
haben. Seit wir unter die 
Herrschaft der Briten ge-
kommen sind, leben wir in 
Frieden, und aus diesem 
Grund beten wir für ihre 
Machthaber und Stellvertre-
ter. Die christlichen Missio-
nen erhalten keine besondere 
Unterstützung von dieser 
Regierung. Sie beziehen ihre 
umfangreichen Mittel aus 
Beiträgen, die von ihrem 
Volk gesammelt werden. Je-
der versprochene Beitrag 
wird treu eingezahlt und 
füllt ihre Kassen. Jedem Neu-
ankömmling, der sich ihrer 
Herde anschließt, wird ein 
Geldbetrag zugewiesen, und 
seine Sorgen und Ängste ru-
hen. So dienen die Gelder im 
Hintergrund der Missionare 
dazu, das Gewicht ihrer Wor-
te zu verstärken, aber das be-
deutet nicht das Ende ihrer 
Mühen. Sie haben alle Mittel 
zur Verfügung, um Men-
schen anzulocken und gefan-
gen zu nehmen, und zu die-

مدادات، بل  به من مال ال�إ
�أنهم  بما  شملهم  اجتمع 
قبضوا من قومهم کثیرا من 
حالات،  ال�إ وا  ونصُّ لاة  الصِّ
وما برحوا یجمعون القناطیر 
عانات،  المقنطرة من عین ال�إ
و�أموال الصدقات من النقود 
دخل  من  فکل  والغلَّات۔ 
دینهم رتبّوا له وظائف وصِلا 
تًا، وزوّدوه بتاتا وجمعوا له 
�أمر  ی  قوَّ وکذالک  شتاتا۔ 
منه  وزاد  مالهُُم،  قسیسین 
کل  واستحضروا  احتیالهم۔ 
وال�أسار،  الاصطیاد  �آلات 
المجانیق  من  واستعملوا 
و�أنهِضَ  والکبار۔  الصغار 
من  جماعةٌ  بلدةٍ  کل  �إلی 
بیعا  فعمّروا  المتنصّرین، 
کالقاطنین،  فیها  وسکنوا 
فی  کالسیول  وجروا 
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sem Zweck versäumen sie es 
nicht, von jeder möglichen 
großen oder kleinen Waffe 
Gebrauch zu machen. Grup-
pen von Neubekehrten wer-
den in jede Stadt geschickt, 
wo sie sich niederlassen, ihre 
Kirchen bauen und in die 
Viertel der Muslime eindrin-
gen. Sie verbreiten viele Un-
wahrheiten, um die Bewoh-
ner der Städte zu täuschen. 
Sie schicken dann ihre Frau-
en zum gleichen Zweck in 
die Häuser der Adligen. 
Kurzum, sie bedienen sich 
aller möglichen Mittel, um 
die Saat der Falschheit zu 
säen, und wie Heuschrecken 
verbreiten sie sich über das 
Land, die Feinde aller, die es 
wagen, die Sache der Wahr-
heit zu verteidigen. So haben 
sie das Land mit Unheil und 
Tod überzogen und durch 
ihre falschen Lehren die Tu-
genden des Landes verstei-
nert. Es gibt kein Haus, in 
das ihre Lehren nicht Ein-
gang gefunden haben. Die 

وجعلوا  المسلمین۔  سکک 
ب�أنواع  �أهلها  یُخادعون 
النساء  رسال  ب�إ ثم  الافتراء، 
�إلی بیوت الشرفاء۔ فالغرض 
من  المکائد  زرعوا  �أنهم 
وانتشروا  ال�أنحاء،  جمیع 
ال�أکناف  هذه  فی  کالجراد 
کل  وقلوا  وال�أرجاء، 
الهُدیٰ،  معالم  �أحیا  من 
البلاء  دار  بلادنا  وجعلوا 
الباطلة  ومِلتّهم  والرَّدَی۔ 
دیارنا  مجالس  �أحرقت 
�إلَّا  دار  بقی  وما  و�أکلتها، 
�أهلها  یجد  ولم  دخلتها، 
استطاعة،  للدفاع  العوامّ 
فصُبّت  حیلة،  للفرار  ولا 
سلام  ال�إ علی  مصائب 
سابق  فی  مثلها  مضی  ما 
خاویة  کبلدة  فنراه  أیام۔  ال�
العروش، وفلاة مملوة  علی 



81

Masse unserer Bevölkerung, 
die zu den einfacheren Ge-
sellschaftsschichten gehörte, 
war dem Konflikt nicht ge-
wachsen und fand keinen 
Weg, ihm zu entkommen. 
Dann brach über den Islam 
eine Katastrophe herein, wie 
sie sich in keinem früheren 
Zeitalter ereignet hat. Er 
wurde wie eine Stadt, die der 
Plünderung preisgegeben 
wurde, oder wie ein Wald, 
der mit Bestien gefüllt ist, 
oder wie ein Land, dessen 
Bevölkerung ausgerottet 
wurde und dessen gesamtes 
soziales System zerschlagen 
wurde. Lass ihn, der will, um 
dieses Volk weinen. Meine 
Tränen sind für den Islam; 
wie seine alte Pracht verloren 
gegangen ist. Ich trauere um 
die Tage, sehend, wie sie sich 
verändert haben. Die Men-
schen haben den geraden 
Weg verlassen und sich der 
Wildnis zugewandt. Sie ha-
ben die krummen Nebenwe-
ge angenommen und enge, 

بلادنا  و�إن  الوحوش،  من 
�أهلها،  انزعج  بلاد  ال�آن 
فلیبک  شملها،  تشتتّ  و 
علیها من کان من الباکین۔ 
آثار  ولقد کثر �أسَفی علی ال�
وعلی  زالت،  کیف  ال�أولی 
�أحالت،  کیف  الهُدیٰ  �أیام 
المحجّة  ترکوا  والناس 
وشعاب۔  �أودیة  �إلی  ومالوا 
ومضائق  صعاب،  ومنافذ 
غیر رحاب۔ وکم من �أناس 
ببؤس  الزمان  یزجون  کانوا 
وینفدون  سلام،  ال�إ فی 
العمر بالاکتیاب والاغتمام، 
النصرانیة  الملة  فی  ر�أوا  ثم 
�أهلها  فی  ووجدوا  مرتعا، 
شوائب  ف�ألج�أهم  مطمعا، 
یلحقوا  �أن  �إلی  المجاعة 
فرفضوا  الجماعة۔  بتلک 
وتنصروا  سلام،  ال�إ مذهب 
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unebene Pfade bevorzugt. Es 
waren viele, die als Muslime 
ein Leben im Kampf und in 
Entbehrungen führten. Für 
sie bot das Christentum eine 
neue Perspektive und die 
christliche Gesellschaft ver-
sprach einen neuen Bereich 
für die Befriedigung ihrer 
Lust. So veranlasste sie der 
Hunger, sich den Reihen der 
Konvertiten anzuschließen. 
Sie verabschiedeten sich vom 
Islam und ließen sich durch 
ihre Not und ihr Verlangen 
nach Genuss und Wein dazu 
verleiten, das Christentum 
anzunehmen. Sie waren 
Dummköpfe, denen es an 
Wissen und Weisheit fehlte 
und an Frömmigkeit und 
Reinheit mangelte. Deshalb 
zogen sie es vor, den Einflüs-
terungen ihrer fleischlichen 
Natur zu folgen und nahmen 
in ihrem Unglück das an, 
was für sie in Wirklickeit Irr-
tum und Verderben bedeute-
te. In ähnlicher Weise wur-
den viele aus hohen und 

ریج  وبتاؔ  الوجد  برحاء  من 
وشرب  الرفة  �إلی  الشوق 
المدام۔ ثم مع ذالک کانوا 
من السفهاء والجهلاء، وما 
العلم  من  نصیب  لهم  کان 
والدهاء، ولا حظ من العفّة 
�أنهم  جرم  لا  والاتقاء۔ 
أمّارة،  ال� النفس  �أهواء  �آثروا 
�إلی  شقوتهم  بهم  و�ألْوَتْ 
کثیر  وکذالک  الخسارة۔ 
أفاضل  وال� أماثل  ال� ذریة  من 
علی  �أجمعوا  والسادات، 
وسُقُوا  �إلیهم  الجنوح 
بما  الضلالات،  ک�أس 
تفتح  النصرانیة  �آنسوا 
�أبواب  المتنصرین  علی 
من  وتخرجهم  �إباحة، 
حلة،  وعدم  حرمة  مضائق 
فی  القسوس  یواسیهم  ثم 
ودولة  بمال  �أیامهم  مطرف 
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angesehenen Familien Gebo-
rene und sogar viele Sayyids 
[Nachkommen des Heiligen 
ProphetenSAW] vom Christen-
tum angezogen, denn seine 
Annahme öffnete ihnen das 
Tor zu unbeschränktem und 
zügellosem. Außerdem sind 
die Missionare bei einem 
Neu-Konvertierten in der 
Regel bemüht, ihm mit Geld 
und anderen Mitteln zu hel-
fen. Sie unterlassen es, ihre 
Fehler zu bemerken und sie 
selbst beim Auftreten eines 
schweren Vergehens zu be-
strafen, weil sie glauben, 
dass der Bekehrte durch die 
reinigende Gnade des Süh-
neopfers geschützt ist. Das 
steigert die Neu-Konvertier-
ten in ihrer Rücksichtslosig-
keit und viele von ihnen wer-
den zu eifrigen Wüstlingen. 
Sie halten die Unreinheit ih-
res Lebens oft irrtümlich für 
eine verdienstvolle Sache. 
Diese Menschen entwickeln 
eine starke Abneigung gegen 
den Islam und beschimpfen 

یتوعدون  ولا  یُهددون  ولا 
یُبالغون  ولا  معصیة۔  علی 
ارتکاب  عند  ملامة  فی 
ارةٍ  کبیرة، بما تفیّ�أوا ظل کَفَّ
رة۔ فکذالک یُزیدونهم  مُطَهِّ
جر�أة علی جر�أة حتی تکون 
دربة،  ل�أکثرهم  باحة  ال�إ
ریاّها  سهوکة  ویحسبون 
من  ویتبرّؤن  وطیبة۔  طیبا 
سلام، ویسبّون نبینا خیر  ال�إ
معادین  ویقذفون  أنام،  ال�
مسلمین  کانوا  ما  بعد 
من  قلیلا  �إلَّا  حین،  فی 
وکذالک  المستحیین۔ 
القسوس  لیرضوا  یفعلون 
ویکونوا  الفلوس  ویستوعبوا 
فیحصل  المتموّلین۔  من 
لهم نضرة بنضارهم، وزهرة 
ب�إظهارهم، حتی یکونوا فی 
�أخذت  کحدیقة  رفههم 
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den Heiligen Propheten, 
Friede und Segen seien auf 
ihm, ungeachtet der Tatsa-
che, dass sie einst zu seinen 
Anhängern gehörten. Es gibt 
natürlich einige wenige Aus-
nahmen, die sich an die Re-
geln des Anstands halten, 
aber die Mehrheit verhält 
sich wie oben beschrieben, 
um sich bei den Missionaren 
einzuschmeicheln und ihr 
Geld zu bekommen. So wer-
den sie durch das Geld der 
Priester erfrischt und bleiben 
von ihren Blumen erblüht, 
bis sie in ihrem Wohlstand 
und ihrer Leichtigkeit so 
werden, als wären sie ein 
schöner Garten mit vielen 
bunten Blumen. Ebenso lie-
ben ihre Pastoren sie wegen 
dieser Eigenschaften und 
Verleumdungen und üblen 
Nachreden und krummen 
Argumenten und Unsinn 
und meinen, sie hätten sich 
aufrichtig an sie gebunden. 
Sie nehmen sie mit auf ihre 
Reisen, gesellen sich zu ih-

وتنوعت  وازّینّت،  زخرفها 
�أزاهیرها وتلوّنت۔ وکذالک 
یحبونهم  قسوسهم 
والسب  الخصائل  بتلک 
والمجادلات  والهذیان، 
ویظنون  اللسان،  وهذر 
ب�أهدابهم  التفّوا  �أنهم 
بخلوص الجنان۔ فیعتمدون 
مورد  کل  فی  علیهم 
یتوسدونه،  یرِدُونه، ومعرّس 
دمنتهم  خضرة  وتستهویهم 
سمتهم  وخدعة  للمنادمة، 
علیهم  ویقبلون  بالمناسمة، 
والجود  حسان،  وال�إ بالمنّ 
فیسحبون  الامتنان۔  و 
ویزینون  الثراء،  مطارف 
یمرّون  ثم  السراء،  معارف 
بصحب لهم کانوا بهم من 
فی  المشط  ک�أسنان  قبل 
�إلی  العادات والمیل  استواء 
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nen in ihr Lager, vertrauen 
sich ihnen an, lassen sie an 
ihrer Verpflegung und ihrem 
Rat teilhaben, und ihre äuße-
re Erscheinung und das Ge-
sicht der Gerechten täuschen 
die Priester, damit sie glau-
ben, dass sie ihre Gefährten 
sind. Sie mögen es, diese 
Leute bei sich zu haben, und 
behandeln sie mit Freund-
lichkeit und Großzügigkeit. 
Diese Abtrünnigen protzen 
mit ihrem erworbenen Reich-
tum und schmücken ihre 
Personen und gehen umher, 
um ihre alten Freunde zu 
treffen, die vielleicht noch 
mit Armut und Not zu 
kämpfen haben. Diesen er-
zählen sie ihre eigenen Ge-
schichten, wie sie aus Not 
und Elend zu Wohlstand ge-
kommen sind und wie die 
Missionare großzügig zu ih-
nen waren, und die Einzel-
heiten aller Annehmlichkei-
ten, die sie jetzt genießen, 
und des Reichtums, den sie 
erworben haben. So fahren 

یُکابدون  وکانوا  السیئات، 
والبؤس  الفقر  �أنواع 
فیقصّون  والحاجات، 

علیهم
ب�أساۂم  بعد  رخاۂم  قصص 
عندهم  ویذکرون  وضرّاۂم، 
وجرایاتهم،  القسوس  مبرة 
من  الکیس  �أترعوا  وما 
بعنایاتهم۔  الفلوس 
وکذالک لم یزالوا یحثونهم 
یرغبونهم،  ال�أموال  وفی 
الشهوات  وسائل  و�إلی 
یرین  �أن  �إلی  یحرّکونهم 
قلوبهم،  علی  التنصر  هوی 
نور  الطمع  هواء  ویسفی 
نفوسهم  فیُوَطِّنُون  لبوبهم، 
علی الارتداد ویضربون علیه 
ثم  المواد،  لخبث  جروتهم 
کانوا  ب�أنهم  قائلین  یرتدون 
والسداد۔  الحق  طلَّاب 
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sie fort, sie zu verführen und 
ihnen Bilder von Reichtum 
und anderen Genussmitteln 
vor Augen zu halten, bis 
endlich die Sehnsucht nach 
dem Christentum ihre Ad-
ressaten ergreift und ein 
Hauch von Neid den Glau-
ben in ihren Herzen ausbläst. 
Letztlich beschließen sie, ab-
trünnig zu werden, überre-
det von der Niedertracht ih-
rer Herzen. Und wenn sie 
abtrünnig werden, geben sie 
vor, dass sie nach der Wahr-
heit suchen. Nun liegt die 
wahre Grundlage dieser irre-
geführten religiösen Tat in 
der Tatsache, dass die Mehr-
heit der Menschen in diesem 
Zeitalter sich dem Materia-
lismus zuwendet, die Furcht 
vor Gott aufgegeben hat und 
aufgehört hat, Ihn zu lieben. 
Wenn solche Menschen se-
hen, dass die Missionare die 
Schlüssel des weltlichen Er-
folges in der Hand halten, 
neigen sie sich ihnen mit 
ganzem Herzen zu. Und so 

وال�أصل فی ذالک �أن �أکثر 
قد  الزمان  هذا  فی  الناس 
وقلتّ  الدنیا  علی  تمایلوا 
وقلَّ  الدیَّان،  اللّٰه  معرفة 
فی  محبّته  تبق  ولم  خوفهُُ 
زخرف  ر�أوا  فلما  الجنان۔ 
القسوس  �أیدی  فی  الدنیا 
النفوس،  برغبة  �إلیهم  مالوا 
فی  یدخلون  ذالک  فل�أجل 
ویترکون  �أفواجًا  ظلماتهم 
تنفع  ولا  اجًا۔  وهَّ سراجًا 
عن  الخالیة  المباحثة 
الخوارق عند هذه ال�آفات، 
لهم  صارت  الدنیا  ف�إن 
منتهی الم�آرب ومل�أ الفساد 
فی النیّات۔ فحینئذٍ اشتدّت 
یمان  الحاجة �إلی تجدید ال�إ
�أیقظهم  وطالما  آیات۔  بال�
فتناعسوا وجذبهم  العالمون 
وما  فتقاعسوا  الواعظون 
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verabschieden sich täglich 
Tausende von Menschen 
vom Licht und treten in die 
Dunkelheit des Christen-
tums ein. In einer solchen 
kritischen Zeit konnten bloße 
Argumente der Vernunft, ab-
gesehen von der Manifestati-
on übernatürlicher Zeichen, 
wenig nützen, denn was die-
se Menschen wirklich anbie-
ten, ist materieller Komfort, 
und ihr Ansporn ist voll von 
Arglist. In einer solchen Situ-
ation war das einzige, was 
ihren Glauben wiederher-
stellen konnte, ein himmli-
sches Zeichen. Jahrelang hat-
ten ihre „ʿulamāʾ“ versucht, 
sie aufzuwecken, aber sie 
schliefen unbekümmert wei-
ter, und Prediger riefen zu 
ihnen, aber sie hielten sich 
zurück, und Argumentatio-
nen halfen ihnen nicht noch 
die Autorität von Überliefe-
rungen, und sie wuchsen in 
Hartherzigkeit und Übertre-
tungen. Sie hatten den Maß-
stab der Gerechtigkeit und 

العقلیة ولا  البراهین  نفعتهم 
وزادوا  النقلیة۔  النصوص 
وترکوا  واعتسافا،  طغیانا 
عدلا وانصافا۔ فالسرّ فیه �أن 
القلوب قدؔ عمت، والعقول 
قد  والنفوس  کدرت  قد 
علیها  الدنیا  و�أهواء  فارت، 
الحجُبُ  وکثرت  غلبت، 
وتوالت۔ فیرون ثم لا یرون، 
یتناسون،  ثم  ویسمعون 
الداء  هذا  علاج  فلیس 
السماء،  من  یتنزّل  نور  �إلَّا 
حضرة  من  تتوالی  و�آیات 
یمان  ال�إ ف�إن  الکبریاء، 
وساوس  وکثرت  ضعف 
�إلی  أمر  ال� وبلغ  الخناّس، 
�أکثر  علی  وغلبت  الی�أس۔ 
القلوب محبة الدنیا الدنیّة، 
فیسعون  وجدوها  و�أینما 
وما  الناحیة،  تلک  �إلی 
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Fairness aufgegeben. Der 
Grund dafür ist, dass ihre 
Herzen und ihre Vernunft 
verblendet waren, und ihre 
Leidenschaften waren zügel-
los und so erlagen sie den 
Verlockungen der Welt. Der 
Schleier wurde immer dich-
ter; so sahen sie nicht und 
hörten sie nicht. Für ein sol-
ches Unwohlsein war das 
einzige Heilmittel, dass eine 
Herrlichkeit vom Himmel 
herabkam und Zeichen in ra-
scher Folge offenbar wurden, 
denn der Glaube war ver-
schwunden und die Zweifel 
des Satans hatten zugenom-
men und die Menschen an 
den Rand der Verzweiflung 
gebracht. Die Mehrheit der 
Menschheit hatte sich völlig 
der Welt hingegeben und 
war verrückt nach ihr und 
war völlig gleichgültig ge-
genüber Angelegenheiten 
des Glaubens und der Religi-
on. Im Falle der Muslime ist 
also eine doppelte Gefahr 
entstanden, die Gefahr der 

والملةّ۔  یمان  بال�إ تعلق  بقی 
بل  واحدًا  رزءً  لیس  فهٰهنا 
التنصّر  رزء  رز�آن:  یوجد 
یمان۔  ال�إ ضعف  ورزء 
و�أری �أکثر المسلمین ک�أنما 
قلوبهم،  یمان من  ال�إ �أخرج 
نار  المبرور  العمل  و�أحرقت 
سبب  هو  وهذا  ذنوبهم، 
ر�آهم  اللّٰه  ن  ف�إ الارتداد۔ 
مفسدین مکّارین کالصیّاد، 
جموعٍ  �إلی  بهم  فقذف 
یحبون طرق الفساد، وهذا 
المرتدین،  کثرة  سر  هو 
عاکفین،  الصلیب  وعلی 
اللّٰه فارّین۔ ما ینفعهم  ومن 
نصح  ولا  الواعظین  وعظ 
یکونوا  ولم  الناصحین۔ 
منفکین حتی ت�أتیهم البیّنة، 
المبصرة۔  آیات  ال� وتتجلیّ 
اسم  علی  رجلا  اللّٰه  فبعث 



89

Bekehrung zum Christentum 
und die Gefahr des totalen 
Glaubensverlustes. Die 
Mehrheit der Muslime hatte, 
wie ich bereits festgestellt 
habe, nur noch wenig vom 
Glauben in sich, und das 
Feuer der Sünde hatte alles, 
was an Tugend in ihnen war, 
verzehrt. Dies ist es, was sie 
zum Glaubensabfall führte. 
Als Gott sie nämlich süchtig 
nach Sünde und voller Heu-
chelei wie Jäger vorfand, ließ 
Er als Strafe zu, dass sie de-
nen zum Opfer fielen, die die 
Protagonisten des Bösen wa-
ren. Dies ist das Geheimnis 
der zunehmenden Zahl der 
Abtrünnigen und derer, die 
das Kreuz dem wahren Gott 
vorziehen. Für diese Men-
schen konnte keine Predigt 
etwas Gutes bewirken, auch 
nicht der Rat eines Warners, 
und sie werden wohl kaum 
davon ablassen, es sei denn, 
es käme ein offenkundiges 
Zeichen zu ihnen, oder es 
würden ihnen einige deutli-

تکرمةً  الملةّ  فی  المسیح 
کمل  ما  بعد  أمّة،  ال� لهٰذه 
الارتداد،  وکثر  الفساد، 
ونبحت  الذیاب،  وعاثت 
الکلاب، و�ألفّوا کتبا کثیرة 
محتویة علی السبّ والشتم 
علی  وجلبوا  والتوهین۔ 
بخیلهم ورجلهم  المسلمین 
المبین۔  فک  بال�إ وا  وجاء 
زلزالها،  ال�أرض  وزلزلت 
کمالهُا،  الضلالة  و�أری 
وطال ال�أمد علی الظالمین. 
وقد کان وعد اللّٰه عزّو جلّ 
�أنه یکسر الصلیب بالمسیح 
الموعود* ویُتم ما سبق من 

بانه  الله  عادت   قدجرت  *

جدیدة  عزیمة  للتجدید  یست�أنف 
قلوب  الیٰ  الفساد  تطرق  عند 
تجلّٰی  ذالک  فلاجل  العباد۔ 
علیّ لینفخ الروح فی الاجساد و 
جعلنی مسیحا و مھدیا و ارشدنی 
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che Wunder gezeigt. Aus 
diesem Grund erweckte Gott 
einen Gesandten und gab 
ihm den Namen des Messias 
und sandte ihn, um die Herr-
lichkeit des Islam zu offenba-
ren. Und dies geschah zu ei-
ner Zeit, als die 
Abscheulichkeit ihren Höhe-
punkt erreicht hatte und die 
Menschen in Scharen abtrün-
nig wurden und die Wölfe 
im Lande waren und die 
Hunde ein Heulen ausstie-
ßen und so viele Bücher vol-
ler übelster Beschimpfungen 
geschrieben worden waren 
und die Mächte des Bösen, 
sowohl zu Pferd als auch zu 
Fuß, über den Islam herfielen 
und ein Beben über die Erde 
kam und die Irrtümer sich 
vermehrt hatten und die Un-
gerechtigkeit die allgemeine 
Vorherrschaft erlangt hatte. 
Und Gott hatte versprochen, 
dass er zu einer solchen Zeit 
einen Messias1 entsenden 

1 Es ist eine Praxis Gottes, dass, 

بقول  ووصّانی  الرشاد۔  بکمال 
لیّن و ترک الشدّة والاتقاد۔ واما 
ھٰذا  استعمل  فقد  کسرالصلیب 
والاثٰار۔  الاحادیث۔  فی  اللفظ 
یُعْنیٰ  وما  القھّار۔  الله  من  تجوزًا 
به حرب و غزاة و کسر الصلبان 
فی الحقیقة۔ و من زعم کذالک 
الطریقة۔بل  من  بعد  و  فقد ضل 
علی  الحجّة  اتمام  منه  المراد 
شان  وکسر  النصرانیة۔  الملةّ 
بالادلةّ  امره  تکذیب  و  الصلیب 
ویفعل ما �أراد۔ فکان من مقتضی 
لکسر  مسیحه  یُرسل  �أن  الوعد 
وعد  �إذا  والکریم  علا،  صلیب 
البینة۔  والحجج  الواضحة  وفا۔ 
بالرفق  الحجة  نتم  ان  واناامُرنا 
السیئة  ولاندفع  والتؤَدة۔  والحلم 
بالسیئة الا اذا کثرسبّ رسول الله 
و بلغ الامر الی القذف و کمال 
من  احدًا  نسبّ  فلا  الاھانة 
النصاری۔ٰ ولانتصدی لھم بالشتم 
والقذف وھتک الاعراض۔ وانما 
نبیّنا  سبوا  الذین  شطر  نقصد 
وبالغوافیه  وسلم  علیه  الله  صلی 
ونکرم  اوالایماض۔  بالتصریح 
ولایقذفون  لایسبون  قسوسا 
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würde, um die Macht des 

wann immer Ungerechtigkeiten 
in der Welt herrschen, Gott eine 
Wiederbelebung des Glaubens 
bewirkt. In Übereinstimmung mit 
dieser Regel hat Er mir jetzt Seine 
Herrlichkeit offenbart, damit ich 
dem toten Körper des Glaubens 
neues Leben einhauche. Er mach-
te mich zum Messias und Mahdi 
und stattete mich mit den Mitteln 
der wahren Führung aus. Er wies 
mich an, eine sanfte Zunge zu ha-
ben und Härte und Grimmigkeit 
zu meiden. Dieses Zerbrechen des 
Kreuzes, von dem wir in den hei-
ligen Überlieferungen sprechen, 
ist metaphorisch zu verstehen. Es 
impliziert weder einen tatsächli-
chen Kampf noch einen greifbaren 
Religionskrieg noch eine buch-
stäbliche Zersplitterung des Kreu-
zes. Es wäre ein Fehler, die Worte 
in diesem Sinne zu verstehen. In 
Wirklichkeit bedeuten die Worte 
eine Widerlegung des Christen-
tums durch Argumente und das 
Umstürzen der Macht des Kreu-
zes durch unanfechtbare Beweise. 
Und es wurde mir befohlen, die-
se Widerlegung und diesen Um-
sturz mit sanften und friedlichen 
Mitteln zu vollbringen und nicht 
Böses mit Bösem zu vergelten, 
außer wenn jemand den Heiligen 
Propheten, Friede und Segen seien 
mit ihm, verleugnet und ihn belei-
digt oder alle Grenzen der Verun-
glimpfung überschreitet. Es steht 
mir daher nicht zu, die Christen 

العهود، و�إن اللّٰه لا یُخلف 
العهود  نقض  و�إنّ  المیعاد۔ 
فکیف  الکاذبین،  سیر  من 
�أصدق  من  هذا  یصدر 
الصادقین؟ وهو ملکٌ قدّوسٌ 
وال�أرضین،  السماوات  نور 
ولا  کذب  �إلیه  یُعزی  لا 
کالمخلوقین،  وعدٍ  تخلفّ 
عن صفات  ش�أنه  تنزّه  وقد 
وعده  �إلی  انظر  المزوّرین۔ 
دعوة  بلغت  انظر کیف  ثم 
کمالها  ذُرَی  الصلیب 
عن  !طماع   ؔ أ  ال� وقطعت 

و  العامة۔  و  کالارازل  رسولنا 
ھذه  عن  المنزھة  القلوب  نعظم 
بالاکرام  نذکرھم  العذرة۔و 
منا  بیان  فی  فلیس  التکرمة۔  و 
ھٰذه  یکسر شان  ولانقطة  حرف 
السادات وانما نرد سبّ السابیّن 
للمفتریات۔  جز�آء  علی وجوھھم 

منه
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Kreuzes zu brechen und alles 
zu erfüllen, was Er verspro-
chen hatte zu tun; und Gott 
bricht niemals Sein Wort und 
versagt niemals, das zu erfül-
len, was Er zu tun verspricht. 
Es war daher in Erfüllung 
Seiner Verheißungen, dass Er 
Seinen Messias sandte, um 
das Kreuz zu brechen, denn 
der Erhabene versäumt es 

im Allgemeinen zu beschimpfen, 
noch sie zu verleumden, noch sie 
zu diffamieren. Wenn ich solche 
Ausdrücke verwende, habe ich 
nur solche Personen im Blick, die 
direkt oder indirekt den Heiligen 
Propheten, Friede und Segen seien 
auf ihm, beleidigen. Was die Mis-
sionare betrifft, die den Heiligen 
Propheten nicht beleidigen, so 
respektiere ich sie, und alle Men-
schen, die frei sind von dem Makel 
dieser üblen Gewohnheit, betrach-
te ich mit Ehre und begegne ihnen 
mit dem gebührenden Respekt. In 
keiner meiner Schriften wird man 
ein Wort finden, das diese wür-
digen Menschen verunglimpft. 
Meine Vorgehensweise besteht le-
diglich darin, den Schmähern die 
aus ihren eigenen Mündern kom-
menden Worte als Gegenmittel zu 
ihren Unwahrheiten zurückzuge-
ben.

خیامها  �أن  وترون  زوالها، 
بحبالها،  رست  کیف 
�إقبالها،  مریر  واستحکم 
ودخل فی دینهم �أفواج من 
دیارنا  وملئت  المسلمین، 
شیء  و�أیّ  المرتدّین۔  من 
�أشدّ مضاضة من هذا علی 
وقد  الغیورین؟  المؤمنین 
الذکری  نفعتهم  وما  کذبوا 
وکنا  منتهین۔  کانوا  وما 
النصاری  ندُخل  �أن  نرجوا 
یُخلس  وال�آن  �أجیالنا۔  فی 
ویُطمَع فی  مالنا،  ر�أس  من 
أبناء  ال� فرّقوا  وقد  �إضلالنا۔ 
من  وال�أصادق  آباء،  ال� من 
من  والامھات  ال�أصدقاء 
فلذة  من  والعجائز  الاولاد، 
ی�أن  �ألم  فانظروا  ال�أکباد۔ 
یُنصر  �أن  الغریب  سلام  لل�إ
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nicht, das Versprechen zu er-
füllen, das Er gibt. Das Nicht-
einhalten von Versprechen 
ist eine Eigenschaft des Lüg-
ners und kann daher niemals 
dem großen Ursprung der 
Wahrheit zugeschrieben 
werden. Er ist heilig. Er ist 
das Licht des Himmels und 
der Erde. Falschheit und 
Bruch von Versprechen kön-
nen Ihm niemals zugeschrie-
ben werden, wie einem sei-
ner Geschöpfe. Seine 
Majestät ist mit den Eigen-
schaften der Lügner unver-
einbar. Ihr solltet daher Seine 
Verheißung beachten und 
auch beachten, wie umfang-
reich die Aktivitäten der 
Lügner geworden sind, und 
wie die Hoffnung auf ihre 
Zurückdrängung nun fast 
verschwunden ist, wie ihre 
Zeltlager täglich fester aufge-
schlagen werden und wie 
das Seil ihres Glücks sich täg-
lich länger und stärker er-
weist und wie eine Vielzahl 
von Muslimen sich bereits 

؟ �أما حان  بکسر الصلیب*
الحضرة  مواعید  تظهر  �أن 
الدین  دیس  وقد  ال�أحدیةّ، 
النصرانیة؟  �أقدام  تحت 
مصلحة  تقتض  �ألم  وفکّروا 
�أن  والملةّ  الدین  حفظ 
یبعث اللّٰه مُجدّدًا علی ر�أس 
أدلة  آیات وال� بال� المائة  هذه 
الصُلبان،  �أهل  بنا  لیکسرما 
سائر  علی  الدین  ویُظهر 

أدیان؟ الملل وال�

*قدسبق منا البیان فی ت�أویل کسر 

القاری  الیه  فلیرجع  الصلیب۔ 
فی  المشهور  المعنی  انّ  ولیعلم 

العلماء من الاکاذیب۔منه۔
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ihren Reihen angeschlossen 
und unser Land mit Abtrün-
nigen gefüllt hat. Welches 
schlimmere Unglück könnte 
die Muslime überraschen als 
dieses schmerzhafte? Diese 
Leute haben den Islam ver-
leugnet und keine Mahnung 
konnte sie von diesem Kurs 
abbringen. So haben wir er-
wartet, die christliche Welt 
für uns zu gewinnen, und 
nun haben wir einen Teil der 
Unsrigen an jene verloren, 
die uns zu ihrer Irrlehre ver-
führen wollen. Sie haben 
Söhne von ihren Vätern, 
Freunde von Freunden, Müt-
ter von ihren Kindern und 
Schwiegermütter von allem, 
was ihnen einst lieb war, ge-
trennt. Überlegt also gut, ob 
es nicht schon an der Zeit ist, 
dass dem geschundenen Is-
lam Hilfe gewährt wird, um 
das Kreuz zu zerbrechen,2 

2  Ich habe bereits erklärt, was mit 
dem Brechen des Kreuzes gemeint 
ist. Der Leser sollte diese Bedeu-
tung im Hinterkopf behalten und 
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oder ob die göttliche Verhei-
ßung nicht schon jetzt erfüllt 
wird, wo der Islam unter den 
Füßen des Christentums zer-
malmt worden ist. Überlegt 
auch, ob die Notwendigkeit 
der Rettung des Islams nicht 
erforderte, dass zu Beginn 
des Jahrhunderts ein Refor-
mer auftreten musste, der 
mit Zeichen und Argumen-
ten bewaffnet ist, um das von 
den Anhängern des Kreuzes 
errichtete Gebäude nieder-
zureißen und die Überlegen-
heit des Islams über alle an-
deren Religionen zu 
begründen. 

O ihr Brüder, jeder von 
euch sollte für sich ernsthaft 
und gerecht über die Sa-
che nachdenken und nicht 
die Haltung von Gegnern 
einnehmen. Halten es eure 
Herzen aus, dass, wenn das 
Unglück einen solchen Hö-

wissen, dass die übliche Bedeu-
tung, die unter den „ʿulamāʾ“ im 
Umlauf ist, falsch ist.

فرُادٰی  قوموا  خوان!  ال�إ �أیها 
فرُادیٰ، ثم فکّروا نصِفةً ولا 
�أیفتی  تکونوا کمن عادی۔ٰ 
المصائب  تبلغ  �أن  قلبکم 
�إلی هذه الحالات، وتضیق 
المسلمین  علی  ال�أرض 
الفتن  وتکثر  والمسلمات، 
القلوب،  منها  ترتعد  حتی 
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hepunkt erreicht hat und die 
Welt für die Muslime eng ge-
worden ist und sich die Kata-
strophen vervielfacht haben 
und die Herzen erzittern und 
sie unruhig gemacht hat, hal-
ten es eure Herzen also aus, 
dass trotz all dieses Unglücks 
kein göttlicher Beistand vom 
Himmel kommen sollte und 
die göttliche Verheißung un-
erfüllt bleiben sollte und der 
Anfang des Jahrhunderts wie 
eine regenlose Wolke verge-
hen und keinen Reformer 
oder Führer hervorbringen 
sollte und es keine Regung 
in der göttlichen Fürsorge 
für den Islam geben sollte, 
obwohl die Gefahren ihn 
wie die Wolken einhüllten? 
Kann man eine solche Mög-
lichkeit guten Gewissens in 
Betracht ziehen oder findet 
sie in den Heiligen Büchern 
Erwähnung? Ist der gegen-
wärtige Zeitpunkt nicht eine 
Zeit des Unglücks und der 
Prüfungen und ein geeigne-
ter Moment für das göttliche 

مع  ثم  الکروب۔  وتزداد 
اللّٰه  نصرة  تنزل  لا  ذالک 
من السماء، ولا یتم الوعد 
الکبریاء،  من حضرة  الحق 
المائة  ر�أس  وتمضی 
یُری فیه وجه  کجهام، ولا 
تغلی  ولا  و�إمام،  مجدّد 
مرجل غیرة علَّام مع توالی 
الفتن و�إحاطتها کغمام �أهذا 
یمانیة  ال�إ الفراسة  تقبله  �أمر 
الصحف  علیه  تشهد  �أو 
وقت  هذا  �ألیس  الرباّنیة؟ 
حکم  وساعة  وبلاء،  فتنة 
و�إمضاء،  وفصلٍ  وقضاء، 
وزمان �إزالة التهم و�إبراء؟ �أو 
�أن  اللّٰه  �أراد  ما  ثلمة  هذه 
یسد وقضاء ما شاء الرحمٰن 
�أن یرد؟ کلَّا بل سبقت من 
اللّٰه من قبل بشارة عند هذه 
ال�آفات، وملئت الکتب من 
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Handeln und Gericht? Ist 
es nicht höchste Zeit für die 
Verteidigung des Islams und 
die Zurückweisung der ge-
gen ihn erhobenen Anschul-
digungen? Oder ist all diese 
Zwietracht wirklich von Gott 
gewollt oder ist es ein Schick-
sal, das der Barmherzige 
nicht zu ändern entschlos-
sen ist? Gewiss nicht, denn 
schon vor langer Zeit wurde 
uns die frohe Botschaft ver-
kündet, die auch in den Hei-
ligen Büchern zu finden ist. 
Es ist sowohl töricht als auch 
widerspenstig, diesen fro-
hen Botschaften gegenüber 
gleichgültig zu sein und die 
Zeichen und Hinweise nicht 
zur Kenntnis zu nehmen. Ist 
es nicht eine Tatsache, dass 
die Herrschaft des Kreuzes 
und die allgemeine Verbrei-
tung seines Kultes die ersten 
Zeichen für das Erscheinen 
des Messias sind? Es handelt 
sich in der Tat um ein Thema, 
über das unter den rechtgläu-
bigen Muslimen vollkomme-

الغباوة  فمن  التبشیرات، 
ولا  البشارات،  تُنسی  �أن 
مارات۔  وال�إ آثار  ال� یُرَی 
�ألیس حقّا �أن غلبة الصلیب 
القبیح  الدین  هذا  وشیوع 
ظهور  علامات  �أوّل  من 
�أهل  اتفق  وعلیها  المسیح؟ 
الصریح،  قرار  بال�إ السُنةّ 
مخالفا  منهم  فرد  یبق  ولم 
الصحیح۔  الحدیث  لهذا 
وطبع  سلیم  عقل  یقبل  ولا 
العلامات  �أن تظهر  مستقیم 
والشان،  الشوکة  بهذه 
الکمال  حدّ  �إلی  وتبلغ 
والافتنان،  الدجل  طرق 
برهة  شدّتها  علی  وتنقضی 
یظهر  لا  ثم  الزمان،  من 
هٰذا  �إلی  الموعود  المسیح 
أوان۔ مع �أن ظهوره علی  ال�
ر�أس المِ�أة من المسلمّات، 
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ne Einigkeit herrscht, und 
es gibt unter ihnen keinen 
einzigen Menschen, der eine 
andere Meinung über diese 
richtigen Ahadith vertritt. 
Auch kann die menschliche 
Vernunft oder die mensch-
liche Natur nicht zulassen, 
dass die vorherbestimmten 
Zeichen mit solcher Klar-
heit und Deutlichkeit erfüllt 
werden, Falschheit und Heu-
chelei eine solche Vorherr-
schaft erlangen, und dass 
dieser Zustand für eine so 
lange Zeit andauert, doch 
der Verheißene Messias im-
mer noch zurückbleibt und 
nicht erscheint, trotz der 
Tatsache, dass sein erwar-
tetes Erscheinen zu Beginn 
dieses Jahrhunderts eine 
Angelegenheit ist, über die 
vollkommene Einmütigkeit 
im Islam herrscht. Ein Fünf-
tel des Jahrhunderts ist nun 
schon verstrichen und das 
erwartete Erscheinen des 
Reformers hat sich bis zur 
äußersten Grenze des Erträg-

یبا  قرؔ  المِ�أة  مضت  وقد 
ال�أمر  وانتهی  خمسها  من 
�أن  وحان  الغایات*  �إلی 
ویجبر  الضعفاء  اللّٰه  یرحم 
ویخرجهم  �أمورهم  ضیق 
تعنیّ  وقد  قبورهم۔  من 
المسیح  ل�أجل  المنتظرون 
تحت  ودیسوا  النازل، 
عین  وارمدّت  النوازل 

 لایخفی ان المجدد لایاتی الَّا 
*

و  الموجودة۔  المفاسد  لاصلاح 
من  کبر  ما  قلع  الیٰ  الَّا  لایتوجه 
المعلوم  ومن  الشایعة۔  السیئات 
ھذا  فی  العظیم  الفساد  ان 
لبان۔  الصُّ اھل  فتنة  ھو  الزمان 
اھل  اھلک کثیرًا من  الذی  وھو 
ان  فوجب  والبلدان۔  البراری 
ھٰذه  ر�أس  علی  المجدّد  ی�أتی 
یکسر  و  الاصلاح۔  لھذا  المائة 
الصلیب و یقتل خنازیر الطلاح۔ 
و من یکسر الصلیب فھوالمسیح 
الزکی  ایھّا  ففکّر  الموعود۔ 

المسعود۔ منه
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lichen verzögert,3 und der 
Augenblick ist gekommen, 
wo Gott sich der Schwachen 
erbarmen und ihre Leiden 
lindern und sie aus ihren 
Gräbern herausholen sollte. 
Schon längst haben die Men-
schen in Erwartung des Mes-
sias gewartet und sind unter 
den Wechselfällen zermah-
len worden, bis ihnen fast 
die Augen geplatzt sind, als 
sie nach ihm suchten. Dann, 

3 Man weiß, dass ein muǧaddid 
[Reformer] kommt, um das vor-
herrschende Unheil der Zeit zu be-
seitigen und sich um die schwer-
wiegendsten der vorhandenen 
Laster zu kümmern. Es wird auch 
eingeräumt, dass von allen ge-
gen den Islam gerichteten Bewe-
gungen der heutigen Zeit die des 
Kreuzes die schwerwiegendste 
ist. Sie hat sich als der Ruin vieler 
Menschen sowohl in der Stadt als 
auch auf dem Land erwiesen. Es 
obliegt daher dem Reformer des 
gegenwärtigen Jahrhunderts, mit 
der besonderen Mission zu kom-
men, die gemäß Überlieferungen 
lautet, „das Kreuz zu brechen“. 
Derjenige also, der „das Kreuz 
brechen“ würde, ist der Verheiße-
ne Messias. Die Weisen sollen also 
nachdenken.

السادات  �أیها  المنتظرین. 
اللّٰه  رحمکم   ! والشرفاء 
انظروا  الضیاء۔  منه  و�أتاکم 
�ألیس  و�أمعنوا  النظر  وکرّروا 
من وعد اللّٰه �أن ینزل المسیح 
الصلیبیة،  الزلازل  عند 
فیُقبل علی المسلمین �إقبال 
ویجزل  والنصرة،  الرحمة 
قوله  ویتم  طوله  اللّٰه  لهم 
وتعلمون  والمنةّ؟  بالفضل 
غلبوا  کیف  القسوس  �أن 
علی �أمورهم، وقلبّوا ال�أرض 
علیهم  وطال  بظهورهم۔ 
ما وعد  ف�أین ذھب  ال�أمد، 
وترون  الصمد؟  الصدوق 
المسلمین  من  �أفواجا  �أن 
هذه  من  وخرجت  ارتدت 
هذا  �ألیس  ففکروا  الملةّ، 
الشریعة  علی  عظمی  رزئیة 

المحمدیة؟
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ihr angesehenen Führer des 
Volkes! Möge Gott sich eu-
rer erbarmen und euch Sein 
Licht schenken! Öffnet noch 
einmal eure Augen und 
denkt gut nach. Gibt es nicht 
die Verheißung Gottes, dass 
Er den Verheißenen Messias 
zur Zeit der Gräuel des Kreu-
zes auferwecken wird, wenn 
Er sich den Muslimen mit 
Barmherzigkeit und Gnade 
zuwendet und Seine Gunst 
an ihnen erfüllt und so die 
Wahrheit Seines Wortes of-
fenbart; und seht ihr nicht, 
wie die christlichen Missi-
onare in ihrer Propaganda 
zugenommen haben und wie 
sie das Aussehen der Erde 
durch ihre unheilvolle An-
wesenheit verändert haben; 
und wie eine lange Zeit nun 
mit ihren Machenschaften 
verstrichen ist? Wo ist dann 
das Versprechen des wahr-
haftigen Herrn geblieben? 
Habt ihr nicht gesehen, wie 
Tausende von Muslimen ab-
trünnig geworden sind und 
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ihren Glauben aufgegeben 
haben, und ist dies nicht das 
größtmögliche Unglück für 
die Religion Muhammads, 
Friede und Segen seien auf 
ihm?

Und haben sich ihre Mis-
sionare nicht damit begnügt, 
ihre Irrlehren zu verbreiten, 
haben sie nicht darüber hin-
aus den Heiligen Propheten 
(Friede und Segen seien auf 
ihm) beschimpft und un-
seren Glauben verleumdet 
und die Dinge auf die Spitze 
getrieben? Sind wir der Mei-
nung, dass Gott ihnen diese 
Möglichkeit uns zu schaden 
gewährt hat und uns diese 
verwehrt? Eine solche Un-
gleichbehandlung ist sicher-
lich alles andere als gerecht. 
Wartet ihr immer noch auf 
andere Katastrophen? Was 
außer innā lillāhi4 kann über 
eine solche Ansicht und 
Denkweise gesagt werden? 

4  „Allahs sind wir.“ Ausdruck der 
Trauer im Islam. [Anm. d. Ü.]

نبینا  سبّوا  ذالک  مع  ثم   
المصطفٰی، وطعنوا فی دیننا 
المنتهٰی۔  �إلی  أمر  ال� وبلغّوا 
مکّننا  وما  مناّ  اللّٰه  �أمکّنهم 
قسمة  �إذًا  تلک  العدا؟  من 
ضیزی۔ٰ و�إن کنتم تنتظرون 
ناّ للّٰه علی  مصائب �أخرٰی ف�إ
والنهٰی۔�أتریدون  الر�أی  هذا 
کل  سلام  ال�إ ینعدم  �أن 
الانعدام ولا یبقی اسمه ولا 
ثم  أنام؟  ال� خیر  نبیّنا  اسم 
یظهر المسیح بعد فناء الملةّ 
واختلال النظام، و�أنتم تقرء 
یوم  تری  لا  الملةّ  �أن  ون 
تنفک  ولا  بالکلیّة،  الزوال 
والشوکة۔  القوة  �آثار  منها 
فینزل  کذالک  هی  وبینما 
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Wartet ihr immer noch dar-
auf, dass der Islam gänzlich 
vom Angesicht der Erde aus-
gelöscht wird und keine Spur 
von ihm oder seinem Grün-
der (Friede und Segen auf 
ihm) auf ihr zurückbleibt? 
Und erwartet ihr dann, dass 
der Verheißene Messias er-
scheint, nachdem der Islam 
vollständig verschwunden 
ist und die religiöse Ord-
nung der Welt umgestürzt 
wurde? Sie haben in den hei-
ligen Büchern doch gelesen, 
dass eine solche endgültige 
Katastrophe den Islam nie-
mals überkommen wird und 
die Zeichen der Macht und 
Majestät ihn niemals völlig 
verlassen werden, und dass 
ehe eine solche Krise eintritt, 
der Verheißene Messias zu 
Beginn des Jahrhunderts er-
scheinen wird, der gewiss als 
Schiedsrichter und Richter 
kommen wird, um alle Dif-
ferenzen zwischen den Mus-
limen zu beseitigen und alle 
rechtschaffenen Menschen 

المسیح المجدد علی ر�أس 
و  ی�أتی حکما  وهو  المائة، 
أمّة۔  ال� بین  ویقضی  عدلا 
علی  السعداء  فیجمع 
افتراق  بعد  واحدة  کلمة 
مختلفة۔  و�آراء  المسلمین 
ثلاثة  المجدد  و�أسمائهذا 
ال�أحادیث  فی  وذکرها 
حکم  صریح:  الصحیحة 
�أما  ومسیح۔  ومهدی 
الحکم فبما رُوِیَ �أنه یخرج 
أمّة،  ال� اختلاف  زمن  فی 
الفصل  بقوله  بینهم  فیحکم 
أدلة القاطعة۔ وعند زمن  وال�
عقیدة  توجد  لا  ظهوره 
فیختار  �أقوال،  وفیها  �إلَّا 
ویترک  منها  الحق  القول 
و�أمّا  وضلال۔  باطل  هو  ما 
�أنه  رُوِی  فبما  المهدی 
العلماء،  من  العلم  لای�أخذ 
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unter einer Flagge zu verei-
nen. Dieser Reformer wurde 
in den heiligen Überlieferun-
gen mit drei Namen bezeich-
net – ḥakam [Richter], Mah-
di [der Rechtgeleitete] und 
Messias. Nach diesen Über-
lieferungen bedeutet der 
Name ḥakam, dass der Refor-
mer zu einer Zeit erscheinen 
wird, in der unter den Mus-
limen verschiedene Meinun-
gen aufkommen werden. 
Es wird seine Aufgabe sein, 
diese durch ein Urteil zu 
schlichten, das richtig und 
gerecht sein wird. Zu jener 
Zeit wird es keinen einzigen 
Punkt der Lehre geben, über 
den es nicht widersprüchli-
che Meinungen geben wird. 
Der ḥakam wird die richtigen 
Auffassungen akzeptieren 
und die falschen verwerfen. 
Was den Namen des Mah-
di betrifft, so sagen uns die 
Überlieferungen, dass er 
seine Gelehrsamkeit nicht 
von den „Gelehrten“ erhal-
ten wird, sondern direkt von 

کما  ربه  لدن  من  ویُهدی 
محمد  بنبیّه  اللّٰه  سُنةّ  کان 
هُدِی  نه  ف�إ أنبیاء،  ال� خیر 
الکبریاء،  حضرة  من  وعُلِّم 
من  �آخر  مُعلمّ  له  کان  وما 
غیر اللّٰه ذی العزّة والعلاء۔ 
�أنه  رُوِی  فبما  المسیح  و�أمّا 
سیوفا  للدّین  یستعمل4  لا 

کما  المسیح  لفظ  من  المراد    4
الصحیح  الحدیث  فی  جاء 
خارج  قاسط  مسیح  مسیحان۔ 
فی �آخر الزمان۔ و مسیح مقسط 
یزجّی  فالذی  الاوان۔  ذالک  فی 
الارضیة  الردیة  بالاسباب  امره 
الارض  عذرة  کل  ویمسح 
انواع  ویستعملؔ  الدّنیة۔  بالحیل 
والتلبیس  والمکائد  التحریف 
بسائر  الباطل  ویؤید  والخدعة 
التمویه  والدنس  الدجل  اقسام 
الدجال  المسیح  فھو  والتعظیه۔ 
الباطل  تزیین  و  التزویر  امره  و 
یفوض  والذی  والاضلال۔ 
الکبریاء۔  حضرة  الیٰ  امره  کل 
منھا  ویبعد  الاسباب  ویقطع 
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Gott gelehrt werden wird, so 
wie es bei dem Heiligen Pro-
pheten Muhammad, Friede 
und Segen seien auf ihm, der 
Fall war. Er hat das Wissen 
und den geraden Weg nur 
durch Gott, den Allmächti-
gen, erhalten. Und in Bezug 
auf den Namen Messias wur-
de überliefert, dass er bei der 
Verbreitung des Glaubens 
keinen Gebrauch von Waf-
fen machen wird, sondern 
sein ganzes Vertrauen in die 
göttliche Segnung setzt, mit 
der er gesegnet sein wird. 
Seine Waffe wird aus Bittge-
beten und Flehen vor Gott 
bestehen. Es ist daher ange-
bracht, dass ihr Gott dafür 
dankt, dass die besagte Per-
sönlichkeit in eurer Zeit und 
in eurem Land erschienen 
ist. Er ist es, der gerade diese 
Worte zu euch spricht. Und 
dies sind die Tage, in denen 
die Gnade Gottes vom Him-
mel herabsteigt und Zeichen 
manifestiert werden und der 
verbannte Glaube in seine 

مُشهّرة ولا �أسنةّ مُذؔ رّبة۔بل 
مسح  علی  مداره  یکون 
وتکون  السماء،  برکات 
التضرّعات  �أنواع  حربته 
�أنه  اللّٰه  فاشکروا  والدعاء۔ 
وفی  زمنکم  فی  موجود 
هو  و�أنه  البلدان،  هذه 
هذا  فی  یُکلمکم  الذی 
فیه  تنزل  یوم  أوان، وهذا  ال�
آیات،  ال� وتظهر  البرکات، 

ویسعی  الدعاء۔  علی  ویعکف 
المسبب حتی  الی  الاسباب  من 
السماء۔  اعنان  بتوکله  یمسح 
و  الصدیق۔  المسیح  ھو  فذالک 
به  ینجو  وکَلِمًا  الحق  تائید  امره 
مشترک  اسمٌ  والمسیح  الغریق۔ 
ومسیح  العلیٰ۔  مسیح  بینھما 
المسیح  وسمّی  الثرٰی۔  تحت 
عیس  لما  عیسٰی۔  الصدیق 
مریم  کابن  القوم  بطشة  من 
جور  من  وعیس  الھدٰی۔  امام 
السلطنت مع الضعف والمسکنة 

وتھاویل اخرٰی۔ منه
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Heimat zurückkehrt und 
Edelsteine aus der Mine der 
göttlichen Erkenntnis gebor-
gen werden. Dies ist die Zeit, 
in der die Ungläubigen er-
zittern und die Gottesfürch-
tigen Freudentränen ver-
gießen. Jetzt ist der Tag des 
Erwachens der Schlafenden 
und die Stunde der Freude 
für die Wachsamen. Dies ist 
die Zeit der Annahme oder 
der Ablehnung. Die Gesich-
ter jener, die annehmen, wer-
den heute vor Freude leuch-
ten und hell und bekannt 
sein, und die Gesichter jener, 
die ablehnen, werden dunkel 
und düster und unbekannt 
aussehen. Und wer auch im-
mer den wahren Gesandten 
annehmen wird, wird in der 
Tat den Heiligen Propheten, 
Friede und Segen seien auf 
ihm, von Neuem annehmen 
und das Ziel seiner Suche 
gefunden haben. Wer sich 
aber abwenden und den Ge-
sandten ablehnen wird, wird 
dem Heiligen Propheten, 

�إلی  الغریب  یمان  ال�إ ویعود 
العلم  لؤلؤ  ویخرج  موطنه، 
الیوم  هو  هذا  معدنه۔  من 
قلوب  منه  توجّست  الذی 
رقةًّ  وانبجست  الکفار، 
وهذا  أبرار،  ال� عیون  عیون 
ورقة  الغافلین،  تقیّظ  یوم 
والدعاء۔  و  المتیقّظین۔ 
فاشکروا اللّٰه �أنه موجود فی 
البلدان،  هذه  وفی  زمنکم 
یُکلمکم  الذی  هو  و�أنه 
یوم  وهذا  أوان،  ال� هذا  فی 
وتظهر  البرکات،  فیه  تنزل 
یمان  ال�إ ویعود  آیات،  ال�
الغریب �إلی موطنه، ویخرج 
هذا  معدنه۔  من  العلم  لؤلؤ 
هو الیوم الذی توجّست منه 
وانبجست  الکفار،  قلوب 
أبرار،  ال� عیون  عیون  رقةًّ 
الغافلین،  تقیّظ  یوم  وهذا 
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Friede und Segen seien auf 
ihm, geradezu ungehorsam 
sein, ohne Rücksicht auf das 
Ereignis. Dies sind nicht mei-
ne Worte, sondern dies ist 
die ausdrückliche Aussage 
Gottes. Meine Ankunft hat 
sich in der Tat als eine Prü-
fung für wahre Frömmig-
keit und Hingabe erwiesen. 
Die Anerkennung meiner 
Wahrheit wird nur denjeni-
gen gewährt, deren Herzen 
sich gewandelt haben und 
aufrichtig gemacht worden 
sind. Aber die Herzen der 
Mehrheit der „ʿulamāʾ“ die-
ses Landes sind tot. Gott 
hat ihnen Sein spirituelles 
Licht und Verständnis ent-
zogen. Die Mehrheit von 
ihnen nennt mich einen Un-
gläubigen, doch sie wissen 
nicht, wen sie so bezeichnen. 
Sie wenden ihr Gesicht von 
der Wahrheit ab und wollen 
sie nicht annehmen. Sie se-
hen die Zeichen Gottes und 
wollen sich doch nicht lei-
ten lassen. Sie beschimpfen 

هذا  و  المتیقّظین۔  ورقة 
رب  من  والردّ  القبول  یوم 
قبلوا  الذین  �أمّا  العالمین۔ 
متهللّة  وجوههم  فتری 
مستبشرة عارفة، و�أمّا الذین 
کالحة  فوجوههم  ردّوا 
دمیمة مستنکرة، وکل یری 
ما کسب فی هذه وال�آخرة۔ 
مصدقا  الصادق  جاء  فمن 
مُجدّدا  الرسول  فقد صدّق 
ومن  مبدّدا،  شملا  وجمع 
�أعرض عن الصادق فعصٰی 
التهدّد۔  بالی  وما  اللّٰه  نبی 
نفسی  تلقاء  من  �أقول  وما 
و�أکدّ  ربی  قال  ما  هذا  بل 
القول وشدّد۔ ابتُلیَت ببعثتی 
ولا  والعباد،  الزهّاد  جموع 
أبدال  ال� قلوب  �إلَّا  یعرفنی 
علمائهذه  و�أما  أوتاد،  وال�
قلوب  فماتت  البلاد 
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mich und streben danach, 
mein Unglück herbeizufüh-
ren, und schmieden Pläne 
für meine Vernichtung. Sie 
verhöhnen meine Anhänger 
und schmähen uns. Doch 
schon bald werden die Un-
gerechten ihre Bestimmung 
erfahren. So wisset, geehrte 
Leser, dass mir vor vielen 
Jahren eine Offenbarung 
zuteil geworden ist, die der 
Öffentlichkeit zu verkünden 
mir befohlen wurde: Der 
wahre Messias, über den 
Muslimen die Verheißung 
gegeben wurde, dass er zur 
Zeit der Vorherrschaft des 
Kreuzes kommen würde, ist 
kein anderer als meine We-
nigkeit. Er wurde zu Beginn 
dieses Jahrhunderts der mus-
limischen Zeitrechnung auf-
erweckt und wurde von Gott 
beauftragt, die Anhänger 
des Kreuzes zu verurteilen, 
ihre Übertreibungen mit den 
treffendsten Argumenten zu 
widerlegen und den Ungläu-
bigen kein Schlupfloch zur 

�أکثرهم وبعدوا من السداد، 
هدایتهم  بنور  اللّٰه  وذهب 
وترکهم  درایتهم،  وضیاء 
یُکفّرون  کالمخذولین۔ 
یُکفّرونه  من  یعرفون  ولا 
عن  ویُعرضون  ویعمهون، 
یرون  و  یقبلون،  ولا  الحق 
یهتدون۔  لا  ثم  اللّٰه  �آیات 
یشتموننی  و  یسبّوننی 
جاحتی  ل�إ ویسعون 
ویسخرون  ویمکرون۔ 
وبسوء  جماعتی  ومن  منی 
وسیعلم  ینبزون،  ألقاب  ال�
منقلب  �أی  ظلموا  الذین 
ینقلبون ثم اعلموا یا جموع 
کرام �أنی �ألهمت مذ �أعوام، 
�أن  علَّام  ربّ  من  و�أمرت 
وعوام،  خواص  علی  �أظهر 
الذی  الصدیق  المسیح  �أن 
عند  أمّة  ال� لهذه  نزوله  وُعِدَ 
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Flucht zu lassen. Der Messi-
as soll den bisher an Argu-
menten gescheiterten Gläu-
bigen einen neuen Vorrat an 
Beweisen liefern und denen, 
die das Wohlgefallen Gottes 
suchen und den Letzten der 
Propheten lieben, eine frohe 
Botschaft überbringen. Möge 
der Segen Gottes und Seiner 
Engel und aller frommen 
Menschen ewig auf ihn her-
abregnen.

Ich habe bereits geschrie-
ben, dass dies die Zeit für 
die Ankunft des Verheiße-
nen Messias ist. Das Wort 
meines Herrn hat sich nun 
wahrhaftig und treu erfüllt. 
Und es konnte nicht anders 

الصلیب  حماة  فتن  شیوع 
العبد  هٰذا  هو  والکفارة، 
ر�أس  علی  بُعث  الذی 
حجّة  یُتمّ  �أن  و�أمِرَ  المائة۔ 
الصلبان  �أهل  علی  اللّٰه 
غلوّهم  ویکسر  والفِدیة، 
ویُقوّی  القاطعة،  أدلة  بال�
ویقطع  الملةّ،  �أمر  آیات  بال�
معاذیر الکفرة، وی�أتی بمتاع 
ویبشر  للمقوین۔  جدید 
یطلبون  الذین  للطالبین 
ربهّم ویحبّون خاتم  مرضاة 
اللّٰه  صلوات  علیه  النبیّین 
الناس  و�أخیار  والملائکة 

�أجمعین۔

�أن  منی  البیان  سبق  وقد   
ظهور  وقت  الوقت  هذا 
المسیح الموعود، وقد تمت 
کلمة ربنا صدقا وحقا و�أوفیٰ 
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sein, denn die in der Ver-
heißung festgesetzte Zeit ist 
bereits eingetroffen, und alle 
Zeichen haben sich bewahr-
heitet. Wie ein Wirbelsturm 
hat sich der böse Einfluss des 
Kreuzes seit Langem über 
die Welt ausgebreitet, und 
die Anhänger des Islams sind 
abtrünnig geworden, und 
kein Haus ist vom Einfluss 
des Christentums verschont 
geblieben. In der Welt ist das 
Licht des Glaubens verblasst. 
Deshalb hat mich Gott, der 
Barmherzige, in einer Zeit 
der Unruhe gesandt und 
mir eine ständige Fortdauer 
gewährt, um meine spiritu-
ellen Kenntnisse zu mehren. 
Und Er hat mir Zeichen und 
Visionen gewährt, um mei-
nen Glauben zu stärken, und 
Er hat mich mit dem Wissen 
um die tieferen Bedeutun-
gen des Heiligen Qur‘an und 
der Hadithe ausgestattet. Er 
hat mir offenbart, dass die 
verheißene Stunde weder 
vorweggenommen noch hin-

یعرف  لم  وکیف  بالعهود۔ 
وقد طال �أمد الانتظار، وظهر 
آثار، وقد  کلُّ ما ورد من ال�
صراصر  علی  مدة  مضت 
فوج  وارتد  الصلیبیة،  الفتن 
وما  المحمدیة،  ال�أمم  من 
فیه  دخلت  �إلَّا  بیت  بقی 
نصرانیة، وقلتّ علی ال�أرض 
�أنوار �إیمانیة۔ ف�أرسلنی الرب 
أیام  ال� هذه  فی  الرحیم 
الوحی  بتوالی  معرفتی  وزاد 
بخوارق  وقوّانی  لهام  وال�إ
وکُشُفٍ کالبدر التام۔ ووهب 
لی علم دقائق القر�آن، وعلم 
�أحادیث رسوله وما بلغّ من 
وفهّمنی  الرحمٰن،  �أحکام 
�أنه ما قدّم وما �أخّر وعده من 
علی  �أمره  �أنزل  بل  آوان،  ال�
ومع  والزمان۔  الوقت  ر�أس 
ذالک کنت ما یسرنی قلیل 
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ausgezögert worden ist, und 
dass alles genau zur festge-
setzten Zeit eingetreten ist. 
Ich war jedoch nicht bereit, 
mich mit einer gewöhnli-
chen Menge an Zeichen und 
Beweisen zufrieden zu ge-
ben. In der Tat empfand ich 
sogar einen guten Teil von 
ihnen als unzureichend we-
gen meines intensiven Wun-
sches nach vollkommener 
Gewissheit. Ich wollte mich 
nicht mit irgendeinem zwei-
felhaften Licht zufrieden ge-
ben und wollte die Quelle 
meiden, deren Wasser nicht 
vollkommen klar war. Dann 
schickte Er mir zu meiner 
Zufriedenheit Offenbarun-
gen in zunehmender Zahl, 
bis mein Herz vollkommen 
zur Ruhe gekommen und 
mein Weg klar geworden 
war. Mir wurden verschie-
dene Arten von klarsten Zei-
chen gewährt und ich wurde 
dazu gebracht, die Milch der 
Zufriedenheit und des Wohl-
gefallens zu trinken. Alle 

آیات والعلامات، بل  ال� من 
لفرط  الکثیر  استقل  کنت 
البیّنات  فی  والرغبة  اللهّج 
ما  وکنت  الشهادات،  من 
�أرضی من الاستیفاء باللفاء، 
الهجر  شمس  من  �أقنع  وما 
کنت  الضیاء۔بل  ب�أقل 
ماؤه  کدُر  منهلًا  �أجتنب 
فتوالت  صفاؤه،  کمل  وما 
حتی  لتسلیتی  ربی  �آیات 
ولمعت  مهجتی  اطم�أنت 
بصائر  و�أعطیتُ  محجتی۔ 
وغُذّیتُ  المناّن،  اللّٰه  من 
والاطمینان،  السکینة  بلبان 
ودُرِءَ عن نفسی کل شبهة، 
الحضرة  �أیدی  من  ونوُّرتُ 
لی  ووضح  مومضة۔  ب�أشعة 
أ  وتلال� العلامات،  بصدق 
صحف  وشهادة  آیات،  ال�
رب السماوات، وخبر سید 
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möglichen Befürchtungen 
wurden von meiner Seele be-
seitigt. Gott erleuchtete mein 
Herz mit einem lebendigen 
Glanz; und aus klaren Hin-
weisen und Zeichen und aus 
dem Heiligen Qur‘an und 
den Aussprüchen des Pro-
pheten wurde mir die Tatsa-
che vor Augen geführt, dass 
ich der Verheißene Messias 
bin und dass sich in meiner 
Ankunft der göttliche Bund 
und die göttliche Verheißung 
erfüllt haben; denn es steht 
Gott zu, zu vollbringen, was 
immer Er will, und Er hat 
unbestrittene Macht über 
alle Dinge. Er bürgt für Sei-
nen Geist, wen Er will, und 
niemand ist da, der Ihn, den 
Höchsten Herrn der Him-
mel und der Erde, bezüglich 
Seiner Handlungen in Frage 
stellen kann.

Ich war mir sehr wohl 
bewusst, dass die „ʿulamāʾ“ 
meinen Anspruch zurück-
weisen, mich zur Zielscheibe 
ihrer Angriffe machen wür-

المسیح  �أنا  �أننی  الکائنات 
بی  تمت  و�أنه  الموعود، 
المواعید والعهود۔ و�إنّ اللّٰه 
التخیّر فی  وله  فعل ما شاء 
زعمکم  فی  �أحسن  ما  کل 
علی  الروح  یُلقی  �أساء۔  �أو 
عما  یُس�أل  ولا  یشاء،  من 
یفعل وهو مالک السماوات 

وال�أرضین۔ 

العلماء  �أن  �أعلم  وکنت 
یُکذّبوننی ویجعلوننی عرضًا 
شقّ  �أنه  ویقولون  للسهام، 
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den, sagend: Dieser Mann 
hat unsere Einmütigkeit 
gebrochen und den allge-
meinen Konsens der Auf-
fassungen missachtet. Aber 
ich hatte keine Angst vor 
ihnen, noch wollte ich etwas 
von dem, was mir offenbart 
worden war, verheimlichen. 
Denn welche größere Sün-
de könnte es geben, als die 
Wahrheit aus Furcht vor den 
Menschen zu verbergen? 
Ich habe jedoch die Situati-
on nicht ohne den klarsten 
Beweis und ausdrücklichen 
göttlichen Befehl akzeptiert. 
Es war mir auch nicht mög-
lich, ihn zu missachten. Mein 
Kommen war nicht wie das 
Auftauchen eines unerwar-
teten Besuchers, der mitten 
in der Nacht plötzlich ein-
trifft. Vielmehr war es wie 
das Erscheinen des Heiligen 
Propheten, der glorreich wie 
der Mond im Heiligen Land 
von Mekka aufging. Ich trug 
Zeugnisse meiner Wahrheit, 
die diejenigen, die Augen ha-

�إجماع  من  وخرج  العصا 
ما  فواللّٰه  سلام،  ال�إ �أئمة 
�أمرًا  سترت  وما  خشیتهم 
العلّام،  اللّٰه  من  �إلیَّ  �أوحی 
و�أی ذنب �أکبر من ان یُکْتَم 
أنام، وما  الحق من خوف ال�
المورد من غیر  وردت هذا 
کان  وما  علام،  وال�إ أمر  ال�
هذا  من  �أستقیل  �أن  لی 
کطارق  جِئْتُ  وما  المقام۔ 
کبدرٍ  جئت  بل  عری،  �إذا 
طلع فی �أمِّ القرٰی، وعندی 
شهادات لمن یرٰی، و�آیات 
شهد  وقد  وعٰی۔  لقلب 
هذا  هو  أوان  ال� �أن  الزمان 
آوان، بما ظهرت الصلبان  ال�
والطغیان،  الغوایة  وزادت 
کیف  القسوس*  وتری 

کید  مرة  غیر  ذکرنا  *انا   

یکون  کیف  نعلم  وما  القسوس 
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ben, leicht sehen konnten. Ich 
wurde von Zeichen begleitet, 
die diejenigen, die nachdenk-
lich sind, eindeutig wahrneh-
men konnten. Das Zeitalter 
hatte durch seinen Zustand 
bezeugt, dass die Zeit für die 
Ankunft des Messias reif ist; 
denn das Kreuz war auf dem 
Vormarsch und die Irrtümer 
hatten sich vervielfacht und 
die Vertreter des Christen-
tums hatten durch ihren Eifer 
und ihre Organisation das 
Volk entmutigt. Sie hatten 
den Heiligen Propheten, Frie-
de und Segen seien auf ihm, 
beschimpft und den Frieden 
gestört. Sollte aber jemand 
trotz dieser Argumente im-
mer noch nicht erkennen, 
dass er einen von Gott ge-
sandten Reformer braucht, 
der das Kreuz bricht und 
Zeichen setzt und die Sache 
des wahren Glaubens vertei-
digt, was jetzt so mangelhaft 
geschieht, oder sollte er bei 
der Beurteilung meines Fal-
les immer noch Zweifel und 

هوّلوا النفوس، وذعر الناس 
وقذفوا  والرملان،  نسلهم 
ال�أمان۔  ورفع  الرسل  خیر 
لا  ذالک  بعد  کان  فمن 
یکسر  عبدٍ  ضرورة  یری 
آیات  ال� ویُری  الصلیب، 

انا  فاعلموا  النفوس۔  علی  اثره 
ان یدفع  الکلمات۔  بھٰذه  لانرید 
الواجب  بل  بالسیئات۔  سیئاتھم 
علیٰ  یصبروا  ان  المؤمنین  علی 
بالحسنة  ویدفعوا  ایذاءھم۔ 
من  نش�أت  الذی  سیئاتھم۔ 
سبّھم  الیٰ  ولاینظروا  اھواءھم۔ 
تبارک  اللّٰه  فان  وازدراءھم۔ 
فی  بالصبر  لنا  اوصی  وتعالیٰ 
اذی  تسمعون  قال  و  القرانٰ۔ 
کثیرا منھم والصبر خیر فی ذالک 
له  فلیس  یصبر  لم  فمن  الاوٰان۔ 
علیٰ  فاصبروا  الایمان۔  من  حظ 
ایذاء القسوس واتقّوا۔واذا شتموا 
لاعدائکم  وادعوا  تشتموا۔  فلا 
واسترشدوا۔ واذکروا طول الدولة 
تکفروا۔  لا  و  واشکروا  البرطانیة 

وارحموا ترحموا۔ منه
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Bedenken haben und nicht 
in der Lage sein, die Wahr-
heit meines Anspruchs zu 
erkennen und diesen zu un-
terstützen, und das Gefühl 
haben, dass er zusätzliche 
Zeichen und noch deutliche-
re Beweise und Argumente 
braucht, um seine Zweifel 
zu beseitigen, für solche bin 
ich immer bereit mit meinem 
Mitgefühl, bin bereit, ihnen 
zur Hilfe zu eilen mit dem 
Eifer eines, der den Schrei 
eines durstigen Bruders hört. 
Ich werde bald seinen Durst 
mit dem kühlenden, süßen 
Wasser der überzeugenden 
Beweise stillen und ihn mit 
dem klaren Wasser meiner 
Erläuterungen befriedigen. 
Der einzige Rat, den ich ihm 
in aller Aufrichtigkeit des 
Herzens geben möchte, ist, 
dass er sich in dieser Ange-
legenheit nicht aufregen soll. 
Vielmehr soll er mit voll-
kommener Ehrlichkeit der 
Absicht und in seinen Nach-
forschungen die Gebote des 

ویؤیدّ الدین الغریب، وکان 
فهمه،  �أمری  فی  یحار 
لا  حتی  وهمه،  ویفرط 
غور  السر  هذا  یُدرک 
عقله، ولا یحب بهذا الثمر 
یرتاب  بل  حقله،  لعاع 
تصدیق  وی�أبی  بعزوتی، 
�إلی  ویضطر  دعوتی، 
النصوص  �أو  آیات  ال� طلب 
عراه  ما  زالة  ل�إ والؔبیّنات، 
قائم  �أنا  فها  الشبهات،  من 
و�ألَبِّی  خوان،  کال�إ لمواساته 
علی  خائف  تلبیة  دعوته 
ضجیج العطشان، وس�أروی 
البرهان و�أصفی  غلته بزلال 
التی  النصیحة  و�أمّا  البیان۔ 
المحبة  بمقتضی  منیّ  هی 
�أن  فهی  الطویةّ،  و�إخلاص 
لا ینهض �أحد علی خلافی 
والذی  النیّة،  بصحة  �إلَّا 



115

Anstands und der Höflich-
keit beachten und die Gren-
zen des Anstands und der 
guten Manieren nicht über-
schreiten. Denn ein Mensch, 
der sich gegen den Vertreter 
der Wahrheit stellt oder ge-
gen einen, der eine enge Be-
ziehung zu Gott hat und von 
Ihm besonders unterstützt 
wird, ist wie ein Jäger, der in 
den Dschungel geht, um die 
Löwen zu jagen, es aber ver-
säumt, die notwendigen Vor-
bereitungen zu treffen und 
die erforderlichen Waffen 
mitzunehmen. Die Löwen 
des Dschungels zu jagen ist 
selbst für eine große Gruppe 
von Jägern eine schwierige 
Aufgabe. Wie sollten jedoch 
Löwen Gottes überwunden 
werden, wenn sie einen so er-
habenen Rang besitzen? Wer 
ist so unbesonnen, sich ihm 
zu widersetzen, außer einer, 
der unglücklich und blind 
ist? Der Mensch, der eine 
Lüge wider Gott erdichtet, 
ist die unglücklichste Krea-

للنصوص  طالبًا  یُبارینی 
�أو  أدلة،  وال� والحجج 
ال�آی  طلب  علی  ا  مُصِرًّ
فعلیه  السماویةّ،  والخوارق 
المس�ألة،  عند  یرفق  �أن 
ویُراعی دقائقالتقوٰی والهون 
من  یخرج  ولا  والتؤدة، 
المخاطبة۔  وحسن  ال�أدب 
الحق  �أهل  عارض  من  نه  ف�إ
القدیر،  القدّوس  واهل 
وخالف عبدًا �أ یدّ من الربّ 
رجل  کمثل  فمثله  النصیر، 
قسورة،  لیصطاد  غابة  ولج 
وما �أعدّ له عدّة، و�إنّ صید 
�أمر  بالجنود  ولو  ال�أسود 
اصطیاد  فکیف  عسیر، 
ش�أن  لهم  ف�إن  اللّٰه  �آساد 
کبیر، لایباریهم �إلاّ شقی �أو 
ضریر۔ ولا یفتری علی اللّٰه 
�إلَّا �أشقی الناس، ولا یُکذّب 
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tur auf Erden. Und ebenso 
ist derjenige, der den Ge-
rechten ablehnt, ein Gefährte 
des Teufels. Und es ist sicher, 
dass von mir Zeichen gezeigt 
und Beweise angeführt wur-
den, aber dennoch stelle ich 
fest, dass die Mehrheit der 
„ʿulamāʾ“ dieses Landes sich 
weigert, die Wahrheit einzu-
räumen, die sie einst geleug-
net haben. Es ist in der Tat 
ihre Gewohnheit, dass sie, 
wenn sie einmal einen Fehler 
oder ein Unrecht begangen 
haben, es äußerst schwierig 
finden, zur Wahrheit zurück-
zukehren oder Schritte rück-
wärts zu machen. Es ist be-
dauerlich, dass sie Gott nicht 
fürchten, obwohl sie wissen, 
dass Seine Augen auf sie ge-
richtet sind und ihre Taten 
beobachten. Sie sehen die 
Zeichen Gottes und verhal-
ten sich trotzdem so, als hät-
ten sie sie nie gesehen. Jedes 
Jahr werden sie von Unheil 
heimgesucht, doch zeigen 

الخناّس،  �أخ  �إلَّا  الصدّیق 
آیات،  ال� منی  ظهرت  وقد 
ولکٰنی  الشهادات،  وقامت 
الدیار  علمائهذه  �أکثر  �أری 

قرار قد کبر علیهم ال�إ
جرت  وقد  نکار،  ال�إ بعد 
�إذا  منهم  �أحدا  �أن  سُنتّهم 
فی  وهوی  فتاء  ال�إ فی  غلط 
علیه  فشق  ال�أخطاء،  وهدة 
یرجع  �أن  عمره  �آخر  �إلی 
�إلی الصواب وینتهج مهجة 
ألباب، �أو یغنی عنه  �أولی ال�
القدم،  زلتّ  ما  بعد  الندم 
لا  �إنهم  علیهم۔  حسرة  فیا 
�أنهم  ویعلمون  اللّٰه  یتقون 
بمر�آه وتربۂم عیناه، یرون �آی 
ویُبلون  ینظرون۔  لا  ثم  اللّٰه 
کل عام مرة ثم لا یتوبون، 
وقد تمت حجّة اللّٰه علیهم 
�أری  و�إنیّ  یخافون۔  لا  ثم 
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weiter keine Reue. Gottes 
Argumente sind ihnen vor 
Augen geführt worden, aber 
immer noch sind sie ohne 
Furcht. Deshalb beabsichti-
ge ich, an dieser Stelle eini-
ge der Zeichen zu erzählen, 
die von Gott zur Beseitigung 
von Zweifeln manifestiert 
wurden, und hoffe, dass sie 
sich für Menschen, die bereit 
sind, die Wahrheit anzuneh-
men, als nützlich erweisen.

Das erste Zeichen von 
diesen Zeichen ist, dass Gott 
mich zu Beginn dieses Jahr-
hunderts der muslimischen 
Zeitrechnung gesandt hat, 
zu einer Zeit, als das Kreuz 
die Vorherrschaft erlangt hat 
und seine Anhänger am ak-
tivsten und erfolgreichsten 
in ihren Unternehmungen 
sind. Sie haben einen starken 
Einfluss auf den Verstand 
der Massen erlangt und ha-
ben das Tor des Glaubens-
abfalls weit aufgestoßen für 
alle, die gemein sind, ja, sie 
haben durch die Verlockung 

هذه  رسالتی  فی  �أکتب  �أن 
�أظهرها  التی  أیات  ال� بعض 
الشبهات،  زالة  ل�إ اللّٰه 
بعض  بها  ینفع  اللّٰه  لعل 
من  والصالحات  الصالحین 

المؤمنین۔ 

بعثنی  تعالیٰ  اللّٰه  �أن  فمنها 
و�أرسلنی  المائة،  ر�أس  علی 
الصلبان  �أهل  غلبة  عند 
الکفّارة،  سمر  وشیوع 
استعرت  عندما  و�أمرنی 
�أمرهم،  وعلا  جمرهم 
علی  قسوسهم  وتقضّت 
�أبواب  وفتحوا  العامة، 
الارتداد علی وجوه الفجرة، 
ب�أهویة  صفائحھا  وحرکوا 
باحة، وترائت فتن مُهلکة  ال�إ



118

وظهر هول القیامة، ووهب 
معرفة  الصلیب  لکسر  لی 
�أحدٍ  فی  نظیرها  یوجد  لا 
کتبی  و�إن  الملةّ،  اھل  من 
هذه  علی  قاطعة  شهادة 
�أفحمت  وقد  الخصوصیة، 
فما  النصرانیة،  حُماة  بها 
استطاعوا �أن ی�أتوا بالمعاذیر 
�أحدًا  ینقضوا  �أو  المعقولة 
وقتی  وکان  أدلة۔  ال� من 
العیون  کانت  وقت  هذا 
السماوات  �إلی  مُدّت  فیها 
�أضلّ  من شدّة الکربة، بما 
ما  بکل  الدّجل  �أھل  الناس 
ال�أطماع  من  لهم  �أمکن 
ثم  والخدیعة۔  والاختضاع 
التشاجر فی  مع ذالک کثر 
وما  أمّة،  ال� بین  الزمان  هذا 
بقی عقیدة �إلَّا وفیه اختلاف 
سلامیة،  ونزاع فی الفرق ال�إ

eines genussvollen Lebens 
alle Abtrünnigen zu sich ge-
zogen. Es ist eine Zeit, in der 
verschiedene Unruhen herr-
schen, die für das Leben der 
Menschen tödlich sind, ja, 
in der ein Aufruhr herrscht 
wie am Tag des Jüngsten Ge-
richts. In einer solchen Zeit 
hat Gott mir ein solches Ge-
heimnis für das Brechen des 
Kreuzes gewährt, wie es un-
ter anderen Muslimen nicht 
zu finden ist. Die von mir ge-
schriebenen Bücher legen ein 
schlüssiges Zeugnis für diese 
Besonderheit meiner Mission 
ab. Sie haben die Anhänger 
der Kirche mundtot gemacht. 
Diese finden nun keinen Weg 
mehr, der Herausforderung 
auszuweichen oder unsere 
Argumente zu widerlegen. 
Es war eine Zeit, in der jedes 
Auge ängstlich zum Himmel 
gerichtet war, denn diese Be-
trüger hatten mit ihren Täu-
schungen und Verlockungen 
das Schlimmste getan, um 
die Menschen in die Irre zu 
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führen. Andererseits gibt es 
jetzt unter den Muslimen 
zahlreiche Meinungsver-
schiedenheiten, und es gibt 
kaum eine Lehre, über die 
nicht ein ernster Streit unter 
den verschiedenen Gruppen 
von Muslimen herrscht. Die 
Seele des Menschen sehnte 
sich daher nach einer Auto-
rität, die ihre Streitigkeiten 
mit Wahrheit und Gerech-
tigkeit entscheiden konnte. 
So sandte Gott mich in der 
Eigenschaft eines Richters, 
dem alle strittigen Punkte 
zur Entscheidung vorgelegt 
werden konnten. Hierin liegt 
ein Zeichen für diejenigen, 
die nachdenken. In der Tat 
ist dies ein Zeichen, das allen 
anderen Zeichen überlegen 

ist.
Ein zweites Zeichen, das 

mir von Gott, dem Allmäch-
tigen, zuteilwurde, ist meine 
außerordentliche Beherr-
schung der arabischen Spra-
che, sodass dies ein Zeichen 

حَکَمًا  الطبائع  واقتضت 
والنصفة،  بالعدل  لیحکم 
فحکّمنی ربیّ و�أراد �أن یرفع 
و�أقضی  مشاجراتهم  �إلیَّ 
�إن  والمعدلة۔  بالحق  بینهم 
آیة لقوم متفکّرین  فی هذا ل�
اللّٰه  �آی  �أعظم  من  هی  بل 

عند حزب متدبرّی۔

وهب  تعالی  �أنه  �آیاتی  ومن 
فی  للعادة  خارقة  ملکة  لی 
�آیة  لیکون  العربیة،  اللسان 
والفطنة۔  الفکر  �أهل  عند 



120

für die Weisen wurde. Der 
Grund dafür ist, dass ich 
anfangs außer einer elemen-
taren Bekanntschaft mit der 
arabischen Sprache, die nicht 
als Kenntnis der arabischen 
Sprache bezeichnet werden 
kann, keine größeren Kennt-
nisse in dieser Sprache hatte. 
Dies lieferte den „ʿulamāʾ“ 
eine Möglichkeit, mich an-
zugreifen und zu schmähen. 
Sie begannen, meine Arabi-
schkenntnisse zu kritisieren 
und zu bemängeln, um mich 
und meine Gemeinde in den 
Augen der Massen herabzu-
setzen. Sie verbreiteten die 
Meinung, ich würde nicht 
einmal die elementaren Re-
geln der arabischen Gram-
matik beherrschen und besä-
ße nicht einmal ein Körnchen 
dieses Goldes. Ich flehte da-
her zu Gott, Er möge mir die 
Beherrschung dieses Faches 
gewähren und mich in der 
Beherrschung der Redewen-
dungen und der Rhetorik der 
Sprache unübertroffen ma-

�أنیّ  ذالک  فی  والسبب 
�إلَّا  العربیة  �أعلم  لا  کنتؔ 
العلمیة،  تسُمّی  لا  طفیفا 
یقعضون  العلماء  فطفق 
خبری  عود  ویکسرون 
علی  ویتزرون  ومخبرتی، 
لیُبرّؤن  ومعرفتی،  علمی 
سلسلتی۔  ومن  منی  العامة 
وشھروا من عندهم �أن هذا 
من  صیغة  یعلم  لا  الرجل 
یملک  ولا  اللسان،  هذه 
العقیان۔  هذا  من  قراضة 
یُکمّلنی  �أن  اللّٰه  فس�ألت 
ویجعلنی  اللهّجة،  هذه  فی 
مناهج  فی  الدّهر  واحد 
علیه  و�ألحت  البلاغة۔ 
وکثر  والضراعة،  بالابتهال 
حضرة  یدی  بین  �إطراحی 
العزّة، وتوالی سؤالی بجهد 
الهمة،  وصدق  العزیمة 
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chen. Ich hielt meine Klage 
mit der größten Demut und 
Sanftmut aufrecht. Ich fiel 
vor dem Herrn nieder und 
stöhnte und harrte im Gebet 
aus. Mit der größten Stand-
haftigkeit, Ehrlichkeit und 
Geduld legte ich diese Fra-
ge meinem Herrn vor. Da-
raufhin wurde mein Gebet 
erhört, und der Segen, um 
den ich gebetet hatte, wurde 
mir gewährt, und mir wurde 
Zugang zu allen Schönheiten 
und Feinheiten der arabi-
schen Sprache und Literatur 
gegeben, sodass ich mehrere 
Bücher in Arabisch schrieb, 
die in Stil und Wortschatz 
einzigartig sind. Diese Bü-
cher legte ich den gelehrten 
Männern des Landes vor. Ich 
forderte sie heraus, indem 
ich sagte: „Ihr Philologen 
und Literaten, ihr haltet mich 
für ungebildet und unwis-
send, und wahrlich, ich war 
es, bevor Gott mir zu Hilfe 
kam. Aber jetzt hat Er mir 
geholfen und aus Seiner be-

ف�أجیب  المهجة۔  و�إخلاص 
کنت  ما  و�أوتیت  الدعاء 
، وفتُحت لی �أبواب  �أشاء*

تواتر  و  الاثٰار  فی  جاء  *قد   

الموعود  المسیح  الاخباران  فی 
رُکبّت  قد  المعھود  والمھدی 
العیسویة  الحقیقة  من  نسمته 
من  شطر  المحمدیة۔  والھویة 
والبعض  ھٰذا۔  من  وشطر  ذالک 
روحانیتھما  حاذا۔و  اخٰر  لبعض 
انما  بل  وجوده۔  فی  ساریة 
علیٰ  تافیه  ظهر  وقوده۔  نار  ھی 
البروز۔وھمابوجوده  طور 
الشیون  من  کالسرالمرموز۔وکان 
الکلام۔  بلاغة  المحمدیة 
الله  کلام  اعجاز  الیه  اشار  کما 
العلَّام۔ فاعطی من حظ للمسیح 
الظلیّة  علی  لیدل  الموعود۔ 
یکون  لئلَّا  الوجود۔  واتحاد 
فانّ  الکمال۔  لھٰذا  فاقدة  طبیعته 
الظلال۔  بشان  لایلیق  الحرمان 
ھٰذه  من  طریاّ  غضا  فوجد 
الشجرة الطیبة۔ وغمره ماء ظلیة 
من  الکمل  شان  ھو  کما  النبوة 
من  ارثا  وجد  وکذالک  الامة۔ 
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sonderen Gnade und Gunst 
hat Er selbst mich gelehrt, 
und ich bin zu einem Meister 
der Sprache geworden und 
zu einem, der auf diesem 
Gebiet seinesgleichen sucht. 
Dementsprechend habe ich 
mehrere Werke geschrieben, 
die mit einer Fülle von Rhe-
torik und Beredsamkeit ge-
schmückt sind. Sie werden 
ein Zeichen meiner Wahrheit 
sein für alle Menschen mit 
Verstand und Einsicht, und 
dies ist ein Argument gegen 
euch von Gott. Wenn Ihr also 
immer noch geneigt seid, an 
meiner Wahrheit und mei-
nen Arabischkenntnissen zu 
zweifeln und meine Darstel-
lungs- und Ausdruckskraft in 
Frage stellt und meinen An-
spruch bekrittelt und mich 
für einen Hochstapler erach-
tet, dann solltet auch Ihr, so 
Ihr Recht habt, ein Werk von 
gleichem Wert vorlegen. Und 
wenn ihr im Recht seid, wie 
ihr glaubt, dann wird Gott 
bestimmt eure Überlegen-

واللطائف  العربیة  نوادر 
فیها  �أملیت  حتی  أدبیة،  ال�

سلام  علیه  مریم  ابن  کمالات 
جعله  الذی  نبیّنا  علی  و  اللّٰه 
کانت  ولما  واکرم۔  اشرف  اللّٰه 
معمورة  الموعود  المسیح  حقیقة 
المذکورتین۔  الحقیقتین  فی 
فیھما  متلاشیة  ومضمحلة 
لصفا  ومستتبعة  العین  ومنعدم 
علیھا  غلب  الدارین۔  فی  تھما 
اسم  منھا  یبق  ولم  اسمھما 
وانعدم  الکونین۔  فی  رسم  و 
المغلوب و بقی فیه اسم الغالب 
و تقرر له فی السماء اسم ھٰذین 
اوقعه الله فی  المبارکین۔ ھٰذا ما 
فراستی  و  تلقاه حدسی  و  بالی۔ 
وامّا  لاکمالی۔  ربی  لدن  من 
بین  مشهورة  ھی  التی  العقیدة 
ذات  وسمعتموھا  المسلمین 
ھی  فانما  المحدثین۔  من  المرار 
فم  من  خرجت  کشفیة  کلم 
فیھما  اخط�أ  المرسلین۔و  خیر 
علیٰ  حملوھا  و  المؤلیّن۔  بعض 
خاطئین۔  فیه  کانوا  و  ظواھرھا 
ترای  و  الحق  حصحص  والانٰ 

الصراط لقوم طالبین۔ منه
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heit manifestieren und euch 
den Sieg zusichern, und kein 
Schaden wird euch entste-
hen. Und wenn ihr dies ge-
tan habt, werden eure Kriti-
ker aufhören, Fehler in euch 
zu finden, und eure Gegner 
werden davon abgehalten, 
euch zu beschuldigen, und 
die Menschen werden von 
eurer Wahrheit und Ehrlich-
keit überzeugt sein. Falls ihr 
euch als Einzelne aufgrund 
der Unzulänglichkeit eu-
res Wissens und eurer In-
telligenz nicht in der Lage 
seht, die Herausforderung 
zu meistern, dann könnt ihr 
euch erheben und all jene zu 
Hilfe rufen, die unter euch 
als Schriftsteller und Red-
ner bekannt sind oder einen 
Ruf als tüchtige Literaten 
besitzen. Das vorgeschlage-
ne Entscheidungsverfahren 
wird dem wahren Anspruch-
steller Ehre und dem fal-
schen Schande bringen, und 
Schande und Demütigung 
sind das unvermeidliche Los 

رسائل مبتکرة وکتبا محبّرة، 
من  وشطر  ذالک  من  ثم 
اخٰر  لبعض  والبعض  ھٰذا۔ 
ساریة  روحانیتھما  حاذا۔و 
ھی  انما  بل  وجوده۔  فی 
علیٰ  تافیه  ظهر  وقوده۔  نار 
البروز۔وھمابوجوده  طور 
من  کالسرالمرموز۔وکان 
بلاغة  المحمدیة  الشیون 
الیه  اشار  کما  الکلام۔ 
العلَّام۔  الله  کلام  اعجاز 
للمسیح  حظ  من  فاعطی 
الموعود۔ لیدل علی الظلیّة 
واتحاد الوجود۔ لئلَّا یکون 
طبیعته فاقدة لھٰذا الکمال۔ 
بشان  لایلیق  الحرمان  فانّ 
طریاّ  غضا  فوجد  الظلال۔ 
الطیبة۔  الشجرة  ھٰذه  من 
النبوة  ظلیة  ماء  وغمره 
العلماء  علی  عرضتھا  کما 
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der Betrüger. Wenn ihr aber 
Glauben habt, dann fürch-
tet Gott. Aber die „ʿulamāʾ“ 
brachten weder etwas Ähnli-
ches wie meine Schriften her-
vor noch hörten sie auf, mich 
zu verleugnen; und Schande 
und Angst und Hilflosig-
keit und Verwirrung zeigten 
sich in ihren Gesichtern, und 
Feigheit und Flucht wurden 
ihre ständige Gewohnheit. 
Sie vergaßen alle ihre Prah-
lereien und hatten kein Wort 
mehr zu sagen. Viele haben 
bereut, aber viele haben auch 
die Wahrheit der Worte des 
Heiligen Propheten (Friede 
und Segen seien auf ihm) be-
siegelt.

O ihr Zuhörer, auch die 
Tatsache sollte bedacht wer-
den, dass dieses Zeichen 
von der geistigen Kraft des 
Heiligen Propheten, Friede 
und Segen seien auf ihm, 
stammte und alles nach dem 
Befehl Gottes geschah. Denn 
törichte Menschen sind jene, 
die angemerkt haben, dass 

الفضلاء  حزب  یا  قلت  و 
حسبتمونی  �إنکم  أدباء!  وال�
أمر  وال� الجهلاء،  ومن  �أمّیًّا 
الت�أیید  لولا  کذالک  کان 
فال�آن  الکبریاء،  من حضرة 
�أیدّتّ من الحضرة، وعلمّنی 
بالفضل  لدنه  من  ربیّ 
�أدیبًا  ف�أصبحت  والرحمة، 
و�ألفّت  المتفرّدین۔  ومن 
البلاغة  حُلل  فی  رسائل 
�آیة  وهٰذه  والفصاحة، 
ألباب  ال� أولی  ل� ربی  من 
حُجّة  وعلیکم  والنصفة، 
والعزّة۔  الجلال  ذی  اللّٰه 
فی  المرتابین  ف�إن کنتم من 
لسانی،  وکمال  صدقی 
حسن  فی  والمتشککین 
تؤمنون  ولا  وتبیانی،  بیانی 
وتحسبونها  هذه  ب�آیتی 
فی  �أنی  وتزعمون  هذیانی، 
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dieser Anspruch dem An-
spruch des Heiligen Qur‘an 
ähnelt und daher von ei-
nem Mangel an Respekt und 
Glauben zeugt. Eine solche 
Kritik kann nur von jeman-
dem geäußert werden, dem 
die wahre Natur des spiri-
tuellen Lebens fremd ist und 
der ein Opfer der Blindheit 
der Unwissenheit ist. Ich 
habe bereits gesagt, dass die 
Zeichen, die von den An-
hängern gezeigt werden, 
Widerspiegelungen sind, 
die die Wunder des Prophe-
ten immerzu begleiten. Sie 
dienen dazu, die Reichweite 
der Mission des Propheten 
zu erweitern. Außerdem 
werdet ihr feststellen, dass 
der Heilige Qur‘an und die 
Äußerungen des Heiligen 
Propheten dasselbe sagen 
und dieselben Ansichten un-
terstützen; und es sind Irre-
geleitete, die diese Aussage 
leugnen. Allerdings können 
die Augen des einfachen Vol-
kes die Wahrheit nicht erken-

الکاذبین  من  هذا  قولی 
�إن  مثلها  من  بکتاب  ف�أتوا 
کان  و�إن  صادقین۔  کنتم 
�أنکّم  کما  عندکم  الحق 
اللّٰه  فسیُبدی  تزعمون، 
ولا  تُغلبون  ولا  عزّتکم 
فلا  کالخاسرین،  ترجعون 
مُعاتب،  بعده  یُعاتبکم 
مُخاطب،  یزدریکم  ولا 
من  �أنکّم  الناس  ویستیقن 
الصالحین۔  ومن  أمناء  ال�
تقدرون  لا  کنتم  و�إن 
والدّهاء،  العلم  لقلةّ  علیه 
مشهورین  وادعوا  فانهضوا 
ملاء،  وال�إ بالتکلم  منکم 
أدباء۔  ال� من  والمعروفین 
�أمرا  علیکم  عرضت  و�إنی 
وذلةّ  الصادق  عزة  فیه 
الکاذبین  وسینال  الکاذب، 
العذاب  من  ونصبٌ  خزیٌ 
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nen. Die höheren Tatsachen 
der Religion sind für sie ein 
versiegeltes Buch. Deshalb 
meinen sie, dass in der Voll-
kommenheit der Anhänger 
eine Herabsetzung der Wür-
de des Propheten enthalten 
ist, während die Wahrheit, 
wie Menschen mit Weisheit 
und Einsichtsvermögen wis-
sen, genau das Gegenteil ist.
Ein weiterer Beweis für mei-
ne Wahrheit sind die Mond- 
und Sonnenfinsternisse, die 
im Monat Ramadan stattfan-
den. Ich habe dieses Ereignis 
in meinem Buch „Nurul-
Haq“ ausführlich beschrie-
ben. Schon als dieses Zeichen 
manifestiert wurde, war ich 
ein ständiger Empfänger 
göttlicher Hilfe. Wie in den 
Aussprüchen des Heiligen 
Propheten überliefert, ist 
dieses Zeichen ein sicherer 
Hinweis auf die Ankunft des 
Mahdi. Dank sei Gott, der 
Seine Gunst in solcher Fülle 
auf uns herabregnen ließ und 
Sein Versprechen erfüllte, in-

اللازب، فاتقوا اللّٰه �إن کنتم 
�أن  لهم  کان  فما  مؤمنین۔ 
یتوبوا  �أو  ی�أتوا بمثل کلامی 
بعد �إفحامی، وظهرت علی 
وقحول،  سواد  وجوههم 
وغشیهم  وذبول،  وضمر 
وجهلوا  و�إحجام،  حین 
کل ما صلفوا ولم یبق لهم 
کلام۔ وجاء نی حزبًا منهم 
علیهم  حق  وکثیر  تائبین، 
علیه  النبیین  خاتم  قال  ما 
ربّ  من  والتحیات  الصلاة 
یا  اعلموا  ثم  العالمین۔ 
هذه  �إن  السامعین۔  حزب 
روحانیة  من  استفدته  �آیة 
خیر المرسلین ب�إذن الله رب 
السفهاء  وقال  العالمین۔ 
من الناس �إنه دعویُ ضاهی 
دعوی القر�آن، فهو بعید من 
یمان۔  ال�إ و  ال�أدب  حسن 
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dem Er Seine Zeichen mani-
festierte. So öffnete Er den 
Pfad der Rechtleitung für 
Seine Suchenden und verlieh 
ihnen Sein Licht, um sie zu 
befähigen, den Weg zu be-
schreiten. Den Weisen wur-
de nun das Wesen der Frage 
enthüllt, und die Wahrheit 
wurde allen, die bereit waren 
zu sehen, klar gemacht. Man 
kann in der Tat sagen, dass 
diese Zeichen Gottes wie ein 
gleißendes Schwert sind, das 
aus seiner Scheide gezogen 
wurde, um die Gegner zum 
Schweigen zu bringen und 
die Ungläubigen zu verur-
teilen. Es kann Menschen 
geben, denen mein Erschei-
nen in einer Zeit der Vorherr-
schaft des Kreuzes und der 
Vorherrschaft seines Kultes 
und zu Beginn dieses Jahr-
hunderts nicht als schlüssi-
ger Beweis für mein Kom-
men vom Herrn gilt, und 
ebenso kann es Menschen 
geben, die der Meinung 
sind, dass mein Verfassen 

الذین  قول   َّ �إلا هو  وما 
الولایة،  حقیقة  عرفوا  ما 
العمایة  ظلام  و�أعتراهم 
البیان  سبق  وقد  والغوایة۔ 
ظلال  الکرامات  �أن  مناّ 
وموجبة  للمعجزات،  باقیة 
وتجد  البرکات،  لزیادة 
نَیْنِ  مُبیِّ والکتاب  السُنةّ 
وشاهدیْن  المس�ألة،  لهذه 
علی هذه الواقعة۔ ولا تجد 
من  غویاّ  �إلَّا  یُخالفها  من 
ن �أبصار العامّة لا  العامة، ف�إ
علیهم  ویعم�أ  الحقائق  تبلغ 
فیحسبون  الشریعة،  دقائق 
کسر  الولایة  کمالات  فی 
ال�أمر  �أن  مع  النبوّة،  ش�أن 
التحقیق  �أهل  عند  خلافه 
�آیاتی  ومن  والمعرفة۔ 
فی  والکسوف  الخسوف 
فی  فصّلت  وقد  رمضان، 
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gewisser arabischer Werke 
und meine Beherrschung der 
Tiefen der arabischen Spra-
che nicht als Zeichen einer 
besonderen göttlichen Hilfe 
angesehen werden kann und 
nur die Frucht meines eige-
nen geheimen Wirkens war; 
für solche Menschen waren 
die Zeichen der Finsternisse 
eine Sache zum Nachden-
ken. Waren solche Ereignisse 
auch das Ergebnis menschli-
cher Machenschaften? Waren 
sie nicht sichere und gewisse 
Zeugen von Gott?

هذا  الحق‘‘  ’’نور  رسالتی 
�أزل  لم  وکنت  البرهان۔ 
الکریم  اللّٰه  نصر  ینتابنی 
آیة  ال� هذه  ظهرت  �أن  �إلی 
الرحیم۔  المولی  ذالک  من 
وکان مکتوبا فی ال�أحادیث 
للمهدی  هذه  �أن  النبویةّ 
الدلائل  من  وظهوره 
للّٰه الذی  القطعیة، فالحمد 
�أجزل لنا طوله و�أنجز وعده 
�آیات  و�أری  قوله،  و�أتم 
رَ للطالبین طرق  السماء ویَسَّ
لمن  سناه  و�أظهر  الاهتداء، 
وکشف  هُداه،  مسالک  �أمّ 
و�أرَی  النهی  ل�أولی  أمر  ال�
�آیه  الحقَّ لمن یریٰ، وجرّد 
لیُفحم  الجراز  کالعضب 
ولیتم  للبراز  نهض  من  کل 
ف�إن  المنکرین۔  حجته علی 
عند  ظهوری  �أن  ظانّ  ظن 
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وعند  النصرانیة،  سطوة 
ر�أس  وعلی  الصلیب،  سیل 
قاطع  بدلیل  لیس  المائة، 
الحضرة،  من  �أننّی  علی 
�أن  زاعم  �إن زعم  وکذالک 
العربیة  اللسان  فی  ئی  �إملا 
من  معرفتی  حوت  وما 
ما  وکلّ  أدبیة،  ال� اللطائف 
فی  ال�أدب  ثدی  �أرضعت 
بثابت  لیس  اللهّجة،  هذه 
�أنها من �آی اللّٰه ذی الجلال 
�أن یکون  والعزّة، بل یجوز 
المستورة  المساعی  ثمرة 
لا  ال�أرض  و�أن  المستترة، 
الکائدین  کید  من  تخلو 
الظان  هذا  ر�أی  فما 
الخسوف  �آیة  فی  العسوف 
کید  �أتلک  والکسوف۔ 
اللّٰه  من  شهادة  �أو  نسان  ال�إ

الولیّ الرؤوف۔
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Die Einzelheiten dieser Zei-
chen, wie sie von den be-
deutenden Muslimen in den 
Hadith-Büchern überliefert 
sind, lauten wie folgt: Dar 
Qutni berichtet, von Imam 
Muhammad Baqir die fol-
gende Aussage gehört zu 
haben: „Unser Mahdi wird 
von zwei Zeichen begleitet 
werden, die seit der Erschaf-
fung von Himmel und Erde 
nicht vorgekommen sind. 
Und zwar wird in einem be-
stimmten Monat Ramadan 
in der ersten der drei Näch-
te, die für solche Finsternisse 
üblich sind, eine Mondfins-
ternis stattfinden, und im 
selben Monat wird im zwei-
ten der drei Tage, die für die 
Sonnenfinsternis vorgesehen 
sind, eine Sonnenfinsternis 
stattfinden.“

آیة کما  و�أما تفصیل هذه ال�
ورد فی کتب الحدیث من 
فاعلموا  المرسلین۔  �آل خیر 
المتقین  المؤمنین  حزب  یا 
الدارقطنی قد روی عن  �أن 
زین  بن  من  الباقر  محمد 
بیت  من  وهو  العابدین، 
قوم  ومن  والعصمة  التطهیر 
رضی  قال  قال  مطهّرین، 
أمناء  ال� من  وهو  عنه  اللّٰه 
لمهدینا  انّ  الصادقین 
خلق  منذ  تکونا  لم  �آیتین 
وال�أرضون،  السماوات 
لیلة  ل�أول  القمر  ینکسف 
�أول  یعنی فی  من رمضان۔ 
ولا  خسوفه  لیالی  من  لیلة 
ویقع  الاوان،  ذالک  یُجاوز 
اللّٰه  �أنزل  الذی  الشهر  فی 
وتنکسف  القر�آن،  فیه 
منه۔  النصف  فی  الشمس 



131

Derselbe Bericht findet sich 
bei Bai’haqi und den Samm-
lern von Ahadith. Der Autor 
der Risāla ḥašriyya hat sogar 
angemerkt, dass diese Fins-
ternisse im Monat Ramadan 
stattfinden werden und nach 
ihrem Auftreten der Mahdi 
in Mekka erkannt wird. Eini-
ge dieser frommen Überliefe-
rer haben auch erwähnt, dass 
der Mahdi erst erkannt wird, 
nachdem zahlreiche göttli-
che Zeichen vom Himmel 
manifestiert wurden.

Doch zu Beginn seiner 
Mission wird er von den 
Menschen verleugnet und 
abgelehnt, die ihn für einen 

�أیام  من  نصف  فی  یعنی 
�أهل  المعلومة عند  کسوفها 
الشهر  ذالک  فی  العرفان، 

المُزان۔
البیهقی  مثله  و�أخرج   
وغیره من المحدثین۔ وقال 
الحشریة،  الرسالة  صاحب 
من  الدیار  هذه  فی  وهو 
مشاهیر علمائهذه الملةّ، �أن 
ینکسفان  والشمس  القمر 
انکسفا  و�إذا  رمضان،  فی 
�أهل  بعده  المهدی  فیعرف 
العرفان۔  یزید  بفراسة  مکة 
من  �أخری  روایات  وفی 
بعض الصلحاء �أن المهدی 
�آیات  بعد  �إلَّا  یُعرفُ  لا 

کثیرة تنزل من السماء۔

ال�أمر  �أوّل  فی  و�أما   
ویُکذّب  ر  فیُکَفَّ والابتداء، 
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Betrüger und Hochstapler 
halten. Sie werden gegen ihn 
die Fatwa der Ketzerei und 
des Glaubensabfalls ausspre-
chen, ja, gegen ihn werden 
dieselben Einwände erhoben 
wie gegen die heiligen Pro-
pheten; doch am Ende wird 
sich seine Akzeptanz auf der 
Erde durchsetzen, und es 
wird keine zwei Gläubigen 
geben, die sich nicht mit Be-
wunderung und Lob an ihn 
erinnern werden. Man sollte 
sich auch die Tatsache vor 
Augen halten, dass der Hei-
lige Qur‘an dieses Zeichen 
der zweifachen Finsternis als 
Hinweis auf das Herannahen 
des letzten Tages erwähnt, 
wie man in diesem heiligen 
Vers lesen kann:

(Wenn das Auge geblendet 
ist, und der Mond sich verfins-
tert, und die Sonne und der 
Mond vereinigt werden.)5

5 Sure al-Qiyāma, Vers 8-10. [Anm. 
d. Ü.]

ویُعزی �إلی الدجل والتلبیس 
علیه  وتُکتب  والافتراء، 
من  والخروج  الکفر  فتاوی 
فیه  ویُقال  الغرّاء،  الشریعة 
فی  الکافرون  قال  ما  کل 
أنبیاء۔ثم توضع له القبولیة  ال�
حضرة  من  ال�أرض  فی 
اثنان  یوجد  فلا  الکبریاء 
ویذکرونه  �إلَّا  المؤمنین  من 
بالمدح والثناء۔ ثم اعلم �أن 
والکسوف  الخسوف  �آیة 
�أنباء  فی  القر�آن  ذکرها  قد 
شئت  و�إن  القیامة،  قرب 
وکررها  آیة  ال� هذه  فاقر�أ 
فَاِذَا  الحقیقة  هذه  دراک  ل�إ
وَخَسَفَ  البَصَرُ﴿۸﴾  بَرِقَ 
مْسُ  القَمَرُ﴿۹﴾ وَ جُمِعَ الشَّ

وَ القَمَرُ﴿۱۰﴾
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Es ist auch nicht anzuneh-
men, dass das hier angege-
bene Zeichen zu den Ereig-
nissen des Jüngsten Tages 
gehört, denn die Finsternis-
se, von denen in diesem Vers 
die Rede ist, sind in ihrem 
Auftreten von der Existenz 
dieser Erde abhängig. Sie 
sind das Ergebnis gewisser 
bestimmter und bekann-
ter Umstände und treten zu 
festen Zeiten und in festge-
legten Zeiträumen auf. Bei 
den Finsternissen sind die 
Umstände so, dass nach ih-
rem Ende die Sonne und der 
Mond in ihren früheren Zu-
stand zurückkehren werden. 
Andererseits sind die Phä-
nomene, die sich am letzten 
Tag manifestieren werden, 
solche, die erst dann eintre-
ten werden, wenn das Uni-
versum vollständig zerstört 
worden ist. Die Umstände, 
die sie herbeiführen werden, 
können erst eintreten, nach-
dem die Erde und auch ihre 
Bewohner aufgehört haben 

بالخشوع  تدبرّ  ثم  *

یذهب  ولا  والخشیة، 
وقائع  من  �أنه  �إلی  فکرک 

القیامة، 
الذی  الخط�أ  وهذه  و�إیاّک 
ف�إن  المحجة۔  من  یُبعدک 
ههنا  ذُکر  الذی  الخسوف 
وجود  علی  موقوف  ھُوَ 
نه  ف�إ الدنیویة،  النش�أة  هذه 
نظامیة،  �أشکال  من  ینش�أ 
منتظمة  مقررة  و�أوضاع 
ویکون فی ال�أوقات المعینة 
المشتهرة۔  المعلومة  أیام  وال�
ولا بد فیه من رجوع النیرین 
بعد  السابقة  هیئتهما  �إلی 
خروجهما من هذه الحالة۔ 
آیات التی تظهر عند  و�أما ال�
فهی  الساعة  واقعة  وقوع 
الکون  هذا  فساد  تقتضی 

7  Sure al-Qiyāma Vers 8-10. [Anm. 
d. Ü.]
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zu existieren. Kurzum, die 
Finsternisse hängen in ihrem 
Auftreten von der bestehen-
den Ordnung unseres Sys-
tems ab und sind seit Beginn 
des Universums ein Teil sei-
ner Erscheinungen. Daraus 
folgt, dass die im Heiligen 
Qur‘an erwähnten Mond- 
und Sonnenfinsternisse nur 
Vorboten des Jüngsten Tages 
sind und nicht das Zeichen 
dafür, dass der Jüngste Tag 
bereits angebrochen ist. Alle 
diese Fragen sind von mir in 
meinem Werk „Nūru l-ḥaqq“ 
ausführlich behandelt wor-
den. Mehrere andere wich-
tige Aspekte wurden in die-
sem Buch in Verbindung mit 
diesen Zeichen erläutert, um 
das Gewicht dieses Argu-
ments zu erhöhen. Ich habe 
in jenem Buch – „Nūru l-ḥaqq“ 
– erklärt, dass Menschen, die 
nach dem Erblicken des Zei-
chens der Finsternisse nicht 
an meine Wahrhaftigkeit 
glauben und die Religion der 
Welt nicht vorziehen, von ei-

لا  حالات  نها  ف�إ بالکلیة، 
�أهل  ولا  بعدها  الدنیا  تبقی 
هذه الدار الدنیة والخسوف 
بنظام  یتعلقان  والکسوف 
فیه  ویوجدان  النش�أة،  هذه 
فثبت  الفطرة،  بدو  من 
ذکره  الذی  الخسوف  �أن 
المطهرة  فی صحفه  القر�آن 
المتقدمة  آثار  ال� من  هو 
القیامة  القیامة، ولقیام  علی 
کتبت  و�إنی  کالعلامة۔ 
فی  مفصلة  المباحث  هذه 
التی  الحق  نور  رسالتی 
�ألفّتها فی العربیة، و�أودعتها 
الخسوف  �آیة  عجائب 
للحجة۔  �إتمامًا  والکسوف 
تلک  فی  کتبت  وکنت 
لبیان  �ألفّتها  التی  الرسالة 
والکسوف  الخسوف  �آیة 
�أنی عُلمّتُ من ربیّ الرحیم 
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ner Strafe heimgesucht wür-
den. So geschah es, dass nach 
dem Auftreten dieser Fins-
ternisse eine Seuche zu den 
achtlosen Menschen dieses 
Landes geschickt und Tau-
sende von ihnen von der Epi-
demie dahingerafft wurden. 
Die Krankheit erfasste die 
Missetäter wie ein Lauffeuer. 
Sie wurden in den Städten 
und Dörfern Opfer der Pest. 
Das Feuer wurde noch nicht 
gelöscht und lodert noch 
immer unter ihnen. Dies al-
les geschah so, wie es zuvor 
in aufeinanderfolgenden 
Offenbarungen Gottes vor-
ausgesagt worden war. Und 
hierin liegt ein Zeichen für 
die Gottesfürchtigen. Außer-
dem hatte ich in demselben 
Buch gesagt, dass Gott nach 
dem Auftreten dieses Zei-
chens der Finsternisse den 
Rechtschaffenen Seine Hilfe 
gewähren würde, dass ihre 
Zahl zunehmen und ihre An-
gelegenheiten gedeihen wür-
den und Gott weitere Zei-

یحلّ  العذاب  �أن  الرؤوف 
علی قوم لا یتوبون بعد هذه 
الدین  یُقدمون  ولا  آیة،  ال�
علی الدنیا الدنیّة۔ وکذالک 
علی  بعدها  الطاعون  سُلطّ 
الدّیار،  هذه  غافلی  �أکثر 
الناس  من  �ألوف  و�أحرق 
علی  و�أرسل  النار،  بتلک 
منها،  شواظ  غافل  کل 
فماتوا بجمرها و�أخرجوا من 
القریٰ وال�أمصار۔ وما انطف�أ 
�إلی هذا الوقت هذا الضرام، 
ویرعد علی الرؤوس الحمام، 
فیه  تواتر  کما  ال�أمر  ونری 
آیة  ل� �إن فی ذالک  لهام۔  ال�إ
لقوم متقین.وکذالک کنت 
الرسالة  تلک  فی  کتبت 
الحق  �أهل  سینصر  اللّٰه  �أن 
فیزید  آیة،  ال� هذه  بعد 
�أمرهم  ویتقوی  جماعتهم 
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chen manifestieren und das 
Wissen um Seine Wahrheit 
unter den Menschen verbrei-
ten würde. Gott hat aus Sei-
ner Barmherzigkeit und Gna-
de alle diese Prophezeiungen 
erfüllt. Er hat den Gläubigen 
geholfen, den Widerstand zu 
überwinden, und gemäß Sei-
ner Verheißung die Zahl mei-
ner Anhänger erhöht. Einige 
dieser Zeichen beschreibe ich 
im Folgenden, und ich er-
greife die Gelegenheit, Gott 
meinen tief empfundenen 
Dank für Seine große Barm-
herzigkeit auszusprechen. 
Menschen, die mit wachsa-
men Augen versehen sind, 
werden es nicht versäumen, 
das göttliche Zeichen in die-
sen Ereignissen zu erkennen.

Eines der bemerkenswer-
teren Zeichen, die nach dem 
Auftreten der Finsternisse 
eintraten und einen tiefen 
Eindruck auf die Herzen 
der Menschen hinterließen, 
ist das Zeichen des Todes 
von Pandit Lekh Ram. Die-

واللّٰه  الحضرة،  من عنایات 
ینزل �آیاته ویشیع فی الناس 
اللّٰه  دقائق المعرفة۔ فصدّق 
بالفضل  کلها  أنباء  ال� هذه 
آیات  ال� و�أرَی  والرحمة، 
لقطع  بالت�أییدات  ونصر 
جماعتی  وزاد  الخصومة۔ 
لبیضة  وجعلها  وعد  کما 
شدید  کر!کن  سلام  ال�إ
سنذکر  و�إناّ  والاسطوانة، 
لهذه  �إظهارًا  بعضها 
علی  للّٰه  فالحمد  الموهبة، 
ذالک  فی  و�إن  الْمِنَّة،  هذه 

آیات لقوم متفرّسین.  ل�

التی  �آیاتی  نوادر  ومن 
فی  اللّٰه  وعد  بعد  ظهرت 
والخسوف،  الکسوف  �آیة 
من  �ألوف  فی  وانتجعت 
اللّٰه الرؤوف،  ذن  القلوب ب�إ
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ser Mann war ein erbitterter 
Feind des Islam, der es sich 
zur Gewohnheit gemacht 
hatte, den Islam zu verleum-
den und seinen Heiligen 
Propheten, Friede und Segen 
seien auf ihm, zu beschimp-
fen. Tausendfacher Frieden 
und Allahs Segen seien auf 
diesem Propheten. So ge-
schah es, dass dieser Mann 
von einigen seiner Brüder 
erfuhr, dass in Qadian ein 
Mann aufgetaucht war, der 
behauptete, Empfänger gött-
licher Offenbarungen zu 
sein, und auch den Anspruch 
erhob, Wunder zu zeigen, 
und behauptete, dass der Is-
lam allein die wahre Religion 
sei, und dass jeder, der sich 
ihm widersetze, im Irrtum 
sei. Diese Kunde erregte sei-
ne Neugier und er beschloss, 
Qadian zu besuchen. Zu die-
ser Zeit war er fast 30 Jahre 
alt oder vielleicht etwas we-
niger, soweit man das von 
seinem Aussehen her beur-
teilen konnte. Er kam zu mir 

هو واقعة هلاک رجل کان 
من  وکان  لیکهرام،  اسمه 
وکان  ال�أصنام،  عبدة  قوم 
علی  یعترض  الحقد  شدید 
نبینا  ویسبّ  سلام،  ال�إ
�ألف  �ألف  علیه  أنام  ال� خیر 
سلام۔ وتفصیل هذه القصة 
خوة  ال�إ بعض  من  �أنه سمع 
�أن رجلا فی القادیان یدّعی 
ویقول  والکرامات،  لهام  ال�إ
عند  الدین  هو  سلام  ال�إ �إن 
ومن  السماوات،  ربّ  اللّٰه 
المبطلین۔  من  فهو  خالفهٗ 
الخبر  هذا  یُعجبه  فمازال 
ذات  القادیان  قصد  حتی 
مرة وهو یومئذ ابن ثلا ثین 
سنة، �أو قلیل منه کما علمنا 
من وجهه فراسة۔ فجاء نی 
و�أظهر  آیات،  ال� عن  وس�أل 
یری  �أو  ال�أرض  لایبرح  �أنه 
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und bat mich, ihm diese gött-
lichen Zeichen zu zeigen und 
sagte, dass er das Dorf nicht 
verlassen würde, bis er einige 
von ihnen gesehen hätte oder 
bis ich meine Unfähigkeit ge-
standen hätte. Er verlangte, 
dass ihm vor seiner Abreise 
ein Zeichen gezeigt werden 
sollte. Er war ein ganz und 
gar unwissender Mann. Er 
begann, mich zu bedrängen, 
und da er blind für geistige 
Visionen war, drängte er sei-
ne Forderung mit anhalten-
der Beharrlichkeit, da er ein 
bloßer Körper ohne das Le-
ben der Weisheit war. Er hat-
te in seinem Geist beschlos-
sen, dass ich ein Betrüger 
wäre. Diese Ansicht wurde 
ihm von seinen Gefährten 
eingeprägt und vernebelte 
sein Urteilsvermögen. An ei-
nem bestimmten Tag kam er 
zu mir und drängte darauf, 
dass ihm ein Zeichen gezeigt 
werden müsse. Er schaute 
mich hochmütig an und sag-
te, dass er das Dorf nicht ver-

بعض خرق العادات �أو ی�أخذ 
ھذه  عند  العجز  �إقرار  منی 
�أن  علی  و�أصرّ  السؤالات۔ 
یؤانس �آی اللّٰه �أمام ارتحاله، 
مت�أدّبٍ  غیر  جهولا  وکان 
یبلطنی  فطفق  مقاله۔  فی 
من  ویخج�أنی  آیة،  ال� لرؤیة 
جسدا  کان  نه  ف�إ العمایة، 
له خوار، وما �أعطی له روح 
وکان  افتکار۔  ولا  فراسة 
هذا  �أن  جنانه  فی  احتکاء 
بیانه،  فی  کاذب  الرجل 
وکذالک انتقش فی قلبه من 
خدع �أعوانه، وحمئت بهم 
ذات  ووافانی  عرفانه۔  بئر 
و�أبلط  علیَّ  ف�ألحّ  المرار، 
�إلیَّ  ونظر  صرار،  ال�إ بکمال 
شزرًا بالاستکبار، وقال �إنی 
�إلَّا  القریة  هذه  �أفارق  لن 
آیة �أو تقر بکذبک  وتُرینی ال�
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lassen würde, bis ich ihm ein 
Zeichen gezeigt oder meinen 
Betrug zugegeben hätte. Sei-
ne Worte verletzten die Her-
zen der anwesenden Männer 
in der Versammlung. Ich riet 
ihm, geduldig zu sein und 
seine Aufregung zu zügeln. 
Dann sagte ich ihm, dass die 
Zeichen Gottes nicht zu der 
Klasse von Dingen gehören, 
die man verstreut vorfindet 
und kurzerhand aufzeigen 
könnte. Sie gehören zu Gott 
und werden offenbart, wann 
immer Er es für richtig hält. 
Es ist daher nicht richtig, wi-
derspenstig zu sein wie ein 
wilder Stier. Er sollte die Hal-
tung des Widerstandes ver-
meiden. Der Mann, der nach 
Zeichen sucht, sollte sich in 
Geduld üben, denn die Zei-
chen kommen von Gott und 
ihre Manifestation hängt von 
den demütigen Bitten und 
Flehen des Anbeters ab. Er 
könnte ein Jahr lang bei mir 
bleiben. Das wäre besser für 
ihn, damit Gott ihm einige 

وساء  الفریة۔  اخترت  وبما 
غلظ  من  اختار  ما  الحضار 
وشدّة، فبرّدتهم بوصیة صبر 
الذین  من  وکانوا  وتؤدة، 
منتجعهم،  مربعی  �أخذوا 
وداری محضرهم، وحسبوا 
ومخبرهم۔  مرتعهم  �إلهامی 
�إن  هذا  یا  له  قلت  ثم 
ملقاة  کشیء  لیست  آیة  ال�
ألقطه  ل� أقدام  ال� تحت 
کالخادم  و�أعطیک  لک 
عند  آیات  ال� بل  کرام،  بال�إ
ولا  شاء،  ما  �إذا  یُری  اللّٰه 
الوحش  کثور  الوثب  ینفع 
والصبر  والمراء،  یاک  ف�إ
اللّٰه  �آی  طلب  لمن  حقیق 
نه  ف�إ الضیاء  یستقری  وجاء 
العزّة  حضرة  من  ینزل  �أمر 
ویحتاج ظھوره �إلی تضرّعات 
نفسک  فاحبس  العبودیة۔ 
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Zeichen offenbart und ihm 
Glaubensgewissheit und 
geistige Zufriedenheit ge-
währt. So, sagte ich zu Lekh 
Ram, ist meine zuversichtli-
che Hoffnung. Wenn er also 
ein aufrichtig Suchender sei, 
solle er mit Geduld diese 
Zeit warten. Meine Ermah-
nungen machten jedoch kei-
nen Eindruck auf ihn. Er ließ 
nicht von seinen Beschimp-
fungen ab. Dann sagte ich zu 
ihm: „Nun, wenn du nicht 
warten kannst und dich ent-
schlossen hast, dich zurück-
zuziehen und meinen Vor-
schlag nicht anzunehmen, 
dann steht es dir sicher frei, 
abzureisen und abzuwarten, 
welche Offenbarungen mir 
in Zukunft zuteilwerden.“ 
Daraufhin zog er sich wü-
tend zurück, ohne ein einzi-
ges Wort zu sagen. Er nahm 
nun eine neue Rolle an. In 
jeder Versammlung begann 
er, meinen Namen mit Spott 
und Hohn zu erwähnen und 
wollte so mein Werk zunich-

وهذا  حَوْل۔  �إلی  عندنا 
خیر لک من سبّ وصَوْل۔ 
ویهب  �آیة  یُریک  اللّٰه  لعل 
یقیناًوسکینة و کذالک نرجو 
من اللّٰه المناّن، فاصبر معنا 
کنت  �إن  آوان  ال� هذا  �إلی 
نجعت  الطالبین۔فما  من 
وما  جنانه،  فی  نصیحتی 
وهذیانه  هذره  من  انتهی 
�أیها الرجل �إن کنتَ  فقلت 
لا تصبر وتعزم علی الرحیل، 
من  �أریناک  ما  تختار  ولا 
تذهب  �أن  فلک  السبیل، 
فذهب  لهام،  ال�إ وتنتظر 
الکلام۔ثم  وترک  مغاضبًا 
محافل  فی  یذکرنی  جعل 
�أن  و�أراد  وتحقیر،  بتوهین 
یجز �أمری ویُریه قومَه کشیء 
کقطمیر۔  ومتاع  حقیر 
فاستعمل ال�أکاذیب لتکمیل 
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temachen und mich in den 
Augen der Welt demütigen. 
Zu diesem Zweck griff er 
oft zu Unwahrheiten und 
Erfindungen und schaffte es 
so, seinen Untergang zu be-
schleunigen. Er wich mehr 
und mehr vom Pfad der 
Rechtschaffenheit ab und 
erfand viele Unwahrheiten 
und verbreitete viele Ver-
leumdungen und Schmä-
hungen gegen den Heiligen 
Propheten, Friede und Segen 
seien auf ihm. Er machte es 
sich zur Aufgabe, den Heili-
gen Qur‘an zu verunglimp-
fen. In seinen Schriften warf 
er alle Hemmungen über 
Bord und beschimpfte alle 
großen Männer – die leucht-
enden Sterne am geistigen 
Firmament. Er machte es zu 
seinem Beruf, Fehler an den 
Geliebten Gottes zu finden. 
Dann beschloss Gott, seine 
Seifenblase platzen zu las-
sen und vor der Menschheit 
seine innere Verkommenheit 
bloßzustellen und ihn zum 

واشتری  رادة،  ال�إ هذه 
الشقاوة وبعُد من السعادة۔ 
افتری،  مفتریات  من  وکم 
من  �أشاعه  بهتان  من  وکم 
شغله  وصار  وهوی۔  حقد 
المصطفٰی،  نبینا  سبّ 
هو  الذی  کتابنا  وتکذیب 
عین الهدی۔ٰ وکم من کُتُبٍ 
وهذیٰ،  فیها  المقول  �أطال 
وطفق یهتک �أعراض العلیّة 
وبدور العُلیٰ، ونخَُب حضرة 
ال�أعلیٰ،  ربنا  و�أحبّة  العزّة 
ال�آخرة  نکال  خشی  وما 
الحمیة  وهاجته  وال�أولی۔ 
قذف  علی  أبیّة  ال� والنفس 
رسولنا خیر الورٰی، فکان لا 
سیدنا  سبّ  من  وقته  یخلو 
الشتم  فی  وکان  المجتبٰی، 
�أو  غامر  وماء  هامر  کسیل 
وکانت  الطغوٰی۔  فی  �أشد 



142

Gegenstand eines seiner 
mächtigen Zeichen zu ma-
chen.

Als die Zeit für die Erfül-
lung von Gottes Wort und 
die Manifestation Seines 
Zeichens näher rückte, rich-
tete Lekh Ram einen Brief 
an mich, in dem er sich er-
kundigte, wo mein verspro-
chenes Zeichen sei und ob 
mein Betrug nun nicht voll-
ständig bewiesen worden 
sei. Und wie es bei gemeinen 
Menschen üblich ist, sprach 
er mich in bitterer Sprache 

حین  کل  العذرة  هذه 
الغیظ  وجنون  شفتیه،  فی 
وما  خاف  وما  عینیه،  فی 
کان  �أنه  فالحاصل  انتهی۔ٰ 
فی  سلام  ال�إ یُحقّر  �أن  یرید 
الوریٰ،  وعامة  الناس  �أعین 
ویشیع بینهم تعلیم الخناس 
ویصرف عن الهدی۔ٰ وکان 
اللّٰه یرید �أن یجف�أ قدره ویُری 
الرّائین  ویُری  قذره،  الناس 

�آیته الکبرٰی۔ 
للمیقات،  ربنا  تجلیّ  فلما 
کتب  آیات،  ال� وقت  وجاء 
السخریة  عزم  علی  �إلیَّ 
والاستهزاء، وقال �أین �آیتک 
�ألم تظهر حقیقة  ووعدک۔ 
کما  علیَّ  وغلظّ  الافتراء؟ 
هی عادة السفهاء، و�أخذنی 
وجرّ�أه  کالغرماء،  بالعنف 
علی  القریة  هذه  مشر!کو 
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an und betrachtete mich als 
seinen Widersacher und be-
schimpfte mich. Nun waren 
die Männer, die Lekh Ram 
dazu angestiftet hatten, die 
Forderung nach Zeichen zu 
stellen, keine anderen als 
seine eigenen Glaubensge-
nossen, die in diesem Dorf, 
in Qadian lebten. Sie erzähl-
ten ihm viel Falsches über 
mich, was ihn ermutigte und 
die Ehrfurcht vertrieben, die 
ihm zuerst eigen war. Sie 
wiederholten ihm gegenüber 
ständig, dass ich ein Hoch-
stapler und Betrüger sei, und 
ermahnten ihn, nicht in mei-
nen Bann zu geraten. Und 
ich bin sicher, dass es diese 
Männer von Qadian waren, 
die für seinen endgültigen 
Tod verantwortlich sind, 
denn sie waren es, die ihn 
dazu anstachelten, sich ge-
gen mich zu stellen, und ihn 
mit den feierlichsten Erklä-
rungen ermutigten. Durch 
solche Handlungen erwiesen 
sich diese Männer, die weit 

آیة، وکانوا یعللونه  مطالبة ال�
بالقصص الباطلة لیزول منه 
الغفلة۔  الرعب وی�أخذه نوم 
وکانوا ینفخون فی �آذانه �أن 
مکّار،  کاذب  الرجل  هذا 
ولا  رعبه  ی�أخذک  فلا 
�أهراق  ما  فواللّٰه  اسبطرار۔ 
الکذابون،  هذه  �إلا  دمه 
وکانوا  علیَّ  �أغروه  نهم  ف�إ
�إلیه  �أحسنوا  وما  یحلفون، 
یسیؤن۔  کانوا  بل  بزورهم 
بکلماتهم،  قلبه  فقسٰی 
وتلطخّ  بمفتریاتهم،  و�آمن 
صار  و  الشیاطین،  برجس 
الدّین۔  فی  خصومة  �أشد 
وکان فی �أول �أمره مال �إلی 
صحبتی، لعله یری �أمارات 
حقیّتی، فبطّ�أ به هؤلاء خوفًا 
ما  وقالوا  الصحبة،  �أثر  من 
من  نحن  و�إنا  منه  تطلب 
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davon entfernt waren, seine 
Freunde zu sein, in Wirklich-
keit als seine schlimmsten 
Feinde, denn ihre falschen 
Beteuerungen führten dazu, 
dass sein Herz verhärtete. Er 
glaubte ihren Erzählungen 
und begann einen heftigen 
Widerstand. In der Tat war 
Lekh Ram zunächst bereit, 
einige Zeit in meiner Gesell-
schaft zu verbringen, in der 
Hoffnung, ein Zeichen zu se-
hen. Aber diese Leute misch-
ten sich ein und brachten ihn 
dazu, seine Meinung zu än-
dern, denn sie befürchteten, 
dass Lekh Ram durch den 
Einfluss meiner Gesellschaft 
beeinflusst werden könnte. 
Sie versicherten ihm, dass 
es keinen nützlichen Zweck 
erfüllen könne, in meiner 
Gesellschaft zu leben, da sie 
bereits alles über mich wüss-
ten. Lekh Ram lebte fast ei-
nen Monat lang in Qadian 
und ernährte sich von ihren 
falschen Berichten. Diese be-
feuerten schließlich seinen 

تبوّء  وهو  التجربة۔  �أهل 
تام،  شهر  �إلی  القادیان 
من  مفتریات  �أنواع  و�أخذ 
کنار  �أوقدوه  حتی  لئام، 
ولا  قلبه  وسوّدوا  الجحیم، 
ثم  البھیم،  اللیل  کسواد 
رحل بعد �أخذ ھذه التعالیم۔ 
من  �آیة  منی  یطالب  وطفق 
اضطرمت  وقد  آیات،  ال�
المعادات،  نار  قلبه  فی 
من  نفسه  فی  یُنکر  وکان 
السماوات،  ربّ  عجائب 
لیکون  الطلب  علی  و�أصرّ 
له وقعٌ فی �أعین المشرکین 
قصد  ولما  والمشرکات۔ 
الرحیل وختم القال والقیل۔ 
فی صحن  مقیم  �أنیّ  ر�أیت 
مکان کالشجعان، وفی یدی 
السنان،  حدید  ذابل  رمح 
کثیر البریق واللمعان، و�أراه 
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Geist mit einer unheiligen 
Flamme und bedeckten ihn 
mit pechschwarzer Dunkel-
heit. Er verließ Qadian mit 
dem Feuer der Feindschaft, 
das in seinem Herzen lo-
derte, und begann, Zeichen 
zu verlangen. Er glaubte in 
Wirklichkeit nicht an die 
Möglichkeit eines göttlichen 
Zeichens, sondern wollte es 
nur, um sich bei seinen Glau-
bensgenossen einen Namen 
zu machen. Als er Qadian 
verlassen hatte, geschah es, 
dass ich einen Traum hatte. 
Ich sah, dass ich auf einem of-
fenen Feld stand und in mei-
ner Hand einen Speer hielt, 
der hell und glänzend war. 
Ich sah Lekh Ram als einen 
Toten, der zu meinen Füßen 
lag. Ich bewegte seinen Kopf 
mit dem Speer von einer Sei-
te zur anderen. Zu diesem 
Zeitpunkt rief jemand: „Er 
ist fort und wird nicht mehr 
nach Qadian zurückkehren.“ 
Und es geschah tatsächlich 
so, dass er nie wieder nach 

�أمام عینی میّتًا علی التراب، 
نصاب،  و�أطعن ر�أسه بنیّة ال�إ
کل  عند  سنانی  ویتل�أل�أ 
طعنی ویبرق کالشھاب، ثم 
یرجع  وما  ذھب  قائل  قال 
الحداب۔  ھذه  �إلی  قطّ 
نعاه  حتی  رجع  ما  فواللّٰه 
ال�أصحاب۔  بعض  �إلینا 
�أنه  القصة  ھذه  وتفصیل 
البقعة،ؔ  ھذه  من  فصل  لما 
تطلبّ  علی  یصرّ  جعل 
السبّ  مع  الرحمن،  �آی 
والشتم وکثیر من الھذیان۔ 
الحضرة،  �أمام  فخررت 
العزّة،  ذی  للّٰه  وتبصبصت 
اللیل  �آناء  فی  اللّٰه  ودعوت 
بالتضرّع والابتھال، و�أقبلت 
المھجة  بذوبان  ربیّ  علی 
وتکسر البال۔ ف�ألھمنی ربیّ 
شدید،  بعذاب  سیُقتل  �أنه 
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Qadian zurückkehrte, bis die 
Nachricht von seinem Tod 
uns erreichte. Dies geschah 
wie folgt: Nach seiner Ab-
reise begann er, auf Zeichen 
zu drängen und gab sich 
Schmähungen und Verleum-
dungen hin. Ich wandte mich 
daraufhin an Gott und betete 
um ein mächtiges Zeichen. 
Daraufhin teilte mir Gott 
mit, dass Lekh Ram inner-
halb der nächsten sechs Jahre 
durch eine schlimme Heim-
suchung getötet werden und 
der Tag seines Todes mit dem 
Id-Fest verbunden sein wür-
de. Ich informierte Lekh Ram 
über diese Offenbarung. 
Aber dies führte nur dazu, 
dass er seine Verleumdun-
gen verstärkte. Er schrieb 
an mich, dass auch er eine 
Offenbarung erhalten hatte. 
Nach dieser sollte ich inner-
halb der nächsten drei Jahre 
von der Cholera dahingerafft 
werden. Er machte diese 
Prophezeiung in der Öffent-
lichkeit bekannt und schickte 

بحربة فی ست سنة فی یوم 
اللّٰه  ذن  ب�إ العید  یوم  قرب 
ھذا  عن  ف�أخبرته  الوحید۔ 
زاد  بل  فما خاف  لھام،  ال�إ
سلام،  فی السبّ وتوھین ال�إ
�أ  �ألھمت  �أنی  �إلیَّ  وکتب 
�إلی  بالھیضة  تموت  نکّ 
النب�أ  ھذا  وطبع  سنةٍ۔  ثلثٰ 
�أقوام  فی  و�أشاعه  وشھّره 
�أوراقه  �إلیَّ  و�أرسل  مختلفة۔ 
ک�أضحو!کة،  کانت  التی 
کُتُبه  بعض  فی  وکتبه 
وذکره فی محافل غیر مرّة۔ 
فی  ال�أمر  �أن  �إلیه  فکتبت 
کنتَ  ف�إن  الرحمٰن،  �أیدی 
�أھلُ  صدقَک  فیَرَی  صادقا 
الصدق  کان  و�إن  الزمان۔ 
بالفضل  قولی فسیظھره  فی 
الذین  مع  �إنه  حسان،  وال�إ
فی  صدقوا  والذین  اتقوا 
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mir Kopien der Bekanntma-
chung, die dies ankündig-
te. Er wiederholte auch die 
Prophezeiung in mehreren 
Versammlungen. Ich schrieb 
daraufhin an ihn, dass die 
ganze Angelegenheit nun 
bei Gott liege, dass, sollte 
er in seiner Prophezeiung 
Recht behalten, Gott seine 
Wahrheit offenbaren würde, 
während, sollte ich die Wahr-
heit gesprochen haben, Gott 
aus Seiner Barmherzigkeit 
und Gnade meine Wahrhaf-
tigkeit beweisen würde, da 
Gott immer der Freund der 
Gerechten und Wahrhaftigen 
ist und niemals den Lügnern 
hilft. Doch die Zeit, die in der 
Prophezeiung von Lekh Ram 
vorgesehen war, verging in 
Frieden und Sicherheit, und 
nicht das geringste Unheil 
widerfuhr mir. Aber als die 
Zeit für die Erfüllung des 
Versprechens meines Herrn 
kam und in das fünfte Jahr 
eintrat, geschah es (wie die 
Berichte der Arya Samaj zei-

لا ینصر  �إنه  والبیان،  القول 
زمان  الکاذبین.فمضی 
بخیر  الکاذب  نب�أه  علی 
جزء  مناّ  تغیر  وما  وعافیة، 
من شعرة واحدة۔ ولمّا قرُب 
�أمر حمامه  ربیّ فی  میقات 
الخامسة  السنة  علیه  واتت 
یضحک  وکان  �أیاّمه،  من 
زور  علی  �إلھامی  ویقیس 
کلامه۔ اتفق �أنهّ دخل علیه 
رجل من المسافرین، و�أظھر 
آریین،  ال� قومه  من  کان  �أنه 
سلام بعض  ثم �أدخله فی ال�إ
جاء  وال�آن  الخادعین، 
متندّما کالطالبین الخائفین، 
ویرید �أن یرجع �إلی دین �آباۂ 
ومدحه  المسلمین۔  ویترک 
وقال �أنت کذا وکذا وللقوم 
کالر�أس، و�أیقظت کثیرا من 
انتشر ذکرک  النعاس، وقد 
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gen), dass ein gewisser Frem-
der zu Lekh Ram kam und 
erzählte, dass er ein Hindu 
der gleichen Kaste wie Lekh 
Ram gewesen sei, er aber von 
einigen Leuten dazu überre-
det worden sei, Muslim zu 
werden. Er bereue nun die 
Konversion und sei zu ihm 
gekommen, um in die alte 
Religion seiner Väter zu-
rückgebracht zu werden und 
dem Islam abzuschwören. 
Er schmeichelte Lekh Ram, 
indem er ihn dafür lobte, 
dass er sich als geeignet er-
wiesen habe, viele Schlafen-
de aus dem Schlummer der 
Unwissenheit zu wecken, 
und fügte hinzu, dass sich 
sein Ruhm im Ausland ver-
breitet habe und es von allen 
Seiten anerkannt worden sei, 
dass er ein wahrer Meister in 
der Widerlegung des Islam 
sei, und dass er aus diesem 
Grund von so weit gekom-
men sei, um die Gunst seines 
Gesprächs zu erhalten. Er 
fügte hinzu, dass Menschen 

الردّ  فی  کمالک  وسمع 
من  فجئتک  سلام،  ال�إ علی 
ل�أستفیض  البلاد  �أقصی 
والناس  التام۔  فیضک  من 
من  استقلت  فما  منعونی 
رادة، ووصلت حضرتک  ال�إ
اسیر  �أنی  بید  للاستفادة، 
فی بعض الشبھات، و�أرجو 
�أن تقیل لی عثاری وتکشف 
ثم  المعضلات،  عقد 
�أدخل فی دین �آبائی و�أترک 
الغرض  ھو  فھذا  سلام،  ال�إ

وما �أطول الکلام.
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versucht hätten, ihn von sei-
nem Vorhaben abzubringen. 
Dies wäre indes vergeblich 
gewesen, da einige Fragen 
noch offen seien, an denen 
er immer noch zweifle. Doch 
wenn, wie er hoffte, Lekh 
Ram sie für ihn lösen und 
ihm seine Fehler verzeihen 
würde, würde er wieder in 
den alten Glauben seiner Vä-
ter eintreten. 

Daraufhin schaute sich 
Lekh Ram den Mann genau-
er an. Aber Gott verbarg vor 
ihm den geheimen Plan des 
Fremden. Lekh Ram glaubte 
seine Geschichte und hielt 
ihn für einen Angehörigen 
seiner Kaste. Er empfing ihn 
herzlich und wurde bald ver-
traut mit ihm. Er zeigte ihm 
sämtliche Anzeichen von 
Sympathie und Wertschät-
zung und trug die Nachricht 
unter sein Volk, dass der 
Neuankömmling den Islam 
angenommen hatte und nun 
zum Hinduismus zurück-
kehren wollte. Der Fremde 

فی  نظره  لیکرام  ف�أمعن 
الطرف فی  توسمه و سرّح 
�أمره  علیه  فلبس  میسمه، 
�أنه من  قدرُ الرحمٰن، وظن 
خوان۔  ال�إ ومن  الصادقین 
رجعت  وقال  مُرحّبًا  فتلقّاه 
�إلی دار الفلاح، وامتزج به 
فی  و�أنزله  والراح،  کالماء 
تصدّی  و  الاھتمام،  کنف 
ثم  کرام۔  وال�إ بالاعزاز  له 
جعل یُخبر قومه کالفر!حین 
�أنه ارتدّ  المبشرین، وینادی 
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nannte indes nie den Namen 
seines Geburtsortes, sodass 
niemand wusste, woher er 
gekommen war. Auch be-
wegte er sich in der Stadt 
im Verborgenen, sodass nie-
mand wusste, wo er sich auf-
hielt. Dies ging so weiter, bis 
der Schicksalstag eintrat. An 
diesem Tag kam der Frem-
de zu einer unerwarteten 
Stunde in der Gestalt eines 
Freundes zu Lekh Ram und 
wartete, bis alle Anwesen-
den gegangen waren, um 
dann einen schnellen und 
plötzlichen Angriff auf Lekh 
Ram zu verüben, der völlig 
unvorbereitet war. Er stieß 
einen Dolch in Lekh Rams 
Körper, der seine Rippen 
brach und in seine Einge-
weide eindrang. Der Tag war 
der Tag, der unmittelbar auf 
das Id-Fest folgte, wie es in 
der göttlichen Offenbarung 
vorhergesagt wurde. Und 
nachdem er seine Arbeit be-
endet hatte, floh der Mörder 
aus dem Haus und löste sich 

و�أکل  المسلمین۔  دین  من 
�أنه  دری  وما  وتغدّی،  معه 
یُخفی  ھو  وکان  سیتردّی، 
یُجھل  لکی  ومنبعه،  مولده 
فی  یسیر  وکان  مربعه۔ 
الخلق  عن  مواریًا  المصر 
عیانه، ومخفیا مقره ومکانه۔ 
یوم  �إلی  أمر  ال� انتھی  حتی 
علی  علیه  فدخل  موعود، 
ودود۔  و  کمحب  غرارته 
الوقت  یصفوا  ریثما  و�أمھله 
من  ویذھب  الحضار،  من 
سطا  ثم  الزُوّار۔  من  جاء 
کمیش  فاتک  کرجل  علیه 
الھیجاء، وجنبّه بسکین بلغ 
�إلی ال�أحشاء، و �أشرعه �إلی 
ال�أمعاء، حتی قطعھا وترکھا 
کالغثاء۔  الدم  سیل  فیؔ 
یوم  بعد  یومٌ  ھذا  وکان 
فی  اللّٰه  من  قُرّر  کما  العید 
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wie ein Engel in Luft auf, 
und niemand fand eine Spur 
von ihm. Es ist nicht bekannt, 
ob er zum Himmel aufstieg 
oder ob Gott ihn unter Sei-
nem Schutzmantel zudeckte. 
In der Zwischenzeit lag das 
Opfer verstümmelt in sei-
ner Wunde, und solange er 
noch atmete, bat er darum, 
ins Krankenhaus gebracht zu 
werden. So wurde er dorthin 
getragen, aber der Arzt war 
nicht zu finden. Dort schrie 
er in seinem Todeskampf: 
„O mein Schicksal! Wie un-
glücklich, dass nicht einmal 
der Arzt da ist.“ Nach eini-
ger Zeit kam der Arzt und 
leistete, so gut er konnte, 
Hilfe, aber es war vergeblich. 
Der Arzt sagte, es gäbe kaum 
eine Chance auf Leben, und 
als Mitternacht vorüber war, 
trank Lekh Ram den Kelch 
des Todes. So fiel er in die 
Gruben des Übels und sah 
die Bestrafung für Ungerech-
tigkeit und Unterdrückung. 
So bestraft Allah die Übeltä-

القاتل  ظن  و�إذا  المواعید۔ 
�أنه �أخرج نفسه الخسیسة، 
فھرب وترک داره الخبیثة، 
الناس  �أعین  عن  غاب  ثم 
�أحد  ر�آه  وما  کالملائکة۔ 
�أعلم  فما  المدّة،  ھذه  �إلی 
ستره  �أو  السماء  �إلی  �أصعد 
المقتول  و�أمّا  بالرّداء۔  اللّٰه 
ولکن  بجروح،  فدُقَّ 
کانت فیه بقیة روح، وقال 
الشفاء،  دار  �إلی  احملونی 
فحملوه وما وجدوا فیه �أحدًا 
من ال�أطباء، فقال یا �أسفٰی 
غاب  قد  قسمتی،  علیٰ 
ثم  شقوتی۔  من  ال�أطباء 
تمادی  بعد  الطبیب  جاءه 
�إلَّا  فیه  بقی  وما  ال�أوقات۔ 
�أعمالًا  فعمل  الحیاة۔  رمق 
وقال  نکالًا،  �إلَّا  زاد  وما 
الموت شمیر والبرء عسیر، 
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ter. Die Laute des Weinens 
erhoben sich und die Schreie 
reichten bis zum Himmel. 

Man hat mir erzählt, dass 
seine Augen im Moment des 
Todes voller Tränen waren, 
denn er erinnerte sich an die 
göttliche Prophezeiung und 
ihre Erfüllung. Sein Tod über-
wältigte sein Volk mit Trauer, 
denn mit ihm verloren sie ei-
nen ihrer stärksten Protago-
nisten. Sie suchten von Haus 
zu Haus und von Stadt zu 
Stadt nach dem Mörder oder 
nach Informationen über ihn. 
Und als sie daran verzweifel-

وانقطع الرجاء وزاد البرحاء۔ 
ھذه  لیلة  جثم  �إذا  حتی 
الواقعة، فجعل الحلیلة ثیّبا، 
ووقع  المنیّة،  ک�أس  وشرب 
ور�أی  غُثَیم،  �أحواض  فی 
جزاء ظلم وضیم، وکذالک 
الظالمین۔  اللّٰه  یجزی 
من  ال�أصوات  فارتفعت 
�إلی  الصراخ  وبلغ  البکاء، 

السماء۔ 
وسمعتُ �أن عیناه استعبرت 
�آیة  ر�أی  بما  حینه  �آخر  فی 
و�أصبح  یقینه۔  بعین  الحق 
حواسھم،  طارت  قد  قومه 
وضلّ قیاسھم، بما �أباد اللّٰه 
الموت  واستری  نجیّھم، 
فی  یتیھون  وکانوا  سریھّم، 
مستقرین،  مقترین  ال�أرض 
لعلھم یجدوا �أثرا من قاتل �أو 
یلاقوا بعض المخبرین۔ ولمّا 
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ten, irgendeine Spur von ihm 
zu finden, sagten die Leute, 
es sei ein göttliches Mysteri-
um; und ihr Kummer nahm 
zu und die Schwierigkeiten 
mehrten sich und sie wurden 
wie Verrückte. In äußerster 
Not hörten sie auf, zwischen 
Recht und Unrecht zu unter-
scheiden, und ihr Stolz wur-
de niedergeschlagen, weil 
sie spürten, dass der Beweis 
gegen sie erbracht worden 
ist und sie von den Mus-
limen besiegt wurden. Sie 
betrachteten seinen Tod als 
eine öffentliche Katastrophe 
und ein nationales Unglück, 
und es wurde gemunkelt, 
dass sie beschlossen hatten, 
einige führende Muslime 
zu töten, um seinen Tod zu 
rächen und ihren Zorn zu 
besänftigen. Doch Gott be-
schützte die Muslime und 
vereitelte ihre Pläne und leg-
te eine Furcht in ihre Herzen 
und schuf eine Spaltung un-
ter ihnen, sodass sie erfolglos 
blieben und allmählich mit 

�إن  بعضھم  فقال  استی�أسوا 
العالمین،  ربّ  سرّ  �إلَّا  ھذا 
یتزاید  �أسفھم  یزل  لم  و 
وال�أمر علیھم یتکائد وصاروا 
کالمجانین وکانوا لا یُفرّقون 
والضّحٰی،  الدّجٰی  بین 
الشجٰی  من  تدللّھم  وزال 
علیھم  الحجة  تمت  بما 
المسلمین۔  دیون  وفدحھم 
وحسبوا موته نکبة عظیمة، 
و�أرجف  عمیمة،  ونائیة 
آریة  ال� �إن  وقیل  المسلمون 
سراة  من  �أحدًا  سیقتلون 
ث�أرھم  لی�أخذوا  سلام  ال�إ
ویشفوا صدورھم بالانتقام۔ 
ممّا  المسلمین  اللّٰه  ف�أمّن 
و�ألقٰی  یُحَذّرون،  کانوا 
علیھم الرعب فکفّوا ال�ألسن 
وھُم یخافون، وجعل قلوبھم 
یتخاصمون،  فطفقوا  شتیّ 
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ihrem Geschwätz aufhörten. 
Und der Herr lässt gesche-
hen, Er will, während sie 
nicht wissen.

Sie schmiedeten nun einen 
anderen Plan. Sie veranlass-
ten die Behörden, mein Haus 
zu durchsuchen. Aber auch 
bei diesem Plan enttäuschte 
Gott sie und überschüttete 
sie mit Schande. Als sich all 
ihre Bemühungen als ver-
geblich erwiesen und ihre 
Götzen ihnen nicht zu Hilfe 
kamen, berieten sie sich un-
tereinander und beschlossen, 
„die freundschaftlichen Be-
ziehungen zu den Muslimen 
wiederherzustellen“. Die 
Weisen unter ihnen sagten, 
dass es ratsam sei, mit den 
Muslimen in Frieden zu le-
ben, weil die Dinge gegen sie 
gelaufen waren. Außerdem 
hatten sie Angst vor der Pest. 
Daraufhin schlossen sie Frie-
den mit den Muslimen, und 
darin lag ein Zeichen von 
Gott, dem Herrn der Macht, 

ولو  �أمره  علی  غالب  واللّٰه 
کانوا لا یعلمون۔

 
سوّلوا  ما  لھم  تستقم  ولم 
است�أنفوا  ثم  المکائد،  من 
کالصائد،  �أخرٰی  مکیدة 
لیدخلوا  الحکّام  و�أغروا 
ویطلبوا  مفتشین،  داری 
فخذّل  القاتلین،  من  �أثرًا 
وردّ  الطاغوت،  �أولیاء  اللّٰه 
علیھم ما �أحکموا من الکید 
خائبین  فرجعوا  المنحوت، 
ولمّا  المبھوت۔  کالمجنون 
ولم  نیرانھم،  تضطرم  لم 
استطلعوا  �أوثانھم،  تنصرھم 
من  عندھم  ما  �أکابرھم 
�أمر  فی  وشاوروھم  آراء،  ال�
لم  فقالوا  والمراء۔  الصلح 
من  یترقب  وما  قوة  تبق 
جھة نصرة، وقال اخیارھم 
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der das Gebet der Schwachen 
erhört und denjenigen, der 
sich auf Ihn verlässt, niemals 
enttäuscht, und der denjeni-
gen, der Seinen Schutz sucht, 
niemals wegstößt. Ihm ge-
bührt aller Preis, alle Herr-
lichkeit und Majestät! Eine 
Betrachtung Seiner Zeichen 
füllt das Herz mit Staunen 
und die Augen mit Tränen. 
Wer wird denn so glücklich 
sein, von dieser Erzählung 
zu profitieren? Dieses Zei-
chen ist in der Tat eines der 
Wunder, die dem Heiligen 
Propheten Muhammad, Frie-
de und Segen seien auf ihm, 
zuzuschreiben sind, und ist 
ein lebendiger Beweis für die 
Wahrhaftigkeit seines Pro-
phetentums. Ihr Menschen, 
denkt über das Zeichen nach, 
und möge Gott sich eurer er-
barmen.

التنازعات  ھذه  متیٰ  �إلی 
المعاملات۔  اختلّ  وقد 
ھول  خوّفھم  ذالک  ومع 
المنون،  وفج�أة  الطاعون 
ھذه  فی  السلم  فاختاروا 
ھذه  �أن  فالحاصل  أیام۔  ال�
اللّٰه  من  عظیمة  �آیة  آیة  ال�
الذی  اللّٰه  ھو  العلَّام، 
دعاه،  �إذا  المضطر  یجیب 
ولا  رجاه،  من  یُخیّب  ولا 
له  استرعاه،  من  یُضیع 
والعظمة۔  والجلال  الحمدؔ 
الحیرة  �آیه  فی  ملکتنا  ولقد 
بالدموع  العین  واغرورقت 
بھذا  ینتفع  رشید  من  فھل 
�إلَّا  ھذا  وما  المسموع؟ 
أنبیاء،  ال� خاتم  �إعجاز 
صدق  علیٰ  طریةّ  وشھادة 
الکبریاء،  حضرة  من  نبوّته 
فتدبرّوھا یا معشر السعداء، 
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Außer den oben erwähn-
ten Zeichen gibt es noch viele 
andere, die ich hier auslasse, 
weil ich fürchte, den Umfang 
dieser Abhandlung übermä-
ßig zu vergrößern. Für dieje-
nigen, die Gott fürchten, sind 
die oben erwähnten Zeichen 
mehr als genug. Denn die 
Zeichen, die einen Gesand-
ten Gottes auszeichnen, sind 
die gleichen wie bei allen an-
deren Propheten. Es ist also 
nichts Neues in meiner Leug-
nung. Jeder Prophet Gottes 
ist zu seiner Zeit verhöhnt 
und verspottet worden. Ob-
wohl ihre Gegner viele göttli-
che Zeichen gesehen hatten, 
die sich ihnen manifestier-
ten, und Zeugen vieler Fälle 
besonderer göttlicher Hilfe 
waren, hörten sie nicht auf, 
ihn aufzufordern, Zeichen 
zu zeigen. Deshalb ist es die 
Weisheit eines jeden guten 
Menschen, die Wege des 

وفی  ھذه  فی  اللّٰه  رحمکم 
یوم الجزاء۔

ولی �آیات �أخریٰ قد ترکتھا 
التطویل،  من  اجتنابا 
کنت  �إن  ھذه  وکفاک 
الجلیل۔  الرب  من  خائفا 
واعلم �أن ال�أصول المحکم 
الم�أمورین  فی معرفة صدق 
�أن تنظر �إلی طرق تثبت بھا 
نبی  کان  وما  النبیین۔  نبوّة 
�إلَّا مکر فی �أمره المکّارون، 
وسخر من �آیه المستنکرون، 
وحقّروا ش�أنھا بل کانوا بھا 
یستھزؤن، وقالوا فلی�أت ب�آیة 
مع  أولون۔  ال� �أرسل  کما 
وشاھدوا  �آیات،  ر�أوا  �أنھم 
الواجب  فمن  ت�أییدات، 
أبرار �أن یجتنبوا طرق  علی ال�
ھذه الکفار، ویستقروا سبل 
المؤمنین، و�إن �أعرضتم فلن 
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Unglaubens zu meiden und 
dem Vorbild der Gläubigen 
zu folgen. Und was diejeni-
gen angeht, die sich abwen-
den, so werden sie Gott nicht 
im Geringsten schaden, und 
Gott kümmert sich nicht im 
Geringsten um sie.

غنی  واللّٰه  شیئا  اللّٰه  تضرّوا 
العالمین. عن 
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Resümee des Buches

Man sollte sich die Tatsache 
vor Augen halten, dass es 
viele Überlieferungen über 
den Messias und Mahdi gibt. 
Viele von ihnen widerspre-
chen sich. Über ihre Authen-
tizität ist nichts bekannt und 
wir besitzen nicht die Auto-
rität, um ihre Wahrhaftigkeit 
zu bestätigen. Die Gemein-
samkeit in diesen Überlie-
ferungen, dass eine Person 
erscheinen soll, die Messias, 
ḥakam und Mahdi genannt 
wird, hat in der Tat die Unter-
stützung aller zuverlässigen 
Beweise und ist nie bestrit-
ten worden. Aber in Bezug 
auf die anderen Einzelheiten 
sind die Berichte so zwie-
spältig und widersprüch-
lich, dass jeder Versuch einer 
Versöhnung die Sammler 
der Überlieferungen durch-
einander gebracht und die 
Gelehrten verwirrt und den 

الکتاب خاتمة 

فی  الروایات  �أن  اعلموا 
کثیرة،  والمسیح  المھدی 
و  متخالفة  وجمیعھا 
متعارضة، وما اطلّعنا علی 
آثار،  ال� تلک  �أکثر  مسانید 
توثیق  طرق  علمنا  وما 
والقدر  ال�أخبار،  من  کثیر 
ظھور  �أعنی  المشترک 
المھدی  الحکم  المسیح 
قطعیة،  بدلائل  ثابت 
کلمات  من  فیه  ولیس 
من  غیره  و�أمّا  مشککة۔ 
الروایات، ففیھا اختلافات 
عقول  حیّرت  وتناقضات 
و�أظلمت  المحدّثین، 
لیل  وجنّ  المتقین،  درایة 
العالمین۔  علی  الاستھامة 
فی  تناقضات  وجمعوا 
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Verstand der Theologen 
überfordert hat. Sie haben 
sich daher damit begnügt, in 
ihren Werken die verschiede-
nen Überlieferungen zu sam-
meln, ohne den Versuch zu 
unternehmen, das Gewicht 
der Beweise für die verschie-
denen Versionen zu untersu-
chen. Dementsprechend ha-
ben sie sich in einem wahren 
Strudel von Überraschungen 
wiedergefunden. Einige von 
ihnen haben die Meinung 
geäußert, dass der Mahdi 
von der Familie des Abbas 
abstammen wird, und an-
dere, dass er vom Haus der 
Fatima abstammen wird. 
Einige sagen, dass er von 
den Kindern Hussains sein 
wird, und andere, dass er ein 
Nachkomme des Heiligen 
Propheten (Friede und Segen 
seien auf ihm) sein wird. Es 
gibt auch jene, die meinen, 
dass er ein gewöhnliches 
Mitglied aus den Anhängern 
des Islam sein wird, und 
andere, die erklären, dass 

قولا  نقّحوا  وما  �أقوالھم، 
فی  ووقعوا  باستدلالھم، 
فقیل  کالھائمین۔  دُؤلول 
بنی  من  المھدی  �إن 
من  ھو  وقیل  العباس، 
بنی الفاطمة التی ھی من 
ھو  وقیل  الناس۔  �أزکی 
الحسین،  بنی  من  رجل 
رسول  �آل  من  ھو  وقیل 
رجل  ھو  وقیل  الثقلین، 
من �أمّة سیّد الکونین وقیل 
عیسی،  �إلَّا  مھدی  لا 
وکذالک اختلف فی نزول 
�أنه  عیسٰی، فالقر�آن یشھد 
مات ولحق الموتیٰ، وقیل 
السماوات  من  ینزل  �أنه 
وما  حیّ  و�أنه  العلیٰ، 
قوم  وقال  فنا،  وما  مات 
�أنه مات کما بیّن الفرقان 
�إلَّا  یُخالفه  ولا  الحمید، 
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der Mahdi kein anderer ist 
als der Messias, der erschei-
nen soll, sodass es außer 
ihm keinen anderen Mahdi 
geben wird. Diese – und es 
gibt noch viele mehr – sind 
die Überlieferungen, die uns 
überliefert wurden. Auch be-
züglich des Erscheinens des 
Messias gibt es zahlreiche 
verschiedene Meinungen. 
Der Heilige Qur‘an bezeugt, 
dass Jesus gestorben ist; aber 
dennoch wird die gegenteili-
ge Meinung vertreten, dass 
er vom Himmel herabsteigt, 
wo er noch lebt und dem Tod 
nie begegnet ist. Es hat eini-
ge gelehrte Männer gegeben, 
die die Meinung vertraten, 
Jesus sei in Wirklichkeit tot. 
Das ist es, was im Heiligen 
Qur‘an gesagt wird, und 
diese Ansicht kann nicht wi-
derlegt werden, außer von 
jemandem, der sich hartnä-
ckig der Wahrheit widerset-
zen will. Die Menschen, die 
an den Tod Jesu glauben, 
sind der Meinung, dass das 

العنید۔ وقال ھؤلاء انه لا 
ینزل �إلَّا علی طور البروز، 
من  کثیر  �إلیه  وذھب 
الصوفیه  وکرام  المعتزلة 
والذین  الرموز۔  �أھل  من 
اعتقدوا بنزوله من السماء 
محلّ  فی  اختلفوا  فھم 
آراء،  ال� وتفرقوا فی  النزول 
فقیل �إنه ینزل بدمشق عند 
علی  �أهله  ویوافی  منارة، 
ببعض  ینزل  وقیل  غرارة، 
وقیل  سلام،  ال�إ معسکر 
الدجّال  وط�أها  ب�أرض 
وقیل  العوام،  فی  وعاث 
القری،  �أمّ  ینزل بمکة  �إنه 
بالمسجد  ینزل  وقیل 
قیل  وکذالک  ال�أقصی، 
وزادت  �أخری۔ٰ  �أقوال 
أقوال  الاختلافات بزیادة ال�
�إلی  الوصول  صار  حتی 
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zweite Kommen Jesu in der 
Art der Erscheinung eines 
Ebenbildes sein wird. Diese 
Meinung wird von den Mu-
taziliten und den führenden 
Mitgliedern der sufistischen 
Schule vertreten. Unter den 
Menschen, die glauben, dass 
Jesus vom Himmel herab-
steigen wird, gibt es einige, 
die sagen, dass er in der 
Nähe des Minaretts in Da-
maskus herabsteigen wird, 
und einige, die behaupten, 
dass er unter der Gruppe 
der Islamisten herabsteigen 
wird, und einige, die glau-
ben, dass er dort herabstei-
gen wird, wo der Antichrist 
seine Aufwartung machen 
wird. Einige weisen Mekka 
und andere Jerusalem als 
den Ort seiner Ankunft aus, 
während andere verschie-
dene andere Orte genannt 
haben. Die Überlieferungen 
sagen uns weiter, dass all 
diese Meinungsverschieden-
heiten vom Messias selbst 
entschieden werden, der der 

المحال۔  أمر  کال� الحق 
خیر  �أخبار  فی  ورد  وقد 
�أفضل  علیه  الکائنات، 
والتحیات،  الصلوة 
یرفع  المسیح  �أن 
اللّٰه  ویجعله  الاختلافات، 
فیما شجر  فیحکم  حَکمًا 
اختلاف  من  ال�أمة  بین 
والاعتقادات۔  آراء  ال�
فی  یُحکّمونه  فالذین 
یجدوا  لا  ثم  تنازعاتهم 
مما  حرجًا  �أنفسهم  فی 
اختلافاتهم،  لرفع  قضٰی 
نیّاتهم،  یقبلونه لصفاء  بل 
ف�أولئٰک هم المؤمنون حقّا 
المفلحین۔  من  و�أولئک 
�أعرضوا  الذین  ویقول 
علیه  وجدنا  ما  حسبنا 
�آباؤهم  کان  ولو  نا  �آباء 
وعجبوا  الخاطئین۔  من 
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von Gott eingesetzte ḥakam 
[Richter] sein wird, und 
dass die Menschen, die ihn 
als solchen akzeptieren wer-
den und weit davon entfernt 
sind, mit seinem Urteil unzu-
frieden zu sein, dieses offen 
und aufrichtig annehmen, 
als wahre Muslime gelten 
werden; während diejenigen, 
die sich weigern werden, ihn 
zu akzeptieren, sagen wer-
den: „Für uns ist die Mei-
nung ausreichend, in der 
wir unsere Vorväter gefun-
den haben“. Die Menschen 
wundern sich, wie ein von 
Gott beauftragter Gesandter 
kommen konnte, und sagen, 
dass der Anspruchsteller ein 
Hochstapler ist. Doch auch 
diese Menschen warteten 
zuvor auf sein Kommen am 
Ende des Jahrhunderts der 
muslimischen Zeitrechnung. 
Und nun ist der Gesuchte er-
schienen und hat Ehre für sie 
mitgebracht, und er hat für 
sie alle notwendigen Ausrüs-
tungen vorbereitet und ih-

�أن جائهم م�أمور من ربهم 
من  �إلَّا  هذا  �إن  وقالوا 
من  کانوا  وقد  المفترین 
من  المائة  ر�أس  علیٰ  قبل 
جاء!ھم  و�إنه  المنتظرین۔ 
وجهّزهم  عزازهم،  ل�إ
ما  و�آتاهم  بجهازهم، 
�أما  مفسدین۔  قومًا  یُفحم 
عرفوا وقته �أو جاء عندهم 
�أیام  و�إن  حین؟  غیر  فی 
یوم  وقرب  �أتت،  قد  اللّٰه 
للذین  فبشریٰ  الفصل 
یریدون  شاکرین۔  یقبلونه 
�أن  اللّٰه  �أراد  ما  یط�أوا  �أن 
علم  بغیر  ویُجادلون  یُعلیه 
اللّٰه  مبین۔ وکتب  وبرهان 
�أن یجعل عباده المرسلین 
�إن  اللّٰه  فلیحاربوا  غالبین، 
کان  وما  قادرین،  کانوا 
قست  ولکن  ال�أمرمشتبها 
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nen die erforderlichen Waf-
fen zur Verfügung gestellt, 
um ihre Feinde zum Schwei-
gen zu bringen. Haben sie 
die Zeit für das Erscheinen 
des Gesandten nicht erkannt 
oder ist sein Kommen zur 
Unzeit gewesen? Wahrlich, 
der von Gott bestimmte Tag 
ist gekommen und die Stun-
de der Entscheidung ist nahe. 
Glücklich sind daher diejeni-
gen, die mich mit Dankbar-
keit annehmen. Wollen sie 
den stürzen, den Gott zu er-
höhen entschlossen ist, und 
in ihren fruchtlosen Streitig-
keiten verharren? Doch Gott 
hat schon bestimmt, dass die 
von ihm gesandten Männer 
den Sieg davontragen sollen. 
Werden sie es dann wagen, 
gegen Gott anzutreten? In 
der Tat, es gibt kein Geheim-
nis mehr über die Frage; aber 
ihre Herzen sind verhärtet 
und sie tappen um sich wie 
die Blinden.

O ihr Menschen! Warum 
lehnt ihr die Zeichen Gottes 

قلوبهم فصاروا کالعمین.
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ab, die ihr mit euren eige-
nen Augen gesehen habt? 
Gibt es denn keinen Ge-
rechten unter euch? Ihr habt 
den Gesandten Gottes ver-
spottet und hättet ihn mit 
euren Schwertern getötet, 
hätte Gott nicht die Furcht 
vor den Machthabern in 
eure Herzen gelegt. Hätte 
es nicht die bestehende Re-
gierung gegeben, hättet ihr 
sicherlich den Gesandten 
Gottes angegriffen. Nun ist 
die Wahrheit offenbart wor-
den und die Ausreden, die 
ihr vorgebracht habt, haben 
sich als haltlos erwiesen. Ihr 
habt euch nie ernsthaft da-
rum gekümmert, darüber 
nachzudenken. Also über-
lasse ich die Angelegenheit 
Gott, der der beste Richter 
ist!

Verfasser: 
Mirza Ghulam Ahmad aus 
Qadian, 
Bezirk Gurdaspur Punjab
20 November 1898

تکفرون  لم  الناس۔  �أیها 
ر�أیتموها  وقد  اللّٰه  ب�آیات 
فیکم  �ألیس  ب�أعینکم۔ 
رشید �أمین۔ و�إنکم سخرتم 
الم�أمور،  اللّٰه  عبد  من 
بالسیف  تقتلونه  وکدتم 
المشهور، ولکن اللّٰه �ألقٰی 
السلطنة،  رعب  علیکم 
علی  لسطوتم  هذه  ولولا 
وقد  المرسلین،  اللّٰه  عباد 
لکم  فسوّلت  الحق  تبین 
�أنفسکم معاذیر وما �أمعنتم 
فنفوّض  کالخاشعین، 
�أحکم  وهو  اللّٰه  �إلی  �أمرنا 

الحاکمین

احمد  غلام  میرزا  راقم 
گورد  ضلع  القادیانی 
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Anmerkungen des Herausgebers

Die Verszählung des Heiligen Qur’an:

Der Heilige Qur’an beinhaltet 114 Suren, die jeweils aus 
einer unterschiedlichen Anzahl an Versen bestehen. Jede 
Sure, mit Ausnahme der neunten Sure, fängt mit der Er-
öffnungsformel, der tasmiya beziehungsweise basmala (bi-
smillāhi r-raḥmāni r-raḥīm – Im Namen Allahs, des Gnädi-
gen, des Barmherzigen) an. In den Ausgaben des Heiligen 
Qur’an, die von der Ahmadiyya Muslim Jamaat veröffent-
licht werden, wird diese Eröffnungsformel immer als erster 
Vers der jeweiligen Sure gezählt. Andere Ausgaben berück-
sichtigen die basmala bei der Verszählung nicht, weshalb 
sich die Versangaben um einen Vers verschieben.

Islamische Eulogien

Im islamischen Sprachgebrauch werden hinter den Namen 
bestimmter Personen, denen Gott eine besondere Stellung 
gegeben hat, verschiedene Segensgebete (Eulogien) ge-
sprochen. Folgende Abkürzungen wurden verwendet, de-
ren vollständige Form im Arabischen (in deutscher Transli-
teration) ebenfalls im Folgenden angegeben wird:

SAW	 ṣallallāhu ‘alaihi wa-sallam (taṣliya genannt) – Be-
deutung: „Frieden und Segnungen Allahs seien auf ihm“ – 
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wird nach dem Namen des Heiligen Propheten Muhammad-
SAW gesprochen.

AS	 ‘alaihi s-salām (taslīm genannt) – Bedeutung: „Friede 
sei auf ihm“ – wird nach dem Namen aller anderen Propheten 
gesprochen.

RA	 raḍiyallāhu ‘anhu / ‘anhā / ‘anhum – (tarḍiya genannt) 
– Bedeutung: „Möge Allah Wohlgefallen an ihm/ihr/ihnen 
haben“ – wird nach den Namen der Gefährten des Heiligen 
Propheten MuhammadSAW oder des Verheißenen MessiasAS 
gesprochen.

RH	 raḥmatullāhi ‘alaih / raḥimahullāh – Bedeutung: „Möge 
Allah ihm Barmherzigkeit erweisen“ – wird nach den Namen 
von bereits verstorbenen besonderen rechtschaffenen Men-
schen gesprochen, die aber keine Gefährten des Heiligen Pro-
pheten MuhammadSAW oder des Verheißenen MessiasAS wa-
ren.

ABA	 ayyadahullāhu ta‘ālā bi-naṣrihi l-‘azīz – Bedeutung: 
„Möge Allah sein Helfer sein und ihn mit Seiner Kraft unter-
stützen“ – wird nach dem Namen des Kalifen der Zeit gespro-
chen.

Begriffserklärung Hadhrat: Ein Ausdruck des Respekts, wel-
cher für eine Person von bewährter Rechtschaffenheit und 
Frömmigkeit verwendet wird.
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In diesem Buch verwendete Umschrift

Die Umschrift der arabischen Wörter und Namen folgt dem 
von der Deutschen Morgenländischen Gesellschaft (DMG) 
empfohlenem Transkriptionssystem (lautgerechte Wiederga-
be).

Bei der Umschrift in diesem Buch, die der folgenden Ta-
belle folgt, wurde darauf Wert gelegt, dass die Aussprache 
des Originals möglichst erhalten bleibt und eine einfache Les-
barkeit gewährleistet wird. Insofern ergeben sich hier und da 
einige Unterschiede zu der in der Fachliteratur verwendeten 
Transliteration, bei der jedem Buchstaben ein Symbol ent-
spricht, so dass die Umschrift eine vollständige Rekonstruk-
tion des Originals möglich macht. 

Arabisch DMG Beschreibung Laut-
schrift

ا ʾ / a
In der Kehle gebildeter schwacher 
Explosionslaut, wie im deutschen vor 
jedem anlautenden Vokal gesprochen
Kurzer Vokal a

[ʔ] 
[ʔ̴]
[a]

ب b Konsonant b [b]

ت t Konsonant t [t]

ث ṯ stimmloses englisches th [θ]

ج ǧ stimmhaftes dsch [ʤ]

ح ḥ scharfes, ganz hinten in der Kehle 
gesprochenes h [ħ]

خ ḫ raues ch wie in Bach [χ]

د d an den Zähnen gebildeter Konsonant d [d]

ذ ḏ stimmhaftes englisches th [ð]

ر r stimmhaftes, gerolltes Zungespitzen-r [r]
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ز z stimmhaftes s [z]

س s stimmloses s [s]

ش š stimmloses sch [ʃ]

ص ṣ breites stimmloses s [sˁ]

ض ḍ ein etwas dumpf klingendes stimmhaftes d [dˁ]

ط ṭ dumpfes t ohne folgenden Hauchlaut [tˁ]

ظ ẓ dumpfes, stimmhaftes s [zˁ]

ع ʿ ungewöhnlich gepresster, ganz weit hinten 
gebildeter a-haltiger Kehllaut [ʕ]

غ ġ ein erweichter, dem Gaumen-r ähnlicher 
Buchstabe (wie das r in Rauch) [ɣ]

ف f Konsonant f [f]

ق q ein hinten am Gaumensegel gesprochenes 
k ohne folgenden Hauchlaut [q]

ك k Konsonant k [k]

ل L Konsonant l, außer in Allah [l]

م m Konsonant m [m]

ن n Konsonant n [n]

ه h kräftig artikulierter Konsonant h [h]

و w/u
Konsonant w
Kurzer Vokal u

[w]
[u]

ي y/i Konsonant j
Kurzer Vokal i

[j]
[i]

Kurzvokale werden als a, i, u geschrieben, Langvokale als ā, ī, ū.
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Folgende Wörter unterliegen entweder konventionsmäßig 
oder der Lesbarkeit halber nicht oder nur bedingt den DMG 
Umschriftregeln. Eigennamen werden in der Regel nicht 
transliteriert:

Unsere 
Konvention

DMG

Abu Bakr abū bakr
Ahadith aḥādīṯ
Ahmadiyya aḥmadiyya
Ali ʿalī
Allah allāh
Amin āmīn
Dschihad ǧihād
Fatwa fatwā
Hadhrat ḥaḍrat
Hadith ḥadīṯ
Hadsch ḥaǧǧ
Hafis ḥāfiẓ
Hidschra hiǧra
Hudhur ḥuḍūr
Imam Imām
Inshallah inšāʾallāh
Islam islām
Jalsa Gah ǧalsa gāh
Jalsa Salana ǧalsa sālāna
Jamaat ǧamāʿah
Kalif / Khalifa ḫalīfa
Khutba ḫuṭba
Kalifat / 
Khilafat

ḫilāfa
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Khadija ḫadīǧa
Khalifat-ul-
Masih

ḫalīfatu l-masīḥ

Majlis-e 
Mushawarat

maǧlis-e 
mušāwarat

Majlis-e Shura maǧlis-e šūrā 
Medina madīna
Mekka makka
Moschee masǧid
Muhammad muḥammad
Nikah nikāḥ
Qur‘an qurʾān
Quraisch quraiš
Ramadan ramaḍān
Ruhani Khazain rūḥānī ḫazāʾin
Scharia šarīʿa
Sura sūra
Usman ʿuṯmān
Umar ʿumar
Zakat zakat



Zum Autor

Der Verheißene Messias und Mahdi des Islam, 

Hadhrat Mirza Ghulam Ahmad aus QadianAS 

(1835-1908)
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Der Verheißene Messias und Mahdi, Hadhrat Mirza Ghulam 
AhmadAS, wurde 1835 in Qadian (Indien) geboren und wid-
mete sein Leben dem Studium des Heiligen Qur‘an, dem Ge-
bet und der Hingabe zu Gott. Als er bemerkte, dass der Islam 
von allen Seiten mit haltlosen Vorwürfen angegriffen wurde 
und die Muslime nicht in der Lage waren, darauf zu reagie-
ren, verteidigte er als Imam und Stimme der Zeit den Islam 
und stellte die unverfälschten Lehren des  Islam in ihrer Ur-
sprünglichkeit wieder dar.

In seinem umfangreichen Gesamtwerk an Schriften, Vorle-
sungen, Reden und religiösen Diskursen etc., erörtert er, dass 
der Islam den einzigen lebendigen Glauben darstellt, durch 
dessen Befolgung der Mensch eine tiefgehende Beziehung zu 
seinem Schöpfer herstellen kann.

Er erklärt, dass Gott ihn gemäß der Prophezeiungen in der 
Bibel, im Heiligen Qur‘an und in den Überlieferungen des 
Heiligen ProphetenSAW des Islam (Ahadith) zum Messias und 
Mahdi ernannt hat. 1889 begann er, Mitglieder in seine Ge-
meinde, die Ahmadiyya Muslim Jamaat, aufzunehmen, die 
mittlerweile in über 210 Ländern verbreitet ist und mehrere 
zehn Millionen Mitglieder umfasst. Er schrieb mehr als 80 Bü-
cher in Urdu, Arabisch und Persisch. 

Nach dem Tod des Verheißenen MessiasAS im Jahre 1908 
traten Kalifen seine Nachfolge an, um seine Aufgaben fort-
zuführen.  Hadhrat Mirza Masroor Ahmad, Khalifatul Masih 
VABA, ist das derzeitige Oberhaupt der Ahmadiyya Muslim 
Jamaat und der fünfte Nachfolger des Verheißenen MessiasAS. 
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Hintergrund

In allen großen Religionen gibt es Prophezeiungen über das 
Erscheinen eines großen Propheten und Reformers, der zu 
der Zeit erscheinen würde, wenn die Welt von Egoismus 
und Unglauben geprägt sein würde. So hat auch JesusAS sei-
ne Wiederkehr angekündigt und Zeichen für dieses Ereignis 
genannt.

Im Christentum wird dies Parusie (griech. Ankunft) ge-
nannt. Der Heilige Prophet MuhammadSAW hat ebenfalls eine 
Vielzahl von Prophezeiungen überliefert, in denen von der 
Wiederkunft JesusAS und dem Auftreten des Imam Mahdi die 
Rede ist.

Indes bestehen über die Art und Weise, wie diese Prophe-
zeiungen eintreten werden, bei Christen und Muslimen ver-
schiedenartige Anschauungen. Orthodoxe Muslime glauben, 
JesusAS sei lebendig in den Himmel aufgefahren und befände 
sich dort körperlich im Paradies an Gottes Seite, und eines 
Tages werde er herabsteigen und die Welt der Ungläubigen 
mit Waffengewalt besiegen.

Wiederkunft von JesusAS

Die Ahmadiyya Muslim Jamaat hingegen lehrt, dass ein sol-
ches Denken der Weisheit Gottes widerspricht. Es ist unsin-
nig anzunehmen, JesusAS befände sich mit seinem Körper aus 
Fleisch und Blut in einem Paradies über den Wolken, wo er 
der täglichen Nahrungsaufnahme unterläge und anderen 
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Verrichtungen unterliegt, denen ein Mensch aufgrund seiner 
körperlichen Beschaffenheit nachgehen muss.

Das Paradies, so ist aus den heiligen Schriften der Mensch-
heit zu entnehmen, ist kein materieller Ort, sondern ein geis-
tiger Zustand, in dem sich die Seele befindet. Gott ist kein 
Wesen aus Materie, sondern jenseits von Werden und Zerfall, 
wie es dem Körper eigen ist. Er ist auch nicht an einen mate-
riellen Ort gebunden, so dass die „Himmelfahrt“ von JesusAS 
nicht bedeuten kann, dass er zu einem bestimmten Ort im 
Universum aufgestiegen ist, vielmehr kann man sich Gott tat-
sächlich nur im spirituellen Sinne nähern, denn nur Ehrfurcht 
und geistige Verhaltensweisen, wie Hingabe, Demut und Lie-
be erreichen Ihn, nicht aber Materielles.

Wenn JesusAS aber nicht mit seinem Körper zu Gott ins Pa-
radies aufgestiegen ist, wo ist er dann? Und wie wird seine 
Wiederkunft aussehen, von der zahlreiche Prophezeiungen 
verschiedener Religionen sprechen?

Der Heilige Qur‘an erklärt, dass JesusAS eines natürlichen 
Todes auf Erden gestorben ist. Nach Hadhrat Mirza Ghulam 
AhmadAS überlebte JesusAS die Kreuzigung in Bewusstlosig-
keit und wanderte dann zu den verlorenen Stämmen vom 
Hause Israel bis nach Kaschmir aus, wo er auch begraben 
liegt (Suren 4:158 und 23:51). Sein Grab im Khanyar-Viertel 
der Stadt Srinagar ist heute noch zu besichtigen. Zudem sagt 
Gott in weiteren 30 Versen des Heiligen Qur‘an, dass JesusAS 
auf der Erde gestorben ist. Wie aber kann dann seine Wieder-
kunft stattfinden?



Der Verheißenen Messias 

Hadhrat Mirza Ghulam AhmadAS 

im Verlag Der Islam

1. BARĀHĪN-E AḤMADIYYA – Teil I & II 
Argumente zur Unterstützung des Heiligen Ursprungs des Heiligen 
Qur‘an und des Prophetentums des Heiligen Propheten MuhammadSAW

2019, gebunden, 408 Seiten
ISBN 978-3-939797-85-2

2. BARĀHĪN-E AḤMADIYYA – Teil III 
Argumente zur Unterstützung des Heiligen Ursprungs des Heiligen 
Qur‘an und des Prophetentums des Heiligen Propheten MuhammadSAW

2019, gebunden, 224 Seiten
ISBN 978-3-939797-86-9

3. BARĀHĪN-E AḤMADIYYA – Teil IV 
Argumente zur Unterstützung des Heiligen Ursprungs des Heiligen 
Qur‘an und des Prophetentums des Heiligen Propheten MuhammadSAW

2019, gebunden, 656 Seiten
ISBN 978-3-939797-91-3

4. BARĀHĪN-E AḤMADIYYA – Teil V 
Argumente zur Unterstützung des Heiligen Ursprungs des Heiligen 
Qur‘an und des Prophetentums des Heiligen Propheten MuhammadSAW

2020, gebunden, 760 Seiten
ISBN 978-3-939797-92-0

5. Die Philosophie der Lehren des Islam
2012, gebunden, 272 Seiten 
ISBN 978-3-932244-80-3

6. Die Arche Noahs. Die Festung des Glaubens
2011, gebunden, 196 Seiten 
ISBN 978-3-944277-47-9

7. Die Essenz des Islam – Band 1. Auszüge aus den 
Schriften, Reden und Bekanntmachungen des 
Verheißenen MessiasAS

2016, gebunden, 604 Seiten
ISBN 978-3-939797-10-4



8. Die Essenz des Islam – Band 2. Auszüge aus den 
Schriften, Reden und Bekanntmachungen des 
Verheißenen MessiasAS

2018, gebunden, 562 Seiten
ISBN 978-3-939797-29-6

9. Die Essenz des Islam – Band 3. Auszüge aus den 
Schriften, Reden und Bekanntmachungen des 
Verheißenen MessiasAS

2019, gebunden, 558 Seiten
ISBN 978-3-939797-76-0

10. Befreiung von der Sünde
2020, gebunden, 96 Seiten
ISBN 978-3-939797-97-5

11. Jesus in Indien 
2004, broschiert, 164 Seiten
ISBN 3-921458-39-0

12. Der Vortrag von Ludhiana. Über die Wahrhaftigkeit des 
Verheißenen MessiasAS

2012, gebunden, 112 Seiten 
ISBN 978-3-932244-95-7

13. Der Vortrag von Lahore. Über Gotteserkenntnis und Sünde 
im Islam im Vergleich zu Christentum und Hinduismus. 
2011, broschiert, 95 Seiten 
ISBN 3-921458-77-3 

14. Der Vortrag von Sialkot. Über die Endzeit, Jesu Tod und 
Prophezeiungen
2012, gebunden, 104 Seiten 
ISBN 978-3-932244-96-4

15. Die Quelle des Christentums 
2016, gebunden, 126 Seiten 
ISBN 978-3-944277-58-5



16. Die Wahrheit über den Mahdi
2015, broschiert, 96 Seiten
ISBN 978-3-944277-49-3

17. Die verborgene Wahrheit. Über die Kreuzigung von 
Hadhrat JesusAS

2015, gebunden, 80 Seiten
ISBN 978-3-944277-42-4

18. Ein Geschenk für An-Nadwah. Ein Essay über das Erkennen 
eines wahren Propheten, 
2015, broschiert, 72 Seiten
ISBN 978-3-944277-51-6

19. Die Himmlische Entscheidung
2013, gebunden, 108 Seiten
ISBN 978-3-94427701-1

20. Botschaft der Versöhnung
2014, gebunden, 80 Seiten
ISBN 978-3-944277-36-3

21. Die Segnungen des Gebetes
2010, broschiert, 46 Seiten
ISBN 978-3-932244-60-5

22. Das Testament – Al-Wassiyat
2020, broschiert, 96 Seiten
ISBN 978-3-939797-94-4

23. Ziele erklärt. Die Natur der Engel, der Seele und der 
Offenbarung
2011, broschiert, 88 Seiten
ISBN 978-3-932244-24-7

24. Sieg des Islams
1994, broschiert 72 Seiten
ISBN 3-92145862-5



25. Al-Qaseeda – Lobeshymne auf den Heiligen Propheten 
MuhammadSAW

2012, broschiert, 54 Seiten
ISBN 978-3-932244-99-5

26. Die Notwendigkeit des Imam
2013, gebunden, 116 Seiten
ISBN 978-3-932244-86-5

27. Drei Fragen eines Christen und die Antworten darauf
2011, broschiert, 88 Seiten
ISBN 978-3-932244-78-0

28. Antworten des Verheißenen MessiasAS

2015, gebunden, 120 Seiten
ISBN 978-3-944277-39-4

29. Was ist der Unterschied zwischen einem Ahmadi und 
einem Nicht-Ahmadi?
2017, broschiert, 80 Seiten
ISBN 978-3-939797-40-1

30. Offenbarung, Vision, Wahrtraum
2020, broschiert, 96 Seiten
ISBN 978-3-96845-000-1

31. Das Verkünden der Wahrheit
2017, broschiert, 52 Seiten
ISBN 978-3-939797-32-6

32. Manifestationen göttlicher Glorie
2017, broschiert, 64 Seiten
ISBN 978-3-939797-25-8

33. Maktubat-e-Ahmad. Briefe des Verheißenen MessiasAS

2009, broschiert, 260 Seiten
978-3-932244-49-0



34. Taskirah. Göttliche Offenbarungen, Wahrträume, Visionen, 
1871 bis 1908 empfangen von Hazrat Mirza Ghulam Ahmad, dem Ver-
heißenen Messias und Mahdi des Islams.
1995, gebunden, 748 Seiten
ISBN 3-921458-99-4

35. Ein Geschenk für die Königin
2018, broschiert, 152 Seiten
ISBN 978-3-939797-50-0

36. Der Stern der Kaiserin
2018, broschiert, 64 Seiten
ISBN 978-3-939797-58-6

37. Die britische Regierung und der Dschihad
2018, broschiert, 104 Seiten
ISBN 978-3-939797-57-9

38. Die Arya von Qadian und wir
2018, gebunden, 112 Seiten
ISBN 978-3-939797-35-7

39. Das himmlische Zeichen
2018, gebunden, 166 Seiten
ISBN 978-3-939797-70-8

40. Die grüne Bekanntmachung. Eine Abhandlung über den Tod 
von Bashir
2016, broschiert, 80 Seiten
ISBN 978-3-944277-69-1

41. Der Heilige Krieg. Ein Streitgespräch zwischen den 
Anhängern des Islam und den Christen aus Amritsar
2018, gebunden, 432 Seiten
ISBN 978-3-939797-53-1

42. Die Enthüllung
2018, broschiert, 104 Seiten
ISBN 978-3-939797-56-2

43. Sanatana Dharma. Eine Antwort auf die Vorwürfe der 
Arya Samaj Hindus
2018, broschiert, 64 Seiten
ISBN 978-3-939797-51-7



44. Das Amin von Mahmud
2018, broschiert, 64 Seiten
ISBN 978-3-939797-66-1

45. Der Maßstab für Religionen. Ein Vergleich der Religionen auf 
Grundlage von natürlichen Kriterien
2018, broschiert, 80 Seiten
ISBN 978-3-939797-52-4

46. TARĠĪBU L- MUʾMINĪN FĪ IʿLĀʾI KALIMATI D-DĪN - Ein An-
sporn für die Gläubigen zum Erfolg der Religion beizutragen

2018, broschiert, 88 Seiten
ISBN  978-3-939797-73-9

47. ARBAʿĪN. Vierzig
2018, gebunden, 232 Seiten
ISBN 978-3-939797-69-2

48. Licht der Wahrheit
2018, gebunden, 152 Seiten
ISBN 978-3-939797-72-2

49. Alte Schriften
2019, broschiert, 152 Seiten
ISBN 978-3-939797-72-2

50. Ein Missverständnis ausgeräumt

51. Tagungsbericht der Gebetssitzung
2019, broschiert, 112 Seiten
ISBN 978-3-939797-83-8

52. Vier Fragen des Christen Sirajuddin und die Antworten 
darauf
2019, broschiert, 120 Seiten
ISBN 978-3-939797-79-1

53. Die Sündlosigkeit der Propheten. Wie kann Erlösung erlangt 
werden und was ist die wahre Bedeutung von Erlösung?
2017, broschiert 104 Seiten
ISBN 978-3-939797-41-8



54. Der Rückblick
2013, broschiert, 48 Seiten	
ISBN 978-3-944277-27-1

55. Argumente des Islam
2013, gebunden, 88 Seiten
ISBN 978-3-944277-13-4

56. Eine Auswahl aus den Schriften des Verheißenen MessiasAS  

2015, gebunden, 132 Seiten 
ISBN 978-3-944277-34-9

57. Schutz gegen die Pest
2019, broschiert, 96 Seiten	
ISBN 978-3-939797-45-6

58. Ein Geschenk für Bagdad
2019, broschiert, 126 Seiten
ISBN 978-3-939797-81-4

59. Die Eigenschaften der Heiligen
2020, broschiert, 72 Seiten
ISBN 978-3-96845-001-8

60. Die Vollendung der Beweisführung
2019, broschiert, 128 Seiten
ISBN 978-3-96845-003-2

61. Die Gunst des Gnadenreichen
2020, gebunden, 216 Seiten
ISBN 978-3-96845-012-4

62. Das Wesen der Offenbarung
2021, gebunden, 1288 Seiten
ISBN 978-3-96845-036-0

63. Wahrung der Wahrheit
2021, gebunden, 216 Seiten
ISBN 978-3-96845-037-7



64. Istiftāʾ - Aufruf zu einem religiösen Urteil
2021, broschiert, 104 Seiten
ISBN 978-3-96845-035-3

65. Das Zeugnis des Heiligen Qur‘an über die Herabkunft des 
      Verheißenen Messias in der Endzeit
       2021, gebunden, 248 Seiten

          ISBN 978-3-96845-041-4

66. Die Geschichte zweier Martyrien
2021, gebunden, 288 Seiten
ISBN 978-3-96845-042-1

67. Ḫuṭba Ilhāmiyya - Die geoffenbarte Ansprache
2021, gebunden, 280 Seiten
ISBN 978-3-96845-048-3

68. Das Geheimnis des Kalifats
2021, gebunden, 288 Seiten
ISBN 978-3-96845-051-3

69. Die Beseitigung von Irrtümern
2022, gebunden, 952 Seiten
ISBN 978-3-96845-047-6

Über den Verheißenen MessiasAS

Das gesegnete Leben. Eine Biografie des Verheißenen 
Messias und Begründers der Ahmadiyya Muslim Jamaat
Hadhrat Mirza Ghulam AhmadAS

Shaikh Abdul Qadir
2017, gebunden, 728 Seiten
ISBN 978-3-939797-39-5

Mirza Ghulam Ahmad von QadianAS

Iain Adamson
1991, broschiert, 204 Seiten
ISBN 3-921458-72-2














